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unt dem lliilltaiivtiieliiet
5 Juni, Die Kccmpfklaiidlungen an der von

n« kjalteneii Linie in deii Kreisen Groszäötrehlitk
r jxksiirgsnkiIzin Skzllskqud gekommen. »Die Linie verläuft nun:
ioiclimbsfgeücl� Gxpfzstrehlitsk nnd Cofel von Gold-Oder-
&#39;n DE« Kandrzim Bahnhof Slaweiitzitz Ort,l. d ErTkberpkfsgiisii lind Kalinotin »unter Wtjhor wurde von den Jufurgeiitens wiederum
iizsisgs gejprcngt unb in Brand gesteckt. Jm übrige«
er .. .

_ g« e iiiiverundetü «
immune geistigen» »» E· F »·« z« Stelle wird uns mi ge ei : in» sun .-

Ælsiszstaaxjzthgxii vom 3. Juni meidet Transportzugemit535:: Mzschiuengeisoebren und Pferden auf den Reich-Seifen-
"J die�ad; Obersclilesieii bestimmt sind. Es handelt fiel! hier-
" im: weiteres klar ist, nicht etwa um deutsche, sondern um
izzekosliilitärtransporte nach Oberfchlesieiu

cugiiiiiie unzufrieden-ier.
London, 5, Juni. sVon unserem . Sonderbericliti

im! Der diplomatische Mitarbeiter des ,,Ob·ierve·r« erklärt,
vpytGeorge alle Hoffnung aufgegeben habe, in nachster Zeit
spuxigdes Obersten Rates herbeiführen zu kennen. Leider
»sich verleiten lassen, dem französischen Vorschlage, eine
iftäkidigeiiionimiffion nach Oberschlesien zu entsenden,
ipiellziizustimmem und dadurch der französischen Obitruktion
Hände gespielt. Dabei zeigen offizielle Jnfarmationen,» daß
pxkkiihke Position immer mehr befestigen, die Lebensmittel-
iloiitiollieren und daß die Franzosen gar nichts tun,
«: die Polen Partei nehmen. Garvin charakterisiert in
Leitartilel die Situation dahin, man erlaube den Polen,
isitioiizutonsolidierem während man die deutsche Gegen«
verkündete, und fragt, ob die Alliierten wirklich jede ge-

i: demokratische Regierung Deutschlands unmoglich machen

teitsilieiiiierfolgiiiig in Neiipolein
Donnerstag nachiiiittaq samuielten fich in .OstWwo neuen
täte: de: dortigen Bsagzionfabrit zu �einem Uuzzuge
ein«-deutschen und Juden. Ste drangen in eine
in Giichiisteii ein. mifiliaiidelten Gescbäftsinbaber unb
litt, vlunderteii und stahleir Zunächst griffen sie _ die
Wille Brauerei an, Umstcllten sie von allen Seiten,
indes Senator ein und schlugen auf den Besitzer und seine
isten ein. Schwer verwundet»blutüberströmt und unterwegs
!sli1nd«elt- rettete sich Braueretbesitzer Hirsch in seine Privat-
a. Ein Geiidarnu der cinschreiteii wollte. wurde· entwafinct

ITUS talsibundelr �Saß Kontos: wurde verwitwet.
liulLoliatlelder wurden gestohlen. Dein Pächter: der Gast-
Itssbciuerci wurde das Nasenbein zertrümmert und die
im? üüöüci�lloacu. Der Laden des Ullkmachcrs {lief}:
Plkdtblllfalls set-Trick· mißhandelt wurde, wurde zctstbrtnindEint« Sxkiwer mißhandelt wurden ferner der Spedtteur
YUID Mc Kaufleute Mendelsohm Seidenberg
1J"biks- Wahrend der Ausiclirettungeii wurden �illufetsdssHlttaus mit den Deutschen. schlagt die
s« tot« Abends zagen etwa 100 Arbeiter nach dem

dräute mpa sind forderten deu»Besit3er zur sofortigenEWYIYIUFYI Ysutschland aus» Die Frage eines Familien.
»Um; Pers, als benn_ bte Reateriing das zangeordnetW« v teteis ne: »Die Regierung hat gar nzchts zu lagen.�
«» desmwsplssss Schließlich wurden die Arbeiter durch Ein-E �lltarßaäußeiuanberaetrielaen und von initiieren

en.
PTVi »Hier-tu noch berichtet. hat es den Anschein, als

"�eißige die Verboten für allgemeine Angriffe auf die
« o

zzkstddle Polen in Deutschland! Sie erfreuen fich
Sollltliiidtkonnen ungehindert ihrem Gewerbe nach-
us« sIch·Vorgänge, wie sie fich in Ostrowo ab-
Ml wiederholen, daiin müssen von der Re-

Wsxtkstflxleiztdtleclijfznahmen gegen die Polen in Deutsch-
O . · oWzssålll deiitscher Joiiiiialiftcn in Polen.

, Banns« 5«is:x«51ini. Der hiesige Vertreter der Frankfurter
nMzlttkispGetlliääike vormzttagaion gutem tBegrmtgn füru. Polizeibüro ebmiårie indteineår gzbniixjild er re; W«« da. skkbg an? Jetinbooreikttssteiiåd bgebletitijkllilgg Scilches

Palizeibüro niiirde Baum nach Feststellung
ikverfiäiidnzsks degilBengårkeiidefitåasssns daß Es s? 133�» s an e e. «.aß ie e egriin uiig unwa r i ,
iiier die hervor» daß der mit der Verbaftuiig betränte
Lehznzlauf Eekisonalien von Baum und Familie s·owie»uber
tsliei von denn; eingehende Auszeichnung bei sich fuhrte.«, . ier anwesenden vier deutschen Presse-

{haftet worden sind, hat der deutscheiitgt ssdqrel DE
sie s« Asgen diese Übergriffe bei der polnischen Re-

�Heilungen erhoben.

m?� Fiiedeiisresotiitioii Partei:
»iihj»&#39;gt« Uns. Eine Kabeldepesche des .,Newhork Herab«
Neuheit� besagt, daß der Ausschuß für auswärtige
te Si «! » des Repräfentantenhaiises gestern in
Its» UND aber die Resolution Butter, betreffend die
leis» b� Fkiedenszuftandes mit Deutschland und
tsperskakka habe.- Jii der Meldung heißt es weiter,
ttnoxses �im Sonntag über die Resolution abstimmen.
Fesfs,s»l1sz«.bcreit, die Resolution Porter zu unterftützem

Iti. »� ON Zuvor vom Repräsentantenhalls angenommen
M! l emokraten würden einstimmig die Resolution

MUVS man. dasi ihre Annahme gesichert sei.
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XLage in Oberschlesieiu
Vom Tage.

�- �Jet unbeschränkte Ubert-Krieg vor dein Reichsgeriiht iilus
der Begründung des Reichsgerichtsiirteils gegen den Kapitaiis
leutnant Neumanii ergibt sich, daß der Beschuldigte frei»-
gesprocheii worden ist, weil er bei Ausführung der ihni zur Last
gelegten Handlung einem dienstlichen Befehl gehorcht. hat� _ Ob TM
solche: Befehl rechtmäßig oder rechts-widrig lvarzist in dieim Ver-
fahren nicht entschieden worden; tiefe Frage bildet den Gegen·
stand eines anderen Verfahrens.

Usm den dritten Band von Bisuiatiks Gedanken Und Erkalte-
rungeii. Jai der Klagefache des Verlags Cotta gegen Etat-sei:
Wilsheliii wegen Aufhebung seines Einfpruchss gegen die »Herai:8-
gabe des dritten Bandes von Bismarcks Gedanken usnid Graun-rein-
gen rourde Sonnabend vor dem 10. Zivilsenat des Kammcrgericlits
in Berlin» die Enetfcheiidung gefällt. Das Landgericht
Berlin I hatte dem Einspruch des Kaisers gegen die Veröffent-
lichung des dritten Bandes sdeittgegebem Hiergegen hatte der
Veklsasg Cotta als Kläger die Entscheidung des Kainmergerichts
angerufen. Das heute von Senats-Präsident Dir. Queck ver-
kündete Urteil geht dahin: »Auf die Nara-sung der. Klägerin
 Verlag Cotta!, wird das Urteil der 4. Zivilkamiiier vom 3. De.-
zenisber 1020 dahin abgeändert: Es wird verfügt, daß die Klägerin
be r e cf! t i gt ist, diie B r i efe des Beklagten an den »Fi«irsteii Bis-
marcl vom l4. Juli 1889 unb die Briseifse des Kronprinzen Friedrich-
Wilhelm, des späteren Kaisers Friedrich III. an den Fürst-en Ali-Z-
marck vom 17. August 1881 unb vom 28 September 1886 als Ve-
stanbsteile des Werkes z u ve r öffentliche n und gewerbsmäßig
zu verbreiten Die weitere Berufung wird zurückgewiesem Die
Kosten werden unter den Parteien gegenseitig aufgehoben.
übrigen bleibt das Verbot bestehen« Bei den neu-
genoeldeten Briefen handelt es sich um den zweiten Stadtmissions-
brief des Kaisers Wilhelm II. dann um einen Brief des Kaisers«
Friedrich, mit dem der Band beginnt, und um einen Brief des

. Kaisers Friedrich, der fich mit der Erhebung iBadeiis zum König-
reich beschäftigt. f .

§§ De: bekannte "Sc·leaufpkelcr Harrn Wollten, feine «Gattiii
Frid a W aa g en» sowie-fein Stieffohn find das Opfer "einer
Familientragödie, geworden. -Alle drei wurden am, Sonnabend
mit durchlsichnittcnen Pu-lscisdern« tot aufgefunden. Jn- der
Wohnung Waldeiis wurde ein Brief der Frau Waldens gefunden,
iu dem sie ·f-·chreibt: »Ich weiß genau, daß mein geliebter Mann
unheilbar krank ist, und will, daß wir drei aus dem Leben
fcheideu.« Nach dem« Ergebnis der Usntersiichung hat. {grau Walden
ihrem« Mann und ihrem Sohn eine Slttorphiiimeinfprisiggiiiig gemacht
und ihnen darauf. die tödlicbe Verletzung beigebracht. Sie hielt
bei der Auffindung noch das Aafiernieffer in de: bjanb.

_�- ltnwetterschädem ·Sonnabenid abend jin-d in einem großen
Teile des westlich-en Jiidiiftriegebietesks und der "Landtvirtschafts-
achtete des Regierungsbezirls Arnsberg schwere, von uralten:
lirrxclyart-tgem Regen und außcrgewöhnlich heftigen Hagelfclslägcn
begleitete Gewitter nieder-gegangen. Dei: in Feldern, Gärten
und Wäldern angerichtet-e· Schaden ist beträchtlich

Amerika für Vescliriintiiiig der iliiistinigeir.
vi-.»Waihington, 5. Juni.  ·Reuter.! »Der Hauptausschuß des

Reprasentantenbauies fur auswartige Angelegenheiten &#39;hat
ein»e»von feinem VorfitzendeikPorter nach Sliiickfrage mit dem
Präsidenten Hardingaufgezeichnete Entschließung angenom-
men, in der erklart wird. der Kongreß befinde fich in vollek über-
einftimmung mit dem Präsidenten, wenn er eine internationale
Konferenz über die Beschränkung der Rüstiingen einberuseBxltgillfitåtä vorlaufige Ausgaben zu diesem Zweck 100000 Dollar

Freiens von aeiceive un Mein in unten.
TU.·Osenpest,»5. Juni. Der Handel mit-G etreide

und Meblwnrde fur ganz Ungarn frcigegcbkxz In.
Wkacdesseii wird das Ernährnngsmlnisterium am Ende dieses
Monats aufgelöst. Das Getreide, sitt« welches in der vorige»
Woche noch 1 200 bis _1 500 Kronen gezahlt wurden, ist auf 600 Sir,
pko Metcrssctttiiek im Preise heruntergegangen,

Kaiser· Karl.
Madrid, 4. Juni. sAgence Hat-as! Die .,Epoca« schreibt:

Nach Nachrichten aus erinäclitigter Quelle können wir behaupten»
daß »die ivanifche Regierung von dem Plan des Kaisers Karl
sich in Spanien niederlassen zu wolleiixnichts weiß.

T. U. London, 5. Juni. Laut »Daily Wiail« haben verschiedene
alliierte Gefandte bei der Schweizer Regierung einen ge·
uieinsanien Schritt unternommen und darauf hingewiesen,- daß
der Aufenthalt des Erinnere Karl in der Schweiz eine lästige-
Verantwortlichkeit der Schlveizer Regierung mit sich
bringe» Jn Mitteleiiropa und Italien würde ein Gefühl der
Sicherheit erst herrschen, wenn der Aufenthalt des ehemaligen
Kaisers nach Spanien verlegt worden wäre.

Unwetter. c
» w. Wien, 4. Juni. Durch eine Wetterkatastcophiz welche in den
ofterreichiiclien Alpeiitandern große Verbeerungen anrichiete,
fanden zwei Frauen und zwei Kinder den Tod. Das Salz-
kaminergut undOberösterreichschweben in Hochwafsergefahr.
_ w. Dei-ver  Colorado!, 4. Juni. Gestern abend traten im öft-

lichen Teile des Staates Colorado Wolkenbriiche mit an-
schließenden Überschwemmungen ein, die die Ernte weithin
vernichteten und Hunderte von Menschen zwangen, in Booten
von ihren Wohnstatten zu fliehen. Am schwersten wurde die Stadt
Pueblo getroffen, die sechs Fziß hoch nnterWaffer esetzt wurde.
Der eingerichtete Schaden betragt viele Millionen Do ar. Bisher
meidet nian 800 Tote. Lebensmittel und frisches Wasser wurden
von Denver nach Pueblo geschickt, wo Etappen mit Rettungsarbeiten
befchäftigt find und Ptunderungeii zu verhindern suchen.

Im

llicinifter

Dei vollzog des llllimaliima
Die Zahlung der ersten Goldmilliarda

Berlin, 5 Juni. Der Reparatiouskomniiffion wurden am&#39;31. Mai
als zweite Rate auf eine MilliardeGoldniarkdoMillionen
Goldmark angeboten. Diese 50 Millionen wurden nunmehr in
gleiche: Weise wie die erste Rate von 150 Millonen Gold-mark der
FederalRejerve Bank in Neid-York in Dollars überwiesen.-

Streit um die deutschen Schiffe.
G. London, 7. Juni.  Voii unserem Sonderberiäiterstatierd Wie

gemeldet, beabsichtigt Amerika die deutschen Schiffe, die sich
bei siriegsaiisbruch in amerikaniseheii Häfen befanden und beichlags
nahnit wurden, für sich zu behalten. Frauzöfischerfeits
wurde gegen diesen Beschluß vroteftiert, da man der Anfichtish
daß der Wert dieser Schiffe, die etwa 300000 Tonnen umfassen,
bei der Kommission für Wiedergutmachung bezahlt werden« muß.

Die deutschen Holzhäufer für Frankreich.
ei· Paris, 4. Juni. Die deutschen und die französifchen Sach-

verständigen haben Freitag und Sonnabend idie »Verhandlunge»n
über die Lieferung deuticher Holzhauier in der Wzederaufbauzone
fortgesetzt. Wie der ,,Temps« mitteilt, handelt es sich fest darum,
die Modelle zu vereinfachen, um eine wesentliche· Preis«
Verminderung herbeizuführen. Nach dein »Jniraniigeant« ist
man wegen des Preises zu eiiiemEinverstqiidnis gekommen. ·
den beiden ersten Monaten sollen» 1e 1500 Häuser geliefert werden,
in den folgenden Wtonaten foll die Zahl der Haufe: auf 3000 und
vielleicht: noch mehr steigen.

Getreidebewiriscliastiiiig und Brotpreis
Its; Der Reidlzssstiagsausschiiiß für Volkswirtfchasft fegte ixm

Sonnabend die Aussprache über die Neuregelung der« Brot-
versorgung fort. « «» .

Abg. �Dies  8.! führte aus, daß die Fragen der Wirtschaft
nicht losgelöft werd-en könnteii voiuden Fragen der Politik» Die
Zwangswirtschaft habe» allerdings die Produktion nachteilig beein-
flußt. Seine Partei· sei auch grundsätzlich für« die freie Wirt«
idyaft. Aber aus politischen Gründen musse der Wunsch nach Auf-
hebung der Zwangs-wirtschaft nicht aus den Kreisen der Produ-
szrnten, sondern aus den Kreisen der Konfumenten hervor-
gehen. -- Dr. Hort;  U.! erklärte, daß seiner Meinung naäi der

nicht imstande gewesen sei, das Umlageverfahren;
gegen die Einwendungen der Rechtsparteien genügend« in -S"chutz
zu nehmen. Das U mlageve fahren sei eben aiicht zu.
verteidigen. Schon fegt zeige« fich deutlich der ·Wide·rstand
der; Landwirtschaft gegen das Umlageverfahren unb der mangelnde
Wille zur Erfüllung der durch Gesetz auferlegt-en Verpflichiuiigeti.
Der Redner hielt es für dringend notwendig, daß die« Sie ierung
über die Absichten wegen Erhöhung des Brotpveifes volle larhejt
schaffe. Eine Steigerung des Brotpreises könne von der ,Ar«beiter«-
schier-it nicht· ertragen werden, wenn nicht auch gleich-zeitig die
Arbeitskraft besser bezahlt würde. Wälze man also dieErhöhung
des Brotprseifcs auf die Vevbraucher ab, so führe dies zu einem
Kampfe um die Erhöhung der Arbeits-kühne. De:
Rednerhielt es für die unbedingte Pflicht der Regierung, dann
Juni miudcsten das N·iehrertrsägiiis, das durch dieSteigerung desBrotpreises der gesamten deutschen Lanstvirtschaft . zufließen
würde � das würd-en ungefähr 5 Milliarde �sein --- fiir die-der
Entente verfprochenen Reparationsleiftungen zu verwenden, nicht
aber denLandwirten zu belassen. Die Zswangswirtfcbaft sei niclzt
aus wirtschaftlichen Gründen erschiittert wordenj sondern infolge
des Widerstande-s der Landwirtschaft; Gjebeman diesem Wider«-
stand fegt nach, so sei das eine Prämie für Gesetzwidrigkeit. Das
sei ein sehr gefährlicher Weg, der feine inneren Kon-
sequenzen habe. Vor allem müsse die Zwangswirtfchaftabgebäut
werden, die der Jmdustxie und der Landwirtschaft zugute�kommen.

Reichserniihrungsminister Hermes betonte gegenüber dem Abg.
Hertz daß diseRegieriiiig auf eine Jntenfivde rung der
wichtitgften landwirtsschaftilichen Kultur-en, also
auch des Getreides hinarbeiten müsse. Große Anbauflächen allein
wären nicht von Nutzen, wenn nicht auch das Interesse der Land-
wirtschaiftsie intensiv ausni.ützt-e. Dies-es Jnteresse dürfe also nicht
völlig unbeachtet gelassen werden. Man müsse »sich schon dazu her:
stehen, den Land-mitten von den Erträgnissen ihr-er Arbeit, eine
gewisse Rsente zu überlassen. sDie vom Abg. Hertz erwähnte Opfer-
willigkeit der Arbeiterschaft gegenüber der Notlage« des Reiches,
insbesondere das durchaiis lsobenswerte Verhalten der Bergarbeiter
set-kannte der Minister durchaus« an. Aber ei: wiesdarauf hin, daß
das überschichteeiabtoiiimen mit den Bergarbeitern nur
möglich gewesen sei, weil« ihnen« eine viel beffere,Ver-
sforgung mit Lebensmitteln zuteilgeworden ist. Jin
Zusammenhang hiermit ftellte der Minister fest, daß eben-so auch
weite unb bedeutende Kreise der Landwirtschaft durchaus ihre
Pflicht gegenüber: dem Vaterlande erfüllt haben. UAllerdiiigs seien
auch säuimsige Landwirte zu verzeichnen. Aber der Minister« tue-erne-
dringend vor einer Generalisiserung Das Umlageverfahren
müsse sowohl nachsHöhe wie in allen praktischen Details der: Land-
wirtschaft soviel wie miöglich angepaßt werden. Abg. Hertz habe.
bOIFPäUgLIF- daß DE! MkUTster nicht mit der genügenden inneren
Wärme für das Umlageverfahren eingetreten sei. Dei:
Minister gebe zu, daß ihm fürdas Umlageverfahren bie innere
Warme fehle. Aber das sei natürlich, weil er zu dein System
auf einem negativen Wege gekommen sei. Doch sehe der Minister·
das Ilnilageversfahren als einen durchaus nüittzlichen Nod-H
behelf an. Notwendig sei es, daß das Umlagevevfcihreiu wenn,
es zur Einführung gelange, mit vollen: Nachdem! durchgeführt
werde. Im Gegensatz zu dem von der Presse des Abg. Hertz pro-
phezeiten Susainiinentkiruch der Politik des Ernährungs-
ministeriuaiis« bereits im Februar des Jahres sei sogar eine be-
detutende «Erleickxternng eingetreten. Nach s

Bremer Auktionsbericht wurde in diesen Tagen das Pfund Butter
dort für: 15 Mark verkauft. Ein weitere: planmäßige:
Abbau der Zwangswirtfchaft müsse
werden. DE! Vwkbreis steht nicht in Zusammenhang mit dem
Umlageverfahren. Doch sei ·

mit einer Erhöhung des Brotpreises in jedem Falle zu rechnen,
und zwar schOU« dsslialsixiveii re: Avoau ber Zinchxißiviktfchskx

einem �

angestrebt c



timungltngssch sei. �an
Kabinettsfitzuiig diese Jsstige behandeln. Der Standpunkt
des Niinifiersss sei hierbei, das; die Belastung der Ver-
brauchcrsclfiifr erträglich bleiben sniüsfr. m: vom
Abg. Stern beikätnvfte ·Meift.ver«bil!igungsaktion habe zu einer »Er-
höhung der Getreidegbliefcrutig usnd zu einer Steigerung der
Mislclitsrodiiktion geführt. &#39;

Abg. artige: tot-spendet»- mit.! forderte im Interesse be:
allgemeinen Liolkstvittfclf die« vollständige Beseitigungfüllt _der femme-wirtschaft.- JiirGegensah zu« dein Abgvordneteät Heu; 

e
liegt:-erklärte er, das; die freie Wirifislzift cieretde im Stuten

Konsuinenten liege. da bei der Jvangstvirtickiait durckt S
Handel uiid Sscktieber alle? luindcrtfacli verteuert würde. Die »Er«
Bößlmmber landstvirticlkafzliiiieii U4rodiiltion. auf die tatsächlich Tür
ge· tsiittttnft unskfseåes Litål es alle!- anlontrge. ieåznitir indfreieri - »mijgiz «edings ntjise er �e rei e reigerspilckxtktoetixis . via Hi« ieijite noch« ctesitesibeii �beim nicht denPro ui iondbrei en Lntivrecilsem Die Pcitauvkiinn « es 910a. �©1390.
Daß dit « atidttsitteftlie Rtttitnåstitirlftltektlt �iattibttteren- Wiss DE?
beatmet «« imbekeerxtiiat kleidet. Axt-it. Molkenbuhr·  w! klekiktiiii
bete die Jdenken feiner. « riet. lot-gen des Attila-geber äbrensx �-
Abä Keiixlttli  ü! hielt« die Auflösung bei Blpzcitiasiixiktfkliiaf sachlickl
für« beärimdet und das» Usinlciäeiierlyjibkäii befrei? als die» listing-F-
wiktsicbaft Da. aber alles atmbisrfäebxtxtg ber inneren Produktion
sainöintiie iiiid die äebiiridöne Wirtschaft liest-inne, ·· »mü»f»fe man
möglichst bald zur freien Ixkirtscliaft übergehen und diesen Uberaana
rechtzeitig vorbereiten.

F0
Cbiitciitæociiitkhctx

G. London, 6. Juni.  Von unserem SonderberichterftatterJ
»Dann Exvrefk erfährt, daß die Frage des nahen Ostens große
Aufrögttng veranlasst-z Es» verlautet, daß Frankreich, das früher
tnit den Kenialiften Frieden schloß, jetzt« zusammen mit  Eng:
land nnd Griechentänd gegen· die Türken austreten würde
unter der kbedingung. daß Lloyd George Frankreich die Hände
freilassen würde in Deutschland.

Strcikbetticgiiiig im Aiislatide
w. Wien, 4. Juni. Die Lolmsbetvegttng unter deerflohlens

berqarveitern in NiederwOefterrlezifh unfdftStleieizsznihctlrk.die« am 12. Mai zur Einftellung der Ar et in a a en lo en·-,

vekgwerten dieser lfländetgtgeiiihrt hat�, tfttlnäumelg gut}; Ellbicbiltxgae omnie . Sie at nii einer we en i en r o ung er
Bergartileiterlöhne geendet.

Ehriftianin,» 4. Juni. lNorst Telcgranitnbitreatnz Die Älter:
licttidlutigen zwischen dein Zlrveitgeliern iindden Arbeitnehmern· in
bei: Kiiftietifchiffähit sind gescheitert. Der Streit der Llliszatrvlcin

gehe�: und Ulstafchiikiiiftån »wir? alttidatid·gtter·;i,» etzntfti get! grsptldfietzsziniactthie tre . äg i » toer en» a»er ieue erie e te er
in Cpang gesetzt. Jnimer mehr zeigt· sich· der Abfall in· den
Reihen der Arbeiter. Die allzfenieine Auffassung! lik- dtlß d«åcsittåeit nigtdlange dauern kann. Uberall im Lande herrscht
s u e tind r nung.

C T. lLb Rom, 5. Juni« Die Lolinbenåegiisa istfntszer dszeen-taats eaiiiten is: ni i a lgenieim « m s.·cini»eritiui· es
�xnnern. der Justiz. der Krilonieii und der illtnrinanehmen die
Ylrveiten ihren gcwöhnlicheti Fortgang. Nur ein klsiner Teil der
Llieatnten des tiriegstninistetiiims und des Lltinistszeriitvis

gürsiffentlicläe arbeite; stigleeiktft Giro gtillcgläbägegu�ln jb Fig:· « ni ini erium u i a
Hätt iättkisgåxdllsegretgieliäigngotetrioninien Ja der Prozoipig arbeiten die
lliiiros wie gewöhnlich mit Ausnahme der Poft und Telegraphte
IUÖIYÖÜ.� «

U, London, d. Juni. Meinen! Die »Haf·enar»b»eigter in
Glasgowåtldie dem tsckifäptltisctientgrbegtergersistnde aäalzihtclclrgntbhätggtxm t nllen imnien e offen, ie r ei am ion

aufzit"iieh"ctien. f _ »
�m: «Be"ri6h·t der Sachverftäiidigei»i.»dte des! Schildgtx unter�lubhten, welch ich» infolge des Ersaufenzs »der Ltergwerke ent-

ssssisstsesssssik »Es« bis u Schsdixsksidistssiiss Orts: erste:here. sin zwi i onen un"nog.u
wiedkr gut zu machen. »

Jiifvlge ver« iitierböklen Aiztvkdeaxiigyu cm den Fonds für
Arbeittslofeiiderficheritng itttdiszetxrlgetzxybgflgypgktkspTäl-gebraucht. Do: Regierungbefcts o Wo! r« te .92r C! +5002"? c?
itiituitig m: verringerji unijAdie uisfhttragebFZHUIUFEZIZUFIZZIOIISZJ 656"«i1·". 13.0 ." 80,1.ZEIT-Ti- Ssleblittiytzchivähtgliied dile zEiiinasmen nur 600 000 Pfund be-
tragen.

w. London, d. Juni. Jnfoloe der etvikett 5300¬ IV» V«
Baumwollinduftrie hat der Jdandelsminifter die»Vzcr»treter
beider Parteien zu einer gemeinsamen Besprechitng fur iiachfketl
Dienstag eingeladen. Die Lierhandltingen zwischen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern dauern schon drei Wochen. Dieldesamtzsikil
bei: feiernd-v Arbeits: tu« England betrmxitusitistäbt
vier Millionen, von denen 1520000 tdätgleute und 600000
Bautnwollfvinnereiarbeiter sind. »«   «,

» - « p - -   ««« »  «. __ »» ,-« » «. - «; .--s»«-.,«  »« »-« F«  XIV-est: :. Its-«.  G�!  »: pp· u}. �l-�g��je ftggilah�! � cksssslx l   . . «« ««-.· �x « _ � - s« · . .

Die Yiiriitotiie der« Eben.
Ein kosmifeher Roman von W illi H i r t. lTT

Wiss man�... 4;, wen« fich vie siiijiif Punkte« Hart, enge biete;um die Erde vierten, sowdeeu umgdzejscsipouixet Eint» Hierzu-Yes;
iiiiivme sie eint klarem eigenes« Uxxsssxchtsesssxkessk d» Es» Wärter???mit, fö pag fie doch·  dieGrde itittkresisie·ii.» »Dann tagt-e die
betriebener um; de; Erde»gelve.kzr»t.»i-c7 Tisch· nicht. its tvskxk f?�
lklsbkits bsikskgbvt Denk! VII« könnte.  VI« MVIVVUÄStYMEFYY
lfo untergeordnet betrachten- daß« sfie gsewlisåvtlsaßsetl m�???
todten, unmittelbar die Herrscherin: Erde »oki1»»1wkx«e1ikw-« 9.1i";
mzittgtgfjetifbh, die Sänfte, wäre vsoti Gott »einge«fetzt·«toordeii, etivsFt
swiö die iingfrau Maria, die den Viertehr·regesl»te, Und »J!It2»ip Vtfckli
den singe euren Ilbftsand b-aftäte, der diieszeigsenctliche ScI;-oP-ftin·g, bete
Wohnsitz« be rMetizfchen, vie Spec, von» ihren» sit-gleitet» Jxeisxiskss
Ob» diese« Hyvöthefe dann ttvirlkljch mit den Tatsachen überein-
«fftitti"si«t·ite, das würde» fich schon fxiidenisp s __�. .

_ Tychv eilte, feinen Einfall zlLPTiPijkIF ZU» STIMME«  YOU«
mutig er eine Zspiiisljniing sfertiggeftelli. Die. Vgclt lackcrlllart bot»
thut. Aber wunderbar! es dsuvchftrötijte XVI! kETNC SUWTYTOVFTCUVCT
Die iuisbedeutensdftec richtig ditrchgsefiiilirtse SkMIVJVPCITYIkITVS HEXE«
sc» zjzfkigdmek und glücklicher gemaxlixhz als dieses« grosse. welt-
uilizia fende Gcdanlencliati-nser«t. WIK Vlt HAVE VIII! dlLiM WITH?m�bcifäbe-ifsen Tagen, cels seine Konstruktion ihm hcraiitrsitsttttd
,s.·�,«»-»U gedacht, wie ei: stolz nnd siegesbewußt hiniibersfclsrciiteit txiollte
in »die Arbeitsräxtnie NO« STEVUUZEZVECO Um Ums« Stettin« �mm
Schülern seine Entdeckung msitztttetlejlt CIEETEP lebt» lVVszVEV Eil«
izpzkxkffkkkig m; ihm lag, konnte er sich tiicht zur Yttttesspliing ritt:
lrllÜPben; er zögerte und zögertet Da horte or die Stimme des.-
Slaifers. der schon wiederholt nackt nun» TIERE. TUTSHZT Mit-M«- tjUi
dem Flur vor feinem Sizii-mer. Mit einein Wialz irberzflog feinie
düftere, Watte, schlriffse Miene ein skVasifeko VIII-St« hvkliiilcheks Falk
»grait·f«amer Zug. Er rcclte fickl herrifch und ·eiitschkvlfsti.· OWNE-
Danu stand er leicht und· elaftifclf «-1:1,7sf- still! mit einem flkslklkliikii
unb voch berbinblicben Lächeln auf »den Lippe» alte e}: behende
seinem Gebiete-e entgegen und gab ihm Kunde von seiner Esnts
bedung-

." s? �n?!l�

» 14. K a bit e l. .
Im Streife dcr Mitarbeit-er intime konnte es» natürlich nickt

verborgen bleiben. das-»Aber Meister seit einiger Zeit fiel! nicht nie-ift
km den gewohnten Arbeiten beteiligte. Und

einem der nächsten Sage werde ernef

· Messen gefürchtet hätten, es würde am legten Tage

W  filyl, �Ib�-v. «; IT«- «,

Iersajledene Akltlellangm
�- �Der Reich-Minister des äußeren, Dr. Stufen. hat sich zur

Übergabe feines Abberufungolchreibetis nach dcni Hang begeben.
Der Seedtenft naiii Ottvteußem Die Hainbukq-Am2kkka-

Linie gibt» bekannt: Verhandlungen, welche ztviichen dem
Rei und f en beteiligten Reedereien tsantburcpslmerikasLinte undStets iiier ampifchikfazttsgeiellfchslit Bräunlich! über« die Aufrecht-
erhaltung des tä� i en Sclinelldampferdienstcs zwischen
Swineinünde d. Piilatt neuerdings« gepflogen worden sind,
hqkåggefxfuseeitäefk _ efrijlgtitgerfiztzgßdevokbisberggezi äläegtrxigeswliiisk zumiia ge r, va �e or e a ieer ia n.von? bolnifchensp jiorridor unabhängigen itnnerdetitschench See»
Persouenverbindung mit Ofivrsettfzen gesichert ift. »Die Fahrten
werten nach wie vor täglich in jeder iliichtuii ausgeführt. Dieanszfchlfåzgitdeki Eifzüge VernnssScdineniiiiide unkd Bittens-Königs-i
�Beten uiig erhält die Vcrvitiditng dadurch. daß milden am 1. Juni
allgemein eingetretenen Tartfanderutiaen auch für sie ein neuer
Durchgangstatif nach allen wichtigen Stattvnen esrliaffeti worden
Tit, dder sirtilitziitiiT Teilst Einatmen billiger, a 3 der für den

an weg g lige arif e .

· »» -� Zum iliiitgiied bei: Hifiokifchen Kbnittsliifibii sit. »das Reich§-
arigzivtl if: atgtelfle b? velritortlienetzj ärmere?� Fiajsgklctnilersv. e lmann . o weg er efema i«e ei sniini er es ustväw
tigeri Dr. Graf tüksrockdorffdligntlati der Hiftorifchen Kont-
mifsion sur das Reichsarchiv berufen worden.

Konftantinopeh 4. Juni.  Age·nce Hab-ask! , Vertreter der
bolschewiftisclien Negierungen von Armeniem Georgieii und
Aserveidsohan sind in Tlflts zusammengetreten, itm über die
Bildung einer tautafiichen Konföderation zu beraten.

H eh l e f! e n.
Schluß des Mafchinenmarttegk

i« Vier« Tage« lang hat Vreslaii ,,im Reichen" des. unreine...
marttes und der Technifchen Messe gestanden, wie man zu sagen«
pflegt. Obwohl der Schauplatz des Haulptverkehrs fern vom Stadt-
innern lag. macbte fich der Maschinen-Markt im Straßenbilde doch
genug« bemerkbar. Denn den Landmann, der diesmal die Hsaiipb
person war, unterscheidet man leichter vom Ginheitnifcheii als
irgensd einen anderen auswärtigen Bieffegaftz wer tagatis tageiii
von früh bis abends draußen ist, der ficht doch in der Regel anders
aus als der blaßgerfichtige Stiidter i�- obwohl es in der Stadt
andererseits auch kupferbrauii gebrannte Sioiineivbadinensfchen gibt.
�Biber die tragen ihre durnkle Farbe als Zierde mit einer gewissen
Koketterie zur Schau. Jm übrigen waren· die vier Mnfchitisenmarktx
tage mit ihren 30 unb mehr Grad Wärme im Schatten für
die- welehe in Sscheitnig gefchäftlich zu tun hatten, gleichfalls ein
kräftig-es Sostiiienbad

Zum Schirmen gab es in den Tagen« genug, nicht nur driußen
in S«c·h-citnig-. Die Verkaufsfirtneii dehnten ihre Reklaine zum
Teil in das Innere der Stadt aus. Besonders eine riefige Re-
klamefigiir einer Wafchniittelfabrik und die Wagenreihe der
Dixi-.·-.Fl«rafter»« mit ihrer »Zentciiiren-figur erregten beim Umher-
lahren Aufsehen. Eine Wassxenfabrik ficht« ihre Gäste auf einer
großen Mailcoatch spazieren. Vor dem Eingang zum Mlischinem
niarkt hatte sich ein klein-es Jahrniarkttreiben entwickelt. Da
wurden Schott-lade und warnte Wiirftclfenz Art-dienten, Schuhtviclyfes
Scliscrzsartikel und sonstige mehr oder weniger nützliche Dinge zum
Teil mit großer Rimaenfertiafveit angepriesen und ais-eh getauft
Drinnen gab es iivixigens nur!! manche« Erzeugnisse der sogenannten
Llndenkenindiiftrie, die auf küwftlerifchen Wert keinen Anspruch
erheben konnten. deswegen aber doch nitht ohne Liebhaber blieben.

Dei S onntag hätte vielleicht noch einen stärkeren Vefiich
gedeiht, wenn nicht manche; Bresbauer in  Erinnerung an einige

bereits ein
Teil der ållusftelltingssgegenftände entfernt fein. Das war jedoch
leinesswvogs der Fall. Liielniehr war »der ganze IJdafchinetiniarkt
und die Teicbnifsehe Tllieffe in allen Teilen noch vollftändig und disk
Slliafchineii huren wie an UND-Ekel! Tagen im Betrieb, fo » daß« die
Besuch-er voll auf ihre iliechiiiiiiig kamen. Grfreulichscrtveife kamen
außer den Brcslaiieszrnaisclz in stattlicher Zahl not-h Landleiite,
besonders» kleinere »Ur-solzer. die den atlseitsfreien Sonntag und den
ermäßigten Eintrittsprcxs für ihren Maschinennitarktbesuch benutz-
ten. Sie kauften wacker und diiofsten noch wesentlich dazu beige-
tragen haben, die günstigen Abfschliiffe der Vertäufer zu vervoll-
ständigen. Wie sehr der Mafchinenniarkt mit der fchlefischen Land«
toirtfcliaft blaue Unterschied der Besitz-größte verwaehsfen ist, zeigte
sich daran, daß die meisten älteren Marktbesucher »Stammgäste«
von früheren Jahren, hcxr waren, Bei, der Masfschinenmarktt
lonitnissfion niseldete »sich sogar« ein bäuerliclier Landtvirh der bisher
jeden· der 62 Breslaiter Mafchinenmärkte be-
f u übt hat, dise sich auf einen Zeitraum »von fsaft seckss Jahrzehnten
verteilen. Das ist echt konfervativ und sichert dem Lllkasfichinenniarkt
auch eine gute Weitereiitlvickelung für die Zukunft. 15000 Befurheii

bete} &#39; duräi den Souinierfalirvlan festgelegt» Eine besondere

leis« Eis-s:- ssiiii  i« M  «-«-ke««-«:- dass-«« »« »Es-It« :��c�. - .-s-�--.�:-s-. Hex-It w�  i:__ .�_ .--��.- .--.._.�_Erst·  J!� &#39;;.:.s;_._�1u-�&#39;_E&#39;L in�, «

s toter-den umsonst-bog gezahlt. fqhzz
stattlich-e Gesanitsnienge von 60
aufweist.

Eine Brandt-rohe in d» T«
ooo zd« ctiWH

lszssl Vor dem Ofteitigang de: �mühen
Fäditlbetitl� T? «« «« M« es W �mm�ist-ice are   Oh«Bautveise erdichtet. im Mauerälliistiidr «« ««
 Sck.1i.tiiafte1nen! und Lehinqttijdgkkj Hast? fparfqm W!fnd das» tzitfallls der« Berbtlliguna Efeu? �t� Fettcich ers esm außerlich kktgxztwhdwägn e« E
auflagesp Es ift ein so enanntes eh&#39; Wie»
bester gesagt cm Lehmlch ndetskkviidacn THE«diacängiihruiixk billiger Bauwegiszn geb�?! dem»ein o nun Fugu in · n«et:-e� « - « «Brüsten, ift diid Schlesfiflclfol HkFj"mPEIgIP»»gtU-c1cb·Piöglschkgisitsbewäkirtie Ecba�tttnaeaet... die« itt isj «« ZEISS. l« �i;

heqmbm. b?! f «bei ttltötetkszssätifern m 5�� &#39;"·«  �lmen. « -
sitt-Ostens» Dis Dechxisikisk iiiikwsiiiskvksiikxv if« im» »Mtslr täglich ov»:ge,fut1rt. , Es gkkxkzk«»3» Sizii-in was};u: jede! Schtndet ein Stab von der gänz, d T! um ach .
ki�tkvhkksxge«ivkkv· mit sehnt ii-�licibetft. der« i» F Schsiiveskskzf .w�? THAT, M. SICH Wilh« eiisgefiikjt um» i« Sttdl seiage v lustiges-zurufen, daß das Stroh zog» km ·
oben liegende Seite der Strohlage wird wies, liegt
aufgebracht und orngcspreßt.. Damit ist d« »Um.wird an dem Stabe ttuf die Dalliffikjkkznle Schtish . ·
folches Dach« wo Lehm vorsljaiiden ist, im, w�i�g�lüngt. � .
man asnn sich auch vorstellen· daß es h; U? stellt, ift HHaltung Vorzuge vor anderen Bedachungsqkknttchtklch dernunuwie es sniit Fdeåtgrsiclierheit stehfhx hat. Es

» �m zii zeigen a spas Set &#39; . &#39;gunstig ift, fand �am Sonntaa�lfa�fffiitffä�l auch �in die
.luf der einen· Seite wurde das D .
   auf
steht aus. eine: Lcihmoackiiug imd visit« eh; «;
as übergreifen des Feuers auf die andektzesxellflltnclslvawAn den hölzernen Wmdleiften züngelite di �Weite nett!�wurde durch einen Minimazkftrahshl die «« Mumm� Etwa �
verhindert. Die äußere Stroh-fette des ßaäfänffjfg�n ldesl « « n Z l«abgebrannt, d» Feuer �wie; ..innere ßebJmfeite des Dkichdkasnktszvron selbst�
und unverändert geblieben. m» �W0
niiriiisöhimal einFlämm sen aus? iin elt « ««Die Hsaiiptfackie toauchdic Flainkiiie eliizrnteiiiltliesänes
niclit durch. Das Haus steht trotz des Skkzsa
fehrteoBcdasclisiing da. Ein zahlreiche-s
MJCkFZilAUkeU Experiment ltei, unb eine
ftzindsrgen des Fetterlöfchwsefens und von Verttet t� «
vinzialfeiierfozietiäh darunter d» Lanhezkxspwtmasts Z«

�er: UAHUI amtttch YOU, YOU« VVMAUA Kenntniswurde ein gvtviohiiliches Strobdachgersjjst i» Brand M H, «»ichUell ganz und gar in Flammen artig-Zug. e � «.»Å
lAitg dem llliesengeblrgslx ch. t � .einer Flsainntwanderiiiia wurdle am Fuss-HEFT  igäfif�

Rciitner JosedPpuchklil aus Kucbelberii bei Lie nii «·
Nähe der Wiesenbaude voin Blitz erschlaaenaskst
witrde stark betäubt. Als sie wieder zur Besinnung« kanns«
sie "fällen. das; ihr Glatte tot neben ishr lau. Die Leiche Mk»
Kritnimhübel gebracht« um von dort aus nach stuclielbetq
geführt zu werden. Pack-bit, der in Rochlid in Billigkeit· z,
war. sbatte eine Zeitlang ein Bote  in Bteantts. -� Die Person!
des im Großen Teiche Lluigefitndetien ift nun ««
stellt worden. Es ift der Schneider Adolf Tit: aus Groß«
der im September wach Hirsfckkbeta gekommen war, um »Es
suchen« Auf» Eber Rückkehr ifter wcrdvickieinlicli tm Nebel oder IT
Duirkelheit i _ den Großen Teich abaestiirzt Die Leiche tm:
seeidiorf bcer tat. Am Sonnabend nachmtttaa brach
-grafl. Sicbsaffgotfsckflfchen Siärtnerei in Warmbriinn
aus. das den mit Srbiiidelii aedeckten Dacbitithl des über 50 ,
langen Cicbaiideg voll-ständig vernichtete. Der andere Teil
Gebäudes konnte rsrhnslten bleiben.

ist« ältesten. o. bunt. Ei» okkmichtun n: m» u
Mute-»Im ist der· Stadt von der am 2.522351? 1921 it! VI
Asltorbeiikn verwitweten Frau. Landaericlttsnit »Mir
Mg e eh ig , »geb..K-raenier· angefallen. Es handelt litt! um v
bleibe»wert-voller.Kt1nstaeaetiftätiide. deren Wert cui �W59
nefclväbt worden»ift. Dei: Stadt etiracktlen aus ver Annahme
Liermäclitniffeö keine Kosten. Der Maiastritl bat bei WM» »
Vermäckliiisig mit Dank anzunehmen und bitter ins! Ist«
der Stadtiverordiietenverfamnilunit

ät-�Eine febr starke Ernennung« de: Luft ist. notifies-IF»-
ftrige Sonntag wieder eine Höchfttemveratur von mehr Cis
im Schatten Scbraiht hatte; in der Nacht zum Montag um! «
Abends kam ein starker Weftwtnd auf; und der· Willst« ««
sich. »Man fahonch am Horizont vertritt-deutlich We e!
doch kamen die Gewitter nicht nahe» an·Bte-3lait heran. W
ktihluna War» ber trotzdem seht: betrachtliclp denn heute it; Ns nur noch 10 rav Wärme. »Der Wind wehte heute an
iinmer noch mit ziemliche: Stärke.

Vchivfort
Cf! dem D« .

«» llraiidtkjz mit «
Yubhttlm Wvsbnte

Kommulion von .

« »» ««««:;.--"«
&#39;...·ct.----·--- """"&#39;1_... -ATSce. �  »» Tit&#39; RAE-U«- �n. .:n%f;-.s.n�...�:f.F3� .

anmceärlte�, bog et: gnug vcrfenlkt war in eine neue Tätigkeit, f0
itrsar es natürlich» der allgemeine Gefpräthcssftofh swoniit er« sich denn
eigentlich beschäftigte. Genau-es wußte ziinächkft iiiemnndi aber
einige, der Schiwiegersohn Tengnagel vor· allein, suchten sich den-An-
schein an gehen, als hätte niaiit fie ins Vertrauen ift-Ziegen, lind
ließen hier irnid da »Mehr oder minder gieheimsiiistiolle Andeutiingen
falten. Krcfjler beteiligte sich« an allen diesen Mutstnaßsitngen wenig
oder gar nicht; er war völlig ausgefüllt von. feiner Aufgabe, »der
Erforfcluing der Marsbahni, und fühlte bsfrzgliickt von Tag zu Tag
feine Erkenntnis sieh vertiefen tin-d feine Kräfte wachen. »

Trotzvsszii wurde et auf; äußerfte »aber-raubt sind bewegt, arg
er eines» Tage; die Tatsache erfuhr, auf», Tycho ein neues» Welt«
ftifteni aitsfgeftellt habe« Kevler fühlte fiili durch diese Entdeckung
in seinem» Lebcnsniisxrlv getroffen. alle dsie gäretitdteiiitnid dtängenden
Weltgefiihsle,»szdenen er erft vor kurzem die Fesseln sit-eng its-Men-
fchaftlicher Forfcherarlicit angelegt hatte, regten fiel! ftiirnr�fcb von
neuem und verlangten Beifreiitng und Entlccrdung . _

Ein tieues Weltsystem alfso war aitifgseftellt worden, in feiner
allcrtiächfteszii Nähe, tin ereinctn Stelle uiit ihrm war es entstanden
tin-d frsllte von hier aus der Menschheit aufgietdvängt werden!

Aber feine eigene Schbpftintn fein Buch: Das Geheimnis des
Edelmut-ed« lag begraben »und vergessen, unbeaehtet in der Lade
feines SschrcilitiftiieQ tin-d durfte nisckfst zum Leben erktvctchetisl Und
trsserluttte das andere geschaffen nnd wie es zustande gekominetiil
Joches,- der kalte, trockeiisei Beobachter, der Mann lohne Seele, ohne
Nsfianlasicp der nicmlalsiiach der Mit-sitt der Sphären hingelaiisfcht
bitte, hatte es in wenigen Wochen, ja Trinken· b-ervorgezaubert.
Mit iingestiismer Ertiiiartiing brannte Kevler darauf, es kennen zu
lernen, und seine Blicke. ticsrfschlsatigeii förniliclsi das Modell und
die Zeicl»«:-iiungen. die ilim Theil-o tnit seltsam-er Vcfangenheit vor-
legte. Ein einziger Blick genügte ihm, da wuitteer alles: Die
Oft-its, wie eine große gefährliche Sviuiie iinNsetY fafz im Mittel-
vunkk des Ganzen: Das war das Entscheidende. das wie ein
Fauftfclflsag auf ishn ntirlte. Und wie waren die Planeten unter-
gebrnrbt�?

Lsias livttte Thcho dem Mars angetan, Kevlers Mars, feinen
Stern, mildem er fselbft rang, Woche tun Woche» und Tagspunt
Eng?! Wie vorsichtig kltigl Der Mars drehte sich uin die Erds-
utiid tat es doch auch wieder nicht; die Scltswierigkeit lvatzeinfiach
von der Erde auf die Sonstie übertragen �nmrben. da in der Sonnen-
ferne war� es- leicbter, Lliisflüchte und Verfchleiertingenn finden-«

da niaii es« ihm bald fllnd lfoifsort war: er sich« darüber klar, 010g duvxh das Gefühl« ohne

- . ».»��-:.-«:.««·..�   » «. . fjede weite» Bei-sung, e: hatt; es befchivdrm Miit-M� W «.
vvkgsiekutvokveo lockt, dass-um;- ein fauler lalxinetllisjstttfaftrsonsottiischeg Dtvlomatenktunftistü«ck, aber kein
Werts. erwachsen au: drsängender Seselenktctfk UND »« W Z
kanivfe In drei Wochen ein fertiges MHMMF �F; M« « .
schütteln, im war ein Meist-sinke, bei vom: Its« °  e
machen! « » um �f.�
» Kapler lbrauchtse feine g e Sekblfkibeklkkklchlkittis - .�

Grflbtütterung, die its» du: e, vor· den· Aus» ««
tnesiftern unb �betbergen. Aber: zii einem Glücks«einer Lobhiidelei komisc- e: M; nicht vertieften » ««  c machen! zu dürfen zur genauen THE? » »
I IN« « n .Thcho fah ihm lange. nach lind fein Geischk Iiafkssknsch ;gviinidlichen ,A.iisdrtick, bald ängstlich fksxlilknds EIN, wzki
feindlich rrufblitkenlt Jn feinen: Zitmtier 009° am� M»
iverächtlich das· elende Macht-ver! auf denl Tkilckls « »»prüfen, wo alles» fo sonnenklar war« E! Um« W« s;
»dem Heraus diese Mißgebiirt entstanden U�U7-TH:«"sp9spz»g es»
Ingrimm holte et: fein oigeneg Wer! aus ber m» Merkt
tischee hervor, unt-vari- umfxhkpcsritku llm W. « spgsi
Träume {einer Weltharmonie Von vertritt. DE« l« « ab, ;
hapnwnisfchen Figuren die: Mathematik
schrvsteu sich ais bergenbe und treu-»Um di! s
regelten ihre Abftäiide voneinander« und flehe«
verfitm in ihrer klaren PrantJMVEN
vorisesvvetm Gveumvßt um! an» vie; toll»
immer, folltenie vor das Aiige der Mcslscktkleiäch
füllen miit der Wonne der endlich gsikillien

 Fortszsetzunig iPlSU
·. Neste �Bustier und Btsspbspsrsiikieik im»

»Die gefundlfeittlchen Grundlagen für gewerblich-i«  v. Zettel!von Stadien: De. met« F. D i e n e m a n n. Orest-sie» Mund:
Preis· geh. 6 Mk. auoschb Teurungszulchb De? Veklf i»
den V» rbetstiignngeii bekannt zu machen. die etllIUk «
Arbeit ohne Schädlgunxsvon Körper und Geist 03m"

Die- Tllkosophie und die Thcofvvkfiickle Gkftllfcklikck
Dtlfleldorfz Ernst Wieder, Ring-Verlag. Be; e Ei? s «»vrofegor Penzig fiicht hier auf kneipt-ein Raum U.v» tunc-plus einzuführen. » a: entwickelt s litt» »»
Toeosvvvie um Gott, des: uksvktms de: neues» smmmm

yls   «·
z?� ·»
M"Mut! 0m� · .

mit der Darlegung· der Hauptpunkte in dem P M� alt. �mit..  -. 3 ischev G« ils-«»-°° %:&#39;2*°t..:: glitt� baut�ts*°*;..*i::&#39;°.t?.....«.v  sssszsiilsw
besann... m�: altem; 1121:1550!» Ost« z,



qgferaerennctt. 
unten.
um. Die große 010e hatte viele« vom �Bes�

ewsld. Cz« Sonntag ferngehalten, trotzdem einem� eutzskslznsxnäzriifung wie die Union auf dem
. diese» mit 8500 Mark aukigestattetcnt

sladi aten nochmals einer
»» z; n. »Die? »x»Sitit»ck»t»ito»n» au?! Zfrby  �mit so» er i· ge re . � ian

laslllegszlxtssgl Fest Wetnbergscheii Lots au netten hat!
» s» zurzeitstmn Kam»  den lilrzesten alle»r Kopfe gegenWchfchtsls »m«;»».kk.cn « einsbczrger und es» iatte den An-
gel» «Isprjk1·kg bei einer {engeren Dslltmiz noch weiterzfzkkejui kssätta Hinter: den, beiden kam Damentweg in
 enden» ei» Der Ovdenhelmer war »»an »der DtitkanzW tlltlta»»»»»»»» »Wie fiel! jedoch wieder K o n igjllt i das

1»»» wie sei» Stkallnefahrte Orpheus-feiger, im»» »»ebeiå»»»»»»ft nahm! ofort die Spitze, vergrößerte im
fglt.,"-:»s7V»ksi-rung aufzwei Lan-gen und gewann unan-
11cm .über. 10000 IUbarI, 1400 Meter.

 Cosinal, 2. Sonnen-
Tot. 37:!10, Pl. 1-5» AS,

olitik, Sinnig, Sinn Feim Feuerzaiibeiz
- «  Leicht 11/2��3/���2% Lg �-

ÆeIrHZPOAJMZterEW 1.»»»H»rn.· . e er au inger , . kyinn an erTlkswltloksdsskfän Kraft-er. Tot. 108 : 1o, Pl. es, 18,
III. swkestro R-oscmarie, Lllad�ar, M«ur. Statut, Sonntags-
.z,.b»1.;3,.2 L« �- �Ästen; vom Großen. Stern,
«« «« Meter. 1. Straf  Henkels S c a la  Gorsler!, 2.

d Kfjifkgdx 8. Lusa  E!. Schnudt!. Tot. 81:10, Pl. 26,
W ers» T,;kx1kappe, Livland Kauivs _Mfhfkskn 85000 Mark, 2200 Meter. 1. L. Letvins
sssffltdhs fjzspjnrkx 2. Periues loiosterdergerr 3. Officin
3.41!! Tot. 13:10·»Pl. U» 13:10. Uixvl Danienweig Sehr
,r«·««&#39;r«.» gippps Lg. � L a d l! F e it, a ; R e n n e n, 16 000
«42Tf!Uirl«letcr. 1. W. v. Alvenslebens M e n s i n g  Stlaudin-
1g,a V!euler!, 8, Erlös» Clllastenlzergerx Tot. 86:10, »Pl.
W! 110101.: Stroh. Valcrim Pfa«lzer, Latoncr Smaragd,
� II Leicht e�2-3X.«La· �· Mtldlrnabovetw
«» eioco Blatt» 2000 Mel. 1+. A. u. C. v. Weine-er·
JHH Sckmidtp if. N. Haniels Chalzit  G. Janelx
sszsske tRaft-enbergers, Tot. 15:10  Lalan.d!, 7:10  Cha»lzit!,
{im Uupl Galani. Kampf tot. R.-«�--»4-«-�16 Zu. �««� E i e r -
Wgugqleickg 27000»»Mark.» 1800 blicken« 1, »Frhr. S.
gmkfkimz Madam  Z1n«"k«juerkii innl, 2. fRanberbau-btmann
Pkotzkr  Raftenl·�erger!. Tot. l»3»6»:1l!.  22, 21:10.
0,000,310. Stiabpelfobf, 6carrae3. Prusuncp Sicher V2��-3.-x��

Helle.
11100111. Be g: it h U n a s.- R e un e n. Ehrenvrels
3.0110... Flut! surrte-it. 1. A. ThonmsÄLt II! b u r g  Hx·.G.lasc1«-l.
iiukr  »«l�-c!.!»,»3. Nova  K. v. Westernhagenlz Tot: 34, Pl. 13,
betrog, Walde, Hexengold Verl!. «3�-�1H Lg. P a s s e ni-
r hindern-rennen.- 16000 Mo» 2800 Knete?
Vetters Marfa  Stolpe!, 2. Jffland  Frabel , 3. »Bri e
Les. Tot« 20 Pl. 12 19 21. F. Schanze � , Antilopez
»Ein: 1011021!.�!, �Rare ·Attrel. Kanipf zH�-8-�6» Lg.
ten-Wem a r e J a ab r e n n e n. Gßrenpvreiß u. 20 Wo Mk.
riet. 1.0. Schlutiuss Wind  zart!. Notlirenise Mitten.
er!. B, Bcrnsteiu  Bef.! gef. u. nae�aer. Tot.: 48. Drei
Leicht «J«��Weile. Pr e i s von Kre u . . 22000 Mr·-
5m. 1_. Allg. Dr. Sportvereins W e le n b: e cf! e r
-«·ti.2.5f1lou  Danek!, 8. Lciichttiirm sKukuliesl Tot« 11.
is. Ferner: Sperling �!. Morava II. i·iberl. 8��1«-H��1 Lg.
EIN-Ja g d r e n n en. Ebrenpreis und " 15 000 Mk»
lterlcljkraittis C h a Er l e W55 C o its i n  Frhr. v. d. Viertel,i« ist-Ell»- 8. 60011011 ne. d. Westeritlmgeux Tot: 31, Pl. es,
e:ner:»kulv a, Kiek m die» Welt  gef.!, Geheimtip  gef.!,
Lilith-Weile. P r e i B v o n T o r g a u. Ehrenvreis
 II« 3000 Meter. ,1. Milos Orianne  Mibau!,
 gxitllxslrrsusz r, » .Elkr:sd-.I«:.«:l?s Erzengel:
ej«- 1« L. Serum� Salag i! Gotnez  Preißler!,
s»zs.l»si»lkäk»»t»»l santg, B. P»irol  M. Dreifginf Fgknelizz ckli»exeråil.«« c , - » " " « »"- ..«-«-. «

»F; H: Juni. Lrgjlkdex all! l  di Thketrn ed« 1b 00029723,
  Ö0}. �5. � immer U. P. Schömbitrgs AB re g ost a, n»;f«;;»-»»: End martert-eigen. 3. Trompeter   c di.-

n i d!.gmganräbien f er:
ein� ! ,3 Couventikvll TCYVCVU
««7sp«k» �entging P
"»!p-LlusAIEiCV--

Basel-l. .
P . : 10. Unvl.: Hasenfufs Halbmond 2��10�-5 Lg.

falkkLlsilkr Waldrebr. 14000 Mit» 1600 Meter. 1.
W» l: e»w1ct»1!, 2. Heilkünftler  Stolpe!, 3. PanzertusrmzHq ° «? 22 T 10. Pl. 12. 18 : 10. Unpl.: Skalde Valerinm
,.,«-�-I11.Akazteit.eiirdetitejtiten, 10000 Mr» I� Hm.A. Singerg P en ditö  W. Ntüllerx 2. Not.r» IIIZYV 3- Schovae  i0. Lcwicki!. Tot: 10 : 10, Pl. 11,�Wg-ß Scotto-I. esie in bie Welt. 1�1o��.--. do. is�
.!,»»Jl«lx800 � M ., 4000 Bleibt. 1. M. u» W. Brit-me
tltdleeleladel lWslleneth L. Slbttjver lStoilvels .8. Bieder-_ »s...T»ot.-» 100 i u!- PL et, 10, 19 : 10. Bart:
», g»M«.Isx-:1Roug»e·, Norm, Siegeln-to- sttgke »�-JZSH A! , «» 000 Bist» 1800 eter. I. rn.
ff. süß�!?! lLiine traf, e. Rosen-h&#39; er se. del, 3. Wilita
! « 10. Pl. 10-, 10 S 10. 110131.: fenkavalier.

�-Jasuiin-Ja»gvrszennen.» 14000 201.,
Mlli G. Crcjmer u. P. Schömbitzt a! Fa breit o

», j. dklcim legt-getreu, e. Nido niedern. Tot:
lese! VlLPrcis voni Rosengarten,

. · n. M. Fedesrmanns Pinsk
8. Les Graviers  Sandmann gef.!.

cU

Wlleltcrrelcltilclles derbe.
Dem» "m! Freudenau kam am Sonntag das. öfter»
« I,J".Es1tlrhoidung, das echt Pferd: am eciltlrtuf tot!«» Sei» HEFT-leg! Sie: von Vorder-us des Gen. Pol-dok-
ilxt seine« A9lwlzrte» atinilts erwies fiel! fedoch als bellst-

 9:001 Turm �finden Stcillgefährten den Vortvitt lassen.
lesen-II 013:� 510b! gen-drin. Nur eint. halbe, Länge »zu.ruck
Jlld dem Klauen! Als Dritter vor WUEM Sklsislsfclklkictl
It« 1. us» Isliekklslchen Derbhsieger Boxerl Das getraue
»dring, ässzploskes Ball-gnug  G. Magd! e. sldatinittcr
da« Mehr. Tot« es: 20. «�- serner Brutto-n- Vor-Vl-

« �W103- Sicher Kurzer opf �- ki Länge.

Beidjtntluetif.
101mm�! Quer durch Breslau.
i 0 « », . - .hskztosn Lastlsjtsltteszcgxustenbild bot am gestrtgen Vormttzgg« r Elelktriic en, an� 5�3f.�-!&I92«ir&#39;11 »sxiltckexfhksäsn Hunderte sonneågeliräunler Svortsleute in
Nr! bis« TM Kleidim ", die sich hindurch durch die Stadt
geraten «! Jghrhunertdetrle in Abständen do« 2-�-600

� S U» er der Zeiger der Uhr auf 9 Uhr rückte,
», S» As: Bild. Arm-s, Motorvädeu Rsadfahrerlet 0015g� �M9110. ob jeder Posten. besetzt sei, Auf«

Ott laufend, ertvartutigävolle Gesichker illust-
M um; inultum den straft-entwirrst. und

besonders vom Ohlautifer an bis grau Ziel hatte llngegählte «
Ailfftelliiiig geil-Studien, ungeduldig die Läufer erwar end.

Von elf Vereinen stellten sitt! 35 klltaiitislllciflkkl drin Statt«
an der Latidsbergftraße Nach einem Sttart für den Film entließder Starken 0,05 Uhr: das Feld, aus däm sich Wort Krummel
w. f. eilt. Ploch at. V. Verwirrte! tiiid seidene:  S. C. Sols-»Hm!
heraussfchiilten ttiriimxnel führte zunächst mit gutem Vorsprung.
Plvch mufz 001b Ktrlhlier rentieren lassen, unt! als slkiiktillrtel
wechselt, liegt bereits Schlesieii an der Spitze. Um diese Nicllk Mehl«gbzugebem Jngwifchen tsst V, f; V: an Jveite Stelle gerückt, cvner Hohenzolfernstraße Schlesien mit» 50 eter Abstand folgend.
Schlefien hat e durch kurze Streckenz die es an den Anfang gelegt
hatte, den sbesten Griff getan. Die Feuerprobe bestand dann» ber
Sieger auf »der Höfchenstrasze mit seinen Langstreckenläufern
Peukert und Schneiderdie wohl etwas Boden verloren. doch wacker
durchhielten und nicht die Führung aus den Händen ließen. Mit
40 Meter Vorsprung passierte Schlesieii die Gart»cnftraf-,«»e, hatteibn
am Kai-ser»-Wilhelm-Denk" mal auf 50 Mieter erhoehi. Einen heißen
Kampf gab es» dann am Srhweidnitzer und Okllmlek Stadtgraben.
woselbst fit!! V. f. B. bis« auf 20 Meter eranscholx doch schon am
ClausewitvDenskinal hatte Schlesien dur Rinne! den Vorsprung
wieder auf 60 Mieter erhöht und damit das Nennen endgültig fur
fich entschiedeiu Wie in den beiden früheren Läusen gestalten» sich
von der« Kaiserbriiicke an für Ssljltfieii das Rennen immer glmfklgsks
Schon an der Lutherkirche lag V. f. B. 76 Meter zurück und verlor
dann weitere 50 Meter. Jn der guten Zeit von 17 Miit. 43 66T.
ging Schlesien als Erster durchs Ziel, 14 Sekunden fsväter gefolgt
von V. f. B. In weitem Asbstasnd folgten dannn dicht hinters
einander Ver. f. Rasensu und T..V. Lfiorwrirts.

Die Reihenfolge der einlaufendeii Mann-
{dm ften war folgende: 1! S e!! l e sie n 17:16, 2! V. f. B. 17:57,
3! V. f. R.18:55,e,4! T. V. Porträt-ts- 18 kecke, v! V. f. B. 11 teure·
Tlter Turnvereim 7! Schlcsien II. 8! Vor Koch-bit, 9. Ver. Bresl
Sportfreunde-Preußen, 10! Sschiitzpo., 11l Bresl Sport  Hub 08,
12! Verein fsür Vom-Spiele 1II, 13! T. V. Vvrwärts II, 14! Ver.
f. Bcw. IV, 15! Ver. f. Ausweg. I Jgd., 16!» Schlesien III, 17! Alter
Turno I1,-.18! S. C. Vorwort-s, 10! Bereit. Orest. Sortfreundw
Preußen I, T, V. Vorwärts Alte Herren 21:3S.4. 21! Alte? TUTTI-

sien I. seid» 24! Alter Turm-er. I. Jgd., 25! Alter Turnver IV,
20! Vcrgt. Breslaiier Spsortfrcundedfsretlfien I. Jan, 27! T. V
Vortisärts I. Jgd., 28! S. C. Herr-Ha, 29! Alter Turnv»er. II. Jgd.,
30! Ver. f. Bewsegimgsspiscle II.  81! T. V. Vor»ftls.ittts»2. Jud»
32! S, C. Fklertha Jgd.! 83! 6cI!Iefien II. Jgd., 34! Schlesisen Alte
Herren 25:13,6. i ·

Dir» »Es-stoben, deren Watt am KoiseteWilthelniksDevsklnal
statrfand, lieferten fich einen hochintcressanten »Kani!p·f. Die Mann«
fünften liefen in folgencr Elieihenfolge durchs Titel: 1! B er ei n f.
IV eto rann« ssdi eIe 1o:4,4. e! Skhlesietx »F! A. T. N» 4l Mr;
Bresl SportfreuiidwPreuf3en. ö! Si. C. Vorwarts I; 6! T. V. Vor-
wgrts II, 7! Schlesien II, 8! Söertßa. Die erste Mannfchcrft des
T. V. Vorwärtz die durch falschen Stcrbwechseh den S. C. Hertha
schädigte, mußte distanziert werden. ·

Im Gesamtklasfemetit ber 1. iliennmannfcftaft,
Alten sserrewMscxnnsclficift und I. Jllclevdmilntls Afk Ektttllsll Vsxk
f. V ew e ge: m; d f d 1 e I e mit einein Puttktuzot vertan den Saite-
Braun-Preis vor «Schle-fien, dein T. V. Vsortoarts nnd A.  V. mit
fe einem weiteren Punkt Abstand folgten.

IS&#39;-Inschrift.
llle llreslauer herrscht-listiges!olltttatinscltalt

in Brescleu siegreich.
-l. Diesitn O ftkr e i gvereinigten H osrbfchdllxv an H OTTO-·

Le i v a in, Br e s l a u, P r a a und Dr e sd e n find acgenwctrtig
durch Ausschcidungsfpiele im »Komm um d»en Kreifåmeistertitel bes
griffen. »Jm ersten Spiel schlug stille die LeipzigerJlniversitat
mit 5 il; sAsni vorigen Freitag lallte »Werkstatt m Dresden
mit Prag szu iainmentreffen  aber Prag vergithtete und gleickp
zeitig das viel Halle-Dresden angesetzt» tout» fo tmirbe, _ber
neuen Situation Rechnung» irgend, schließlich nach längerem Ver-
handeln die schlcsifche epochf «itltnianiis.årcikt, eiliger! Stalle »W-
aesetzi. Das Spiel fand auf dem Spsortlustvlatz statt. Auf Seiten
Breslaus »wirkten bekannte Ebreslauer Ligafptelet tritt, »wir« � ggf f:
mri n n« lSchslesienl, M cis d! k e  ü!. f. 9!.!. »O vt tegtrr t h» ttkizfhlet
sienl und Sonnenfeld lSrlsszlcsienl »Die  Elf fiuhrte ein Uber-
legcnes Spiel vor, dein die Hallenser nicht gewnscljjsen wa»ren, und
tietmiiii 5:0. Elxille zeigte nur in der _ ernten Zeit, »» eben-
tijkzrti es Spiel. fiel oder drein: mer! dem ersten Tor� niedrig: cszzzritdrr f.  Gleßtötiitä.! für Vreslau»fcl1o»sz. Füixdlk klklklen tmcbfketl
Tore zeichnete  Hoffmann"verantwortltch. Halbgeit 3 : 0. In der

der, A. H. 21:43,6, 22! Ver. f. Veto-So. A. H. 21:47,2, 28! Sollte« f

zweiten Spielhälfte flattte das, Tcnipo infolge der großen Hitze
nierlliclx ab. dxkoffniaiiii und Cliiinthrr schraubteri die Entgelt!! auf
fünf. Eine recht gilt-e For-»in legte Sonnenfeld im Breslatier Tot:an den Tag. Das» Spiel bewies erneut, daß» der» Ajkadcinische
Sportsbrind besser daran iiit-e, diese Meifterschatsriinzden nicht in
die Beihefte Jahreszeit au legen, da die Temperatur au grofzze An;
fvrüiche cm die Spieler »tellt. Fufilball ist esben»keii»i Sport fur den
Sommer. Die vonHa e aus geleitete Organisation {tabu e recht
wenig, so daß manches« zu schweren Kkalien Anlaß gab.

Teilung.
Jlllgemeines Lluvlloumssceniilsturitlen

E. Am Sonntag nachmittasg wurden auf den Schlctsierpläben in
der Kiirosstetstrofze itt Bresratt bis T enn iskneist er txt! a s t en
v o n Süd o stdsze tt t schlanlzaroßenteils entschieden. »1e vol-alls-
zusehen war, fliihrten die Berliner m Vreslau ein Tennis vor, wie.
man cis in jeder Weise als vorbildlzchbezeichnenJan-n. Schon »ain
Morgen wurden dank der uneriniidlichen Arbeit der Turm-er-
leitung die Kämpfe in den offenen Spielen svw»Ett»ctCfHl·VV-1«F- Daß
man in dein bei den Einzelrzteiftcrlcllaiten und im· gemischten
Dopipkls je! tm: Woaclximittag diejnterefsaiiten Entscheidun e»n der
üsbergro en Suscljauermenge vorfuhren konnte. Erst trat ie Ber-linserzgkrau de la Etat; gegen Fram HUWIMIM CVVIZZEUTIJ
ans. « eun ed auch von Anfan an feftftanb, daß der Berlmet
Meisterin bei: Sieg nicht zu» nennen war, fo muss, man doch das
unetmiitdliche eifrige Spiel von »Frau Hardtbiirg anerkennen. die
sich recht wacker hielt. In zwei 6:1.. 613 Satz-en blieb die Ber-linerin Siegerin und errang» damit den NteifterttteL Etwas«
härter war· der Kaulps in er Herren-Nietft«kkfilkmfk. Fu! US
turniererprobten »Spieler bedeutete e mehr ein Kampf niit der
unerträglichen Hrtze als»niit»dcm e net. Schneider konnte
fiel! diesmal auf die Tpielweise von ilutzkv sshlecht einstellen
lind mußte den dritten Satz ab eben. Dadurch m!! WIIUSIV
mit dem Berliner vvn Ge rs orff zusammen. Jnfolge der
zahlreichen Kämpfe tmr aber ersterer derart ermattet, das; er» im
lebten Salz zurückziehen inuszte Die Endrunde zwischen den beiden
Berlinern man unb von Gr rsdorf k»n.m nur!! Vcrzogeruttg
erst um 7% Uhrabeiids sum Augktracu eider konnte. das Spiel
zsivifllreii den beiden tllerlinerti nicht zu Ende geführt werden.
Trotz des Vortiruiiges von einem 6:13:60!; mußte Rau imzweiten beim « tande 424 infolR Dunkelheit abbrechen« er
til-reist,- fällt die Ssüdostdeutsclu eisterfcbaft an· Gergdotff » Jn
dem einen Satz. der mssviclt wurde, nett-harten sich» beide durch

elenutcs pnd tetmrfeä Spiel eine. Ei? ist sclslveis 311 lagen, wer v-on
fbel en der Bessers: war. » »
»« Das seh-dritte Treffen des Tages war: das gemischte Docapelfplszeb

I u.

il - still: -ilktiitltlttttzstiller-Efeu«  s!... s!  « .91, .T"T«-�. · " « «· ·· ."�V  ».l �-»·»»»»»»:,3�»»,» IF» «»  d. . .. x .
 l P« .-«7�«""sz«l«T·«"-"«·«· g «&#39; .9 ««  «« �I&#39;m.  a. «« ·

O

Die Berlinertiy Frau b: la 61:01:, konnte. mit ibtesn cirtiier
Grzimek erft nach drei schlver erkänipfteli Süden gegen» r. » __ how«
furtl!�-«Schneider den Cndsfieg im offenen Doppelslvie an m!!
bringen. Die übrigen  im wurden» tret-den am Mit �nde! bor-
u nd 11a a! dtitttt g s erlelg »·t»oerd»e»ri».

Ranken-ten.
» breiten.et. Dresden, o. Stank. Bei tropileoer lot e eure; gutem tue unze-

lasngten die lllavrettneti Juni Wirst» un tout en die» efu erbarer! Fort« Sport voll» est schiiidigd Fgt Welhklris der »Motivenüber 1 Feilometer holte irr! der« Var-lauer »dieses get-B wer:legen den ersten Preis. Wall sour- der gum ersten· Male in» SUPE-
land ftnrtete, konnte« sich ni i gur Geltung bringen. {im er
Meistetfckliaft vor  Sctllfflåii ilklök 50 Kilometer fühl:
Rosellen in bestecllender Manier.

Wafferfpolt
Emr scmentcbe Kanuregatta. ,

» b. Die erste Schlesifche Kanitregatta, die am Sonntag von dein
Oberoderkreis des Deutschen lisanuverbandes auf der Odr mit dein
Ziele am Ltteldcndamsin veranstaltet wurde, war vom ettesr be-
günstigt lind braihte interessante Rennen. Die auswärtigen Wett-

werber waren den Breslauern im allgemeinen überlegen. So fiel
das Uttessereiinen an H alle und die Juiiivrsrentien 1m Eitterkajat
und Dopvelkajak und! F or it. Nur ein« Dvvv e l t ai a! für
Dame und Herr konnte fiel! der Erste Vreslauer Kann-
Hub mit dem Paar: �Butter SchäbelsCsläre Winller
einen Sie« liegen die sdorster Ntiderer-bolen. » Jn den anderen
meinten, die nur vom! Ersten Vreslauer Kanukliib besetzt waren, ge-
wann Hans. Unruh die Llteisterschaft des; Oberoderspkr eise s im E i n c rkaja«t-, und · denselben am! Paulixsroinriiept die . eistcrschaft im Dokpelkasck Im
Doppelkajakrennen für Damen ieg en Cläre Winllcr�
Almsa J a f. 0 v a sch k e. Die einzelnen Rennetiverliefen wie« folgt:

1. Doppelt-zielt für Junioreu 1000 altem. 1. Gerliclrv
Ll!l1ertiis. Joh Rotte, Wassersport Forst 6:1. L. Wafserfvort orst
II. Wtannfchaft 5:8 re. »Jnteressantes Rennen mit, fcharfein nd-
katnpf, aus dem der Sieger mit �einer Boote-lange Ulorfprung nett�
vorgeht. » Jm Vorrennen drei Boote ausgeschieden: . , »

2. Gtnertaiats�metfieritbait im Eine rtaiai, ddssOberv
Oderkreises des Deutschen KaiiuvVerb«andec�-� l000Meter-�
I. Hans Unruh, 1. Breslauer Kanfutliibx 2. Walter Schvevel vom
selben Verein. » Unruh und Sciivevfet gehen· mit der Willst-trug ü ,
mahrenb das dritte Boot zurüctfäilh Jm Endspurt siegt 111m1
mit einer ootslänga ,

III. Dovpelfafac ür Damen, 800 m. l. Mär! Wiliclerd
Alma Jalopaschke, » reslauer Kanuilub 4:459-z. »2.1«Bi«ö«slrilsziir
Sturmflut!, II. Boot 4:67&#39;/�. Geskhtossenes Rennen· bis 500
dann geht danSiegervoot davon und siegt ganz überlebt!: _ »

1V. Meisterfchaft im manuelle a! des O bit-Oder-
ireiseg des Detttschen Kam-derben ed 1200 di; is« aus.
Unruh, Paul Fromm erst, l. 93m1. 51.26., 612755,. L. l. 5 er!.
»He-C. e. Boot 0:33. »8�.1.Vte1sl.8e.-C. 3. Boot 0:30. Alle die!
Boote bleiben bis kurz vor dein Ziel, Zusammen, dann geht bitt!
Stegervoot vor und siegt überlegen. Die andern rotes Rennen;

. Einerkajat für: Junloreiu 1000 Meter. Gebt« KtttiißtzTM. F. Forftl 4:360!; 2. Wllli Fabtan  W. S. Forstl 4:401l3.
Sicberer Sieg, das dritte Boot weit zurück. Jin Vorrennen ver«
frhieverie Boote ausgefchiedeiu » ,

v1. Doppeltgjak surDrillte und Herr. 800 Meter. iwksolter
Sedgedelcsxläreutinklrr n. Dreck-i. s!. C.!»it:1x3«-,.»e.1.li3resi.
n. le. n. Boot 4:201�, s. W S. »Fort: »so-is. stemmt! los«. ·« fjenes» Rennen, aus dem die erstes aus sichere Sieger betet-RudernVII. Messer-enden- 1000 Jene. Beste. de: Bteslauer
Mefsegefellfchaft 1. Wilh. Ulrtkkj!-He,lmut»v», ra I eifer- K. R. v. sowie! 4 : ists-«, e. End! Paradgitjssokl Ditichte«  S.
Fort« 4:54. s. W. S. 1910 Fors- 4257913. Sieger ititt zwei todte«
tätigen gewonnen. » ·

cumdrfpvrt ,
Erstattung von Belieb-unten.

.. es· Das; alte Volkskreise das lebhafteste unterem: ist-drum da:
edlen» stinkt, Hleigte wieder« einmal die 4. ii I! g e ine i d e Au B -
stellung von Raffe.ht1nd"eii aller-Länder, die Sonn-
abendund Sonntag im Friebebexrg itt Breälau über bös» der
esdlensö a u s f r e u n d e vereinig- Vetttnstaltettde Brei-me traten:
der Schlefisrhe Verein, für etc-stehende, di·- »das-d:
Schlesien des V o xfe r K l 11 b g« »Miiit&#39;ch«et"i, die Ortstlkliblle reslaudes Vereins filtr- Driitfche  « U: träge, »Sib. ünchein
und der sagtwSpanieliKltibgSi · trafen» DLL allge-
meinen Ausstelliing waren von den drei zuletzt ernannten Vereinen
noch Sonderausftellungeit der· {bergen voll thiieii geßflegten Hunde«-
sraffcn angegliedcrt ie Asusste utin tvar aus treu Ttilen des»
gleiches. seht: gut Beseht und   bot fotdohl ein Quadranten,
wie auch, an Wachs lind S üshtliiden und »Halt-s-und Zwesrghunden eine Fiiläe ßerbrrragenbrti Materials,

Deren- besitztdas jeden Hundesfreundes Her« beg fterntonnte».nun Breslau eine seht groffe Lln3ahl, denn der Besutll der
Ausstellung an beiden Tasieli 111er ungern 7111H, sV
daß die deranstaltenden Vereine trotz erhedlicher Unkosten wol-l auf
ihre Nr uitiig gekommen sein 11111111. . . . _

« Llu   dem ·» ahnungslosen rübergehenden verriet ein be-
standiges Klaffem Jaulen und Blaf eiydafz der ,-,Friebebersg« ganden Hunden gehörte, die im grohen galt! und einer Kolvnntide de«
Garten-Z in zahlreichen Poren, ewtln er! von einer Schar sie« um-
stizhender Verehrer, ihren MeIaticZOIifJeiI Gefühlen ist! mehr: oderminder melodischer Art Ausdrii ga en, was; bei er tropifchcn
itze schließlich auch nicht Wunder lahm. �S3001 inächti en Bern-
ardincr bis zum zierlichen 8werg- e denfpih waren a Rassen

vertreten, besonders gahlrei und» in hervorragender Klasse» derdeutsche Boxer und cklckferhitnd über 300 Juni » �e! reißt wert-
volle Ehrenpreise nnd etwa doov Mk. an Ge dprer en tomt e11 am
Svnnta dank der Opferfretidigkeit von hundesportli en Vereinen
und pri aten Hundefreunden an die 5211180111112. zur Erteilung« ge-

ngen und sie irr die aufgewendeten Mühen und» Kosten ent-
fchädtgerd Unter den 8 w e r g h un d e n waren esondexs » be«rnerkenswert die franzvsischen Blllldvggeli und tvetEpiiitf er.Eine größere Kollektion von Fwercisthticitlzertd »von di. a her» i, tritt! besondere Bei: trug. nie:ern ver ient et: Dvppel rgrr Urinizi  Treu

r

aus Königsber i. Pr. aus-ge e
den deutschen or; »
von Kurlanlu Süd! erm Frau v. d. O ft e n   ruft-Lichter ei, Be«
sitz-er Wilh. S cb r ö de r tEfcherhailsenl in Braunslbweig,» esvnders
erwähnt zu werden ,dvch stand tbin die gvldgelbe _ ündin » Laterne!Marienhof an Klasse wenig nach. Al be er begnügen:
S d! a f e r h» u n d errang· der duiiielgratiex H v r ft Vv Stein im;
ctls �Brite Hundin vie gelbe Vlonka v. v. Geier u e veti ersten
Preis. Den besten d e n t f» e n »V o i; steh hu n {teilte Herr
S ch r o l l e r aus Goldfchtnie en in seinem prachtigen G rli f f-
hagen vom Hinter-Berg. Als beste Dvberttialitldlittiseher
tvilroen die Leipziger Müden A cf! i in und »A l« g v s b. Urlaubs, in
der andersfarbigen Klasse der blaurote A f at; von Haiterbach desHerrn W i e v e m a n n lBreslattf kennest-tosen. » __

Eine Äusstellunfä hundespvrtlsz er Shtilel imGarten war mit der eranstaltungderb n en. · r nterhaltung
bes Publikums dienten die an beiden eigen ederholten Vor«
führungen von Polizei« und Schudbiltkslefllngkllt reisterftnunltchen Leistungen. Auch die vorgefukr n in �ein. ääfähbe�enneten regem Interesse der un efportlisbciidsv

a
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Direktion I___   ausnu- rau
. »« 33.3.55 .··-J.» «»i lli HlllH!� W?I 
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 Konzerthaus Zoo
Heute:

I. Dirägentenn�astspie   » »»     »,  « 12...; » . .

äßhann Sässawss   Regelmäßige Paassugier- und Frachtdauxpier ;-  ««vorm. HolbaIlmuslk-Direktor aus Wien. Z    j/3 � E�     W» »  Venee Wiener einen   - W s- « « . »
Alt-�Wienner Operetten-Abend   Passagierdampier: «« &#39;

 Strauß Suppä� Mmöcke��   Dreischraubendampfer �Wlinueicahda� . . . . . . . . 8.Jun1 . :-;-    - .-
ä} Anfang 6Uhr.  Es« Doppelechraubendampfer .._�.�lsznnch_urlin� . . . . . . . . . 22. ·· -

Z VICYHVUT   Drcgäschtaulsendampkxk Zläu�iilai�gifäxnaiä�:  «. «.    .  Jul! u b it szwj ·  W . « Sasicsiasägvnt   Doppelschxaubendampfer �Ngtmclnurigx�. . . . . . . . . 3. Zug 6      «
THE-T� Z?  , N on Miso« . . . . . . . . 17.F .5 O E?- ZD n n s THIS I! S S   Dreischrangendempfer zillingekahda�. -. .. . . . . . II. : · «
 aus waen, Z  z, « S s a « e «, ». e z S «, , Arbeitet auch

« «? « «« v « i" &#39; «« V _ " «  J« Erste Klasse nach New» York . . . . . 22¬! Dollar d hol: - ..Des« æssslzekscosisgJoxganiasirausz   �m... _ , , . . . . . 223 . �m « bei SFYIWEIPIEKKW ANY,
·« s und �seine Zeit. T  Passagiere benötigen vorgeschriebene Ausweispapiere. - _ " »« ss,qui-NRZEmwnlqlnIWWZHUW II» Frachtdampfer und m %e5�@5g@�5 WEZWIMS
 -»i-.i..u.. : .«-«7«.;-;i-«:.s-!.i1- �j n71;�. Mumm: rg - Haiming um!

Hain burg - Most-on
Hamlm rg - Phismlcdäzvkkäai usw.

Auskunft erteilen
Amcricauisclae Verkehrs  lesellschaft m. b. ff»

Hamburg, Börseubrücke 2, Schiffsmakler.

«« i« «« "w" « .. .cwttfwater »s»tsin».j.isssiiss.-js.isiunmssnnnu«.i.«i«u« »»».,»»,»,,,»
Diekdkcisiptecottätsf Ixlgkriittnvet « .  i�   ·  H«
«Diens3iag 7 us» swiiguouxY
Ijkttuvokh 7 Uhr: »Boccnccio.« Manne ooylutksvng SOlliHTI�

Cöcijaufpieläaxxs.
-�-� O erettc -B"t1 e. -� - ·.set« Zeig»  Mittwoch und Freitag

50-60 Pfund Kohlen pro Morgen für beide Maschine
Leistung bis 30 Morgen pro Tag!

es 2 man ereusleasersaeress ilällilllll
WEIBER? FREESE MIZIEEBEÆZIL

Tagsüber kein Gespann lllr Kohlen- und Wasserluhr

.�-,_�,
«»

-.,-«» T» ·
«. z!«» 
«»..».-I«··�··-.Yk »»
-.-_

« «. l

HAUW IIUTXJESITO 7%, UVVT   VI  Tote-stammt» Fernsnrecber:691333.? «Uhk- s MS s V? Nach-ein; Hamburg. Merkur 289l, 28132, 2893.
J.FOR-Es &#39; I&#39;M�. sitz« ««"«u-«.I-·-: ..1 . _ � g »

z »Es· -  P! .�·. zHjp v . w; .·sz«»»;· » » ���  -.-s»-k.-.-««.- »» s-.i--«-.... ««  ««
ZFHFJYZ -.»&#39;»-«k-"i..-.V«-·�. fix. J YYYFFLZ i XII-IF· »
w�

»Der uralten sgcznäxurg.
Fjggkz �gängig; Tä�%ll���i?�är"l7e&#39;2. ««
skkxxskgcsjsgkgsk.sxeg. FAMILIE;

Tägtich w, u. abends: · C«
». . Erstarren-us» Yevbutlxtuvh

Sturm»: Gafisptel jede: Pielrsotto ztxecnxeskoeeteukweåxltäecteTWZPIORL �"� «« ·« « «

VEHWFEM

E. m. e. es.
Fernspr. Ring 457 Breslau, Viktoriastr. 103

Geueralvertreter für Sehlesien:

Auch als Straßenzugmaschine, Lokomobilo,
« Damplwalze zu verwenden.

.   «, - Kvupp as. Fahr: Garbenbänder �vom hiesigen Stadttheaten «« ««sp"«"" «« �ä «« · cietreide- u G-räemälsee Glänzende Zeugnisse�
THE· [9 ä-�=�&"i�jd%¬�.�9 Neuweneäe�: «

 Eigene Betrachtung. B««".Y«,«f- III, THIS: �a� �i: �senwadenreeuen

t  Yoieimno�orm Standardwerke, Hannover: Metoräreschauasetaänen
«« «. « »« Vohimtzjn in Tablettenform xopant, 133mm; Trieure
Äiääißli-il�äailii�. km« Herren! Lohr a: Co., München: Stenschrotmühlem

Täglich 734 Uhr:I»
Paul �Westermeier; J121

»Der« luxbaron.�
&#39; -  !c!ekk:t.tenp08se

von �lauter Koilo. -
7 Ab u Uhr |9 ««
Her-» steht den Herrschaften «.

mixte! bei vorzeitige: Nerveui ;»&#39;».-::-.«
ichkväche �- 25 Stück 91/, am,

- 5U Stück 18 102i. « ·
Den: AclI0r-Ap0thelco.

·-«.J; Lärm-«usctiöktikeitgjkflcge
  WILL-III.Yhksfktfäkkåxäskksk _ »
»»-»ZTI«JSHH;«KFi-IHIE.I..F.JP mm FZZM ZÆ MMH WZHHFFZZLZ  «ssä - - . E· «&#39; Ader. kLFi Je! » «· · »

 deiurwgeirilrifu�zicn  ZFZFFTIFIT2TFFJFEZEI vor Antritt der Sommerreise      M
 zog» III; III-IN _  HGB BGB_ « . wenig gebt» e. gut erh.� verkti.   ? F�  l J. Glanz, Gartenslr.  m71. .

  IMM- im?! MI- M iuelueelaee am IV«Eröffnzqng Hciiulwriicke b�. Dei.  i527.  Z s  P°"&#39;° U« DE««» A . «» . . » lwmkmehr
Msvdsdkövlests [9 IIFFFFFY ZT-.«s:ck·-YFI«kidc«,"«33«i«iti«i«-Fk«5 zur Aufbewahrung °��P�°��� ��d"&#39;°��°�d°�

�utwctnorrogcnoeß Stärkungsiges er in eämmandunetasehänen.   » »
s« , · �..Zé�é;. ; o � Zu besichtigen Bresiauer Iliaschnneremars:««   « «  · « «««·«"" 2.-�-5. Juni, ferner �Wunüeranuusstellnlnng der D.L. .

in Leipzig, �Reihe 24, Stand 100, 16.�21.Juni1921.
�l »« net« ·y««««--·  « »» Ist. 6 -�_._ I
z« «. HEFT-IN. e532.  .Äq.; . . .

Zlehunngg 27.-29. du

aupägew
� in»

..t x � v,
 »Es-g

««·"-«·.«·� sc· q,�.� I«-cffcltem Wertftattmcktsilietr l9 . Elnü Stiller III·  · «« « «
· s. . Hamburg�, liolzdamgn sit! , � · -?--··.-»«»;;«I«;« �x  �M11, ;;«.�, »  .      P08tsCheCk&#39;KOnt0   «. « «  «  «    DIE-F»

«« « « ·« « 3 f« «« B P« d h F N t  U    s Ast-I.     . ;�:«:s«-:»t«-«:.E- d  B     e ·. «, szxzxspszs «»j,-»«»..».»·«Y»-«.zzz:p..»l, »F «» E« AS. - Pf» - �u "ä ««  �c 3- ,Yz--..««-«si"kVH-s«s;-.-sspzszssj,t»ez »-».«,F.»O O O 0 v Klar: »:- �lud Utrenidcwat    .Partumerlen- Femselfen- «» s - « «» s « s - «  - n « ·   «   «, __________ ». .
�"5 Auf� u. Umarbcitcit usw. � » HT Ist? . Vetgoxdenmersilbcttyverxkjckcln E;   IF?o Volle Garantie gegen c. Fani�iürttcsmezvter. « . -

I, Bmbvfstrafze 12.
Motten, Feuer, Diebstahl . � e

 Ratt. Sack sche
  s- trat-gesin-

soncsessssAngeboi.
Neuheiten in Badekappen.

BÆSIWWF

WWMDN

92
�._ Bh 
»-Jsszssssks ·-- - Ah« -»-.-. »«  -.-.�.«--. N«

 cmm avb
in alleu Körnungem an bekannt reellen Tagespreisen

IIIIIEIERYTG I;w-sz»-.-..gzFäkäåä-k«ikkzk.w.e on - Lmg .Stadtgeschäft Ali�äßer Ohle l7. Ecke Schuhbrücke
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etzte Nachrichten
s Abendblattes.

Montag, 6. Juni.

g llllimaliiui an General heiter.
u. .. ksk ungünstigen Kampfbedingungen am Anna-Ylkatläsigew Angriffe der Polen und die infolge Flan-
HJJ wachsen-den Verluste hatten den deutschen Selbst·t9� örtlichenStellungsverbefferung in der Südoftflanke
einer�; Warnungen. Auch die erschütternden Hilferufe
Fberg die Befreiung von polnischer Drangfal forderte,
Vlkeiältlghzngehöskt verhalleiix Die Freiwilliigen ver·
intltn ihrer Verwandten. Aus Anlaß dieser, einem
Yessildtgentspriiigenden örtlichen Kampfhandlung wurde
 a[ Mk» am 4. Juni, abends 10 Uhr, durch die
ist, Kommission ein Ultimatum überreicht, das von
UHaroId Stuart und de Marinis unterfchriebeii ist und
en Wortlaut hat!
. « rt Regieruugskommissiou von Oberschkcsien batnsctiiiearliltlelilitcvoki dem deutschen Vormarsch m der Gegend vor:
Hi, befiehlt dem Genera! Her-seit, seine Truppen auf die
�am gcgcimiii... Stadt Lesihnitk Dollna zurückzuziehen.
Orte blühen zur Verfügung der Trupp-Hi: des Geucrals
Falls« die ersten Bewegungen zUt Ausfphkiing diefcr»Be-

gknuiclit innerhalb zwölf Stunden nach uberreichuiig dieser
�m, Haken, wird die Kommission die Maßnahmen in An·
ginge» die Gegenstand der am Llszäljiai an Herrn von
jkkichtetcii Note waren und welche die Zuruckziehmig der
�Statuen ans de» Sizii-tm des Industricbezirks vorieben
[ein teilt die Koinmission mit, bat�; »fie den psolniscbetkJiss
«, Ukgkksqgkkk wird, diejenigen Orte wieder zu besehen, die sie
i3. Juni abends geräumt haben.
sei. Juni nachniittags hat General Hoefer der Inter-
an Kommission folgende Antwort überfandt:
erglogain Z. Juni 1921. Auf die mir» übermittelte Note
Juni habe ich die Ehre, folgendes zu er»i»Uiderii: · _
ifünf Wochen wartet die deutsch-e Bevolterung mit» leiden-
er Ungeduld aiif die Befreiung des von den politischen Jn-
nbcfetztcii Gebietes. Nur die bestimmte HUffUUUg auf das
iukräftige Eingreifen der interalliierten �intimen machte.
it, den Selbst-filtrir- von größeren Unternehmungen» zuruckzus
nd ihn zu rc«.«i«;iliisscii» sich mit der Abwehr pvkmschkk AU-
nd der Ticfiigiiiig her eigenen Stellung zu begnügen. Auckl
Ekekglliiicn vom :·3. nnd 4. Juni handelte es» sicls alleiii um
rchdie zahlreichen, immer stärker werdenden politischen An-
riiriachten Llliwehrniasznalsmeu der bedrohten Berbända
Silbftfchutk besteht aus Fsormatiouem die alleiii durch» das
lIIlcVcltrcbeii, ihren sihwerbedräugteii Brüdern zu Hilfe zu
Uiammktlgkllaltkxk werden. Jch habe nicht die 9Jiacl!t, und
spukt! iui Hinblick auf die dentsclsgkstniite Bevölkerung
ceelbltiFliiitpVcrbäiide aus den Ortschaften, deren Schutz sie
mcll·,zutii»ckziiriifeii, zumal ich und; den bisherigen Erfahrun-
tdlssieringste Gewähr dafür biete» kanmdrifz in den »ge-
�Wirten deutsches Leben iinb Eigentum gefchiitzt bleibt.
lktisiillmlripes Selbftfchiitzes aus den von ihm befreiten Ort-
UkUU«!1»lE-lIlhrbar. Ich. appelliere an das seltsa-
Emllllndeii der Vertreter der interalliier-
m� DIE Forderung steht aber auch im völligen Gegen:
dcnuwns als Recht der deutschen Bevölkerung

Ellen s vor dem englische» Paklament feierlich aner-

Tkgklsjtta mit der Zurückziehuiig der französischen Truppcii
sznftudten »d»e»»�3 Industriegebiete-Z bindet mir vollends dieHAVE· Dlirclsiiihrung würde die Preisaabe und; dieser be-
im ldksscli Teile» von Obcrschleficu an die Iufiirgenteii und
i»»»»»ire Fotdeizuiig des volnischesii Auf-
»F» J»VI»IISII. Die Verwirklichung dieser unmenfchliclsekz gegenm!? W .V 8 V ff n f; e n d e n D r o hu n g wurde eine un-
�e m�?! m Allen deiitschkgefiiinten Teilen der Bevolkerung,
s, �m�? .tn iggn Reihen des Selbstfclisubes aus-lösen uiid vor

«« "mit"! Ochutzlofigkeit unserer Laxidsleute dartun. Mich

zur Selbftbehctrlchun und Ordnun auszuüben dem ichltung verichafft habe. g
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"l·· H U c f c V«
D - ivnhrer des oberichlefrsclien Selbstfckmtzeä
FHWHUUA der J. K. verdient, vor der ganzen Welt ge·
»«»«»»»»ö11 werden. Sie stellt nichts weniger in Aussicht,

e« Volkkelchen deutschen Städte des JnduftriereviersEl: . .Hszsst de! Jllfltrgentenlsorden preiszugeben, eine fried-
»b»d»»»V»I»U1g- Frauen und Kinder, Eigentum und die letzten
Um» Angel! von hunderttausend Arbeitserfamilien dermit» »ordbrennerei und Gewalt auszul·iefern. Daß die
M» olchen Scheußlichkeiten rechnet, geht aiis einer

den Deutschen Bevollmächtigten in Oppeln
für di» ZSSF»e»»J. K. in zynischsterWeise auf »die möglichen
im� d VI Gültig des Jndustrierseviers hinweist. Diese
is· i� El! Bedingungen. des Friedensvertrages von
e« Ruf-Taler Weis« ins Gesicht. Die J. K. hat sich
n. ei UND Ordnung in Obersclslsesien aufrecht zu
tut AMHCTI DIE» 20 000 Mann des Generals le Ron·d mit

sit« nicht aus, das platte Land zu schützen, so
lsienekmllßen für die Sicherung der Industrie�o» Versåsxglld auch diese Pflicht, so durchbricht er den

il
is g-

zfallat
taspdlkch erscheint es, daß auch der englische

»» Vertreter diese Schandnote unterschrieben
m �i: 19m9 »Ist-ten vergessen, die, von Jusurgentew· s ° kschleflsther Erde ruhen? Glaubt der Eng-
m Dis Voll raffinierter Bosheit »dem von Lloyd
e "h" AND« entspricht? Billigen diese Herren
V Ssgenuber das ,,Geld oder Leben« des Wege-
«! Eint? Das Ultimatum ist ein Hohn auf bie l

.-  W« //, »F« r.� «« «« «-tccs-s·-··«iis«- r is» xW isli ««spiüHxsxzxkjzzzstitli s,
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Gefetze der Rechtlichkeit und der Menschlichkeitc Nicht nur
Schlesien, das ganz Volk muß erkennen, daß der J. K. allen recht
ist, was die Interessen der politischen Rebellen usnd Mordbrenner

fördern kann. 
Polnlfllte Angrlffe

Bei Turaw a wurde Doinbrowica das am 3. d. M. infolge
starken feindlicbcu Angriffcs geräumt werden mußte. wteder vomSelbftlfchutz besetzt. Bei K a rlsr uh e machte der Pole mit
Unterf ützung eines »Panzerziig-ss einen Angriffs auf Neudorf-
Moskau. Der Angriff wurde abgewiesen. Bei K r e u z b u r g
drang eine dentfche Patrouille iiidie Ziegeleit Bsereschau ein. Unsere
Grenzpoftierungen im Abschnitt Laudesgreuze wurden vom
polnischen Gebiet her aus Richtung Whgildowe
heftig beschaffen. Um Zwischenfälle zu vermeiden. wurde das Feuer
nicht erwidert.

Die Zustände bei den Fnliircienren
«!- An Löhnung erhielt jeder Infurgeut Iriuächst nur für »den

ersten Tag die einmalige Summe von 70 Blatt. Jm übrigen
wurden die Jufutgenten auf Rseguifttioii a ngewiesen.
Später wurden· sie durch»befclslagncilsmte und erpreßte Gelder ge-
löhnt. Die Stimmung wird nur durch rOtchliclse A u s g a b e v o n
S v ir it u s und sonstigen alkoholifchen Getränken aufrechterhalten.
Innerhalb der Jnfnrgeiiteii zeigen sich fcharfe Spaltuugen.
_ Das; die Polen von den Rkauisitiouein d. h. Plüuderungen reich-

ltch Gebrauch tauchen, zeigt von neuem« ein Bericht eines Augen-
zeugen, der bis Ende Mai in Rofeiiberg weilte, dann über Barthen-
 Brut; StrehlitpOppeln nach Kreuzburg fuhr. Er meldet u. a.:
Auf das am �.31. Mai erfolgte Vorgehen des deutschen Selbstfcliirtzes
gegen Rofenbera begann aiii 2·8. sMiii früh 5 Uhr eine pla n-
mäßige Plünderung der Geschäfte in Rofenberg,
vielfach unter Anwendung roher Gewalt. Von den uui Rosenberg
liegenden Gütern wurden sä m t l i  h e. P f e r d e , W a g e n Uxtd
A u to s r e g u i r i e r t , ferner sämtliche Spiritusvorräte in
Albrechts-darf und größteuteils anal: die der Firma Schlkfingkr m
iliuienbera. Aus der Miülile von Jung n. Riemann in Rosenbeiso
wurde das gesamte Mehl weggeführt

Ein italienischer Urteil llliei bestand.
s�- Der Berichterftatter des »F l P o p o l o R· o m a n o« in

Obersschlefieii hatte am 21. Sbiai eine Audieiiz bei General Le Rand.
Er erzäihlt darüber u. a. folgendes:

»Auf der rechten Seite des großen Gebäudes, in dem die
Jnteralliierte Kommlission für Oberfclslesieii -einquartiert ist, ist der
Ssondereingaiig zii den Gesinächern des Präsidenten General
Le Rand. Zur Nachtzeit besonders gut bewacht! Monsieur le

ånåval wollte mich u.m 11 Uhr nachts empfangen. Nach einigemParlamentieren mit der Wache werde ich einem Karnmserdiener
anvertraut, {Der aus einem Palais der Rue de Varennes ver-
pflanzt zu sein scheint, dann einem Sergeanten der Chafseiirs über-
geben und endlich nach einige-m Komplinnentieren vor deii General
gelassen« Zirerst kommen die E n t ich u l d i g un g se n, Ent-
schuldigungeii seinerseits wegen der unbequemen Stunde, zu »der
er gezwungen sei, zu empfangen. Dann Lobspriiche für
b i e ita l-i »ein if eh e Mission, die er die Güte bat, in ,,ge.r-ade-
zu eiiztsklolizixdisclier Weise von französischer Kultur durchdrungen«
zu finden, sur die italienischen Soldaten und ihre Haltung bei den
traurigen Vorfälleii in Dbericlileiicit. Dsie Lcibeserhebiingen fließen
von den Lippen dieses« guten Redners mit einer fast üsberzesugeiilriien
Wärme. Ich "berichte ihsiii die D-iagiiose, die mir Korfauty ge-
stellt �hat: Die Polen seien zslviselseii die visvalifiereiiden italienischen
und fransössisclseii  Etiketten geraten und hätten als arme Opfer dir
von den Alliierteii zerbrochenen Scheiben bezahlen müssen« �Sieh
Liane ihn, trug er darüber denkt. »Nun, erlauben Sie inir, mein
Herr, Its-neu zu sagen daß diese Eifbäriing des Herrin Korfauty
izi li-iichitem Maß; iinehrlicli ist.  wollen Sie mehr? Wir
eskansvfsll iinb manchmal ein wenig kompro-
mittiert» durch» die an fiel! natürliche Stsrri,p-athie, die uns die
Polen lsziezeigen Siewerden verstehen: die Abteilung Chasfeurs
i1i-der kleinen Ortschsaft oder bie Garnifoii in der kleinen Stadt
wurden· tickiijdsen �Eulen ireit einer Liebenswiirdigkeit empfangen, die
uns schliesslich in den Ruf nicht absoluter Unparteilichkeit gebracht
hat; Hub diese Sympathie leitet ihren. Ilrsspriina von so manchen
großen Ercigiiiszezi her. dem letzten z. B. im vergangeuen Führ,
alsder »sranzo.sissclie Generalitatki Wiirschaii rettete. Sie wissen
wohl« inseisi Herr, daß diese Rettung unserm Generiaclftasb zu ver-
danken war . . . Sie finld imstande, alle Nuancen meiner Ver-
sicherung zu bewerten. mein Herr, und deshalb sage ich Ihnen:
Die Franzpsen sind ein wenig die Opfer einer
unvermeidlichen Stituatidn geworden . . .«

Ausgezeichnetl Kombisniert man die Versicherung des Herrn
Korfanth und« die des GeneralsLe Rand, so kommt fclsließlicls ganz
offensichtljch»heraus, daß die einzig Schiildigen die armen neun-
ZOHU italienischen Soldaten von Rtfbnik gewesen sind.

»Die Übereinkunft zwischen d.en Häuptern der
Polen und den» franzöfisckieii Geiierälen ist sonnen-klar
sur einen, der weit und breit durch Oberschlesien hat streifen können,
des; in Dobrovoa den General de Brandes im Gespräch
ZZIJE H e r r u Kot in ii t v a e t r o ff e n hat, der den uiilitärifclseii
zyuhrer der Auf-sta.iidiscben, Doliw a, nach Gleiwitz begleitet hat,
wo» »ei»: von dem General Gratier im Hauptqiiartier der
Diivifioin»»erwartet wurde: ssür einen, der die vollständige
V»»er»briideriing zwischen Aufftändifclsen und fran-
zofifchen Soldaten am Aiisgange der Städte lBeuthen
und Kattowib hat jeden» können. Das kann man nicht ab-
leugnen. Aber man kann die» Vorfälle erklären. Und der Herr
General Le Rond erklärt sie: »L8eiin die Beweouiia von Zisoriiiatioiien
deiitschev Banden fort-fährt, »wir es in den südliclsen Kreisen auge-
faiigeii hat, wenn» diese deutschen »Gründen ziini Gegenangriff über-gehen werden, wie sie eszaiiscbeiiiend in der Gegend von Rosen-
erg tun wollen, dann �c est la bataille, Monsieur« Was wollen

S»ie machen. Nichts, mein Herr. Mit 10000 Nicinn kann man
iiicht eine Lands-Gast mit iiiehr als zwei Million-en Einwolsiiern
in Schacls halten. Dieses siräfteverliältiiis rechtfertigt auch das
bißchen Fühlung, das gewisse Oifiziere in unter-geordneter Stellunggeglaubt haben, mit den Häuptern der Aufstäiidischen nehmen zu
oniieii."

»Die Erklärung Le Rand-Z i»it wirllichperfid gering.
S»ie wäre annehmbar, wenn sicls die» französischen Gqmisogexi mit}:
lich in ihren Kasernen und Quartieren verbarriladicrteii imb bie
französischen Generale den Eiuwsohnerin allen Einivolsnerm Deut-
schen wie Polen, sagten: »So und ietzt massakriert euch, so viel ihr
wollt und könnt. Aber statt dessen üben die Franzosen in den
Städten ein-en etwas energischen Belageriinasziistand aus. Sich
habe davon eine Probe erlebt iii Gleiwitsn eine Kompagnie biivakiert
an allen Ausgängen der Stadt: Psatrouillen nehmen alle fest, die
sich nach 9 Uhr abends sehen lassen, und schaffen sie �ä coiips de
vied bang Ie cul". wie sich ein französischer Leutnant unter dem
Koiumando des Doliwa recht ciiideutig ausdrückta zur Platzkoms
mandantun Und da die Städte in große: Mehrheit deutsch find«

so versteht sich. daß die Empfänger dieser «couvs de Dieb«, nicht sehr
enthusiastisch für die Neutralität des General Le Rond einge-
nommen sind. _

Genug! Dieser wunderbare Meiste: der Rede hat geendet.
Meine Unterredring mit ihm hat dreiviertel Stunden gedauert, Viel
Zeit ini Verhältnis» der Wahrheit, die er mir hat sagen wollen.

Dieser Mann ist feiner absolut sicher. Er ist mit einer seltenen
Geschicklichkeit von den Herren iii»»Paris» ausgewählt aus einer
Schar hoher Osffiziere denen gegenüber vielleicht nicht einmal ·di»e
iiapoleonifclse Aera an Jntelligenz und Geist ebenburtige Jntrp
ganten sah. So konnte er fi ch erlaiibenszniit Grazie
so zu lügen, daß es fast sympathisch wirkt«

Die Deutschuatioiialcn und die Abstimmung
über das Ultimatum.

� Die ,,Korr. der Deutschnationalen Volkspartei» schreibt: Man
hat in der gegnerischen Presse trotz der einmütigen Ablehnung des
Ultimatums durch die Deutfchnationale Volkspartei ani 10. Mai
vielfach verbreitet, auch in der Fraktion der Deutschnationalen
Volkspartei habe es eine Gruppe gegeben, die für die Unter-
zeichnung des« Ultimatum-s gewesen sei. Alle derartigen Wachs
richten beruhen auf glatter Erfindung; man hat sie damit be-
gründet, daß die deutschnationalen Abgeordneten, die bereit gewesen
wären, das Ultimatum anzunehmen, bei der Abstimmung »gefehlt«
hätten. Demgegenüber ist folgendes festzuftellent Von den 71 Mii-
liedern der deutfchnationalen Fraktion waren bei der Llbftimmung
60 anwesend, die sämtlich für Ablehnung des Ultimatums
stimmten; 11 waren nicht zugegen. Die Zahl der Abwesenden ent-
spricht deni üblichen Durchschnitt und ist bei den anderen Parteien
verhältnismäßig gleich hoch.  Über ihr Fernbleiben und ihr Ver-
halten au: Abstimmung des Ultimatums berichtet die Korrespondenz
ini einzelnen unter genauer Angabe der Gründe! Nach diesen
Mitteilungen. für die der deutfchnationalen Fraktion die urkundlichen
Unterlagen vorliegen, ist diese tatfächlich die einzige Partei des
Reichstags gewesen, die in voller Einmütigkeit auch einschließ-
ich der fehlenden Abgeordneten das Ultimatum ab gelehnt hat.

Aus dem besetzten Rheiulanlr
Gegen die Sanktioneuz Sind! immerwartet das besetzte Gebiet

darauf, daß die wirtschaftlichen und militärischen Sanktioneii auf-
gehoben werden, damit die rlseinifche Wirtschaft endlich in die Lage
versetzt wird, sich von den schweren Schädigiingen zu erholen. Den
zahllofen Protesten gegen das »unre»chtmaßige Weiterbeftehen von
drückenden Maßnahmen schloß sich kürzlich der Kdlner Oberbür-
germeister Dr. Adeuauer »in einer Stadtverordiietenversaiiimlung
an. Er führte aus, »daß die Unsicherheit der Lage Kölus haupt-
sächlich auf bie Sanktionen zurückzuführen sei und sagte u. a.: Das
Rheinland ist durch die Besatziingsheere genug geschlagen, aber diese
Sanktionen, die in Kraft gesetzt morden sind, weil das» Londoner
Abkommen zunächst nicht unterfchrieben worden ist, schädigen das
Rheinland au erordent»lich.» Wir» haben schon vorher der Entente
jedes Recht be tritten, fur die Rlseinlande diese Strafe zu verhängen.
Jetzt, nachdem die Forderungen der Entente angenommen sind,
wollen wir auf das energischefte und lauteste unsere Stimme er-
heben, daß die Sanktionen baldmöglichft verschwinden. Jn ähn-
lichem Sinne hat sich u. a. auch die Handel-Stamme: Stolberg
für die Kreise Aacheii-Laiid, Düren und Jülich geäußert.

Härten gegen die Landwirtschaft. Die Besatzungsbehörden be«
abfictstigen schon wieder einmal, im gesamten besetzten Gebiete
Pferdemusteruiigen abzuhalten, Alle während des Krieges
durch Vermittelung der Landwirtschaft-Stamm« für die Rhein-
Provinz gekauften Pferde iinb alle bei früheren Mufterungen als
beschlagiiahmt bezeichneten Pferde müssen der iriteralliierten K
mission vorgeführt werden. Es muß an der Hand von Papieren
ein genauer Nachweis geführt werden, daß die vorbezeichneten
Pferde deutscher oder neutraler Herkunft find, oder bereits vor
ssriegsausbruch in deutschem Besitz waren. Da die Beschaffung
dieser Papiere besonders für die Landwirte meist sehr schwierig
ist, bedeuten die im beichten Gebiete immer» w»ieder stattfindenden
Pferdemusterurigen eine unerhörte Belastiguiig der Land-
bevölterimg.

Das gefährliche deutsche Lied. Das Verbotbeftimmter deutscher
Lieder im besetzten Gebiete wird mit aller Schärfe durchgeführt,
die geradezu lächerlich wirkt. Die französifche Gendarmerie
läßt sich keine Gelegenheit entgehen, um sangesluftige Rheinländen
die es wagen, auch deutsche Lieder zu» singen, als Verbrecher ab-
�anführen. So wurden neuerdings zwei Bergleute aus dem Kreise
Ottweller in das Kaiferslauterner Gefängnis eingeliefert. -

Aus den parlauieutarifcheu Ausfchiisfein
»Ic- Der Berfafsungsausschufz des Landtages nahm zu den An-

trägen Dr. voii Kraiise» Vpt!. Stellung und beschloß eine -afsung,
daß der öftlich der Weichtel gelegene deutsch gebliebene etl der
ehemaligen Provinz Westpreußen als Regierungsbezirk mit
dem Namen Westpreußen bestehen bleibe. Ferner soll die Staats-
regierung ersucht werden, baldmöglichst das Gesetz über die Zu-
teiluug der Restkreise von Westpreußen vorzulegen.

Hil- Der Hauptausfchufz des Landtages empfiehlt eine Ent-
schließniig zu dem im Ausschuß angenommenen Entwurf über den
Staats-vertrag betreffend den Übergang der Wasferstraßen
vondeii Ländern auf das Reich, Danach find für den Ab-
schluß der im §»81 des Staatsvertrages vorgesehenen endgültigen
Vereinbarung folgende Forderungen zu stellem 1! ie vom
Vertreter des Reiches im Lliissilsuß des Reichsrates gemachten
iveiteren Zngeftäiidiiifse iinb vertraglich ieitaulegen. 2! Sämtliche
staatlichen Brücken und Fähren an den Reichswafserstraßern auch
an den natürlichen sind vom Reich zu übernehmen. 3! Ebenso
alle staatlichen Schutz« und Sicherheitshäfeii an den Reichswassew
itraen, auch an den Seewasserstraßeir 4! Bei Bildung des Reichs-
was erstraßenbeirats ist auf die Bildung von Bezirkswafserftraßem
beiräten Bedacht zii nehmen und find die Interessen Preußens voll
zu berücksichtigen. 5!Die Rulsegelsälter und Hinterbliebenen-
bezüge der früheren »»preus«,ifchen Wasserbaiibeaniteiu soweit sie
fur die an das Reich übergegangenen Wcsferstraßen tätig gewesen
sind, iinb voni Reiche zu tragen. Die vom Reich übernommenen
Beamten dürfen nicht ungünstiger eingereiht werden, als
die Beamten der anderen Länder. Es sind Bestimmungen zu
treffeii über die nicht in den Reichsdienst übertretendeii Beamten,
entsprechend der Regelung bei Übertragung der preußischen Staats-
bahnen auf das Reich. 6! Eine Reihe begoniiener Bauten find
voni Reiche auszuführen. Dies gilt besonders für den Lippe-
Seitesznkaiiai. Der» erweiterte Gruiiderwerb an den Wasferstraßen
soll nicht an das Reich übergehen. 7! Bezüglich der §»18 und 19
zum Zufatzvertraa mit Preußen ist zum Llusdtuck zu ringen, daß
Preußen dafür gesorgt hat, daß bie Fahrivassektiefe nach Emdeii
nicht hinter der nach Bremerbaven undpnderen deutschen See·
häfen ziirückftehd Für die Mitwirkung bei der Beratung über die
wasferivirtfchaftlichen Aufgaben Pkeusiens und für .alle damit zu«
fanimeiihängenden Folgen ist ein Beirat aus Vertretern der
brcg. ischeii Verkehrsinteresfenten und des preußischen Landtags
zu i n.

Ums,



aolileiiftreit iiiib fein Ende.
G. London, 3. Juni.

Der große Streit, der die ganze britische Kohlanerzeugung
lahm legt, tvitt heute in seine zehnte Woche, und gleichzeitig ift ein
neuer Versuch der Regiesunw Abt! zu seh-lichten, volltg gsfchtkkekt
Dieser Versuch hätte allerdings nur dann Erfolg versprochen, wenn
es mit der Kraft der Grubenaobeitey noch länger durchguhaltem
ganz aus gewesen wäre. Denn dic Vorschläge de: Regierung
deckten sich mit Vorschlägem welche die Grubenarbeiter schon vor
ein paar Wochien verworfen hatten, mit dem 8usatz, daß beide
Parteien einwilligen sollten, die Frage einer dauernden Fest«
stellung der Löhne einer fchiedsgerichtlichen Entscheidung zu über-
lassen, eine Entchclidung welche dcr Grubenarbeitcrverband
während sseiner gan en Geschichte beständig abgelehnt hat.

Man klamenert ich nun an die Hoffnung, daß viellcicht direkte
Unterhandlungen zwischen ben beiden Parteien unter Ausfchslttlvg
der Regierung zu einer Verständigung über
Standardlohm d. h. den lebenssirotwendigen Mindestlsolm für
niedrigstbezahlte Arbeiter, führen werben. Da die Regierung sich
aber bisher nur einkmifclytez eben weil eine solche direkte Ver-
ständigung ganz aussichtslos erschien, scheint diese Hoffnung auf
recht schwachen Beinen zu stehn, und es steht nun beinahe so aus,
als ob der Streit fortdaucrn muß. bis eine dcr beiden Parrtoieti
genug  d. h. vielleicht noch zwei Monate. Vielleicht wird
die Einsicht, daß das für die ganze Nation cinifach eine Katastrovhc
ersten mangels bedeuten würde, der Vernunft, bevor es zu svät ist,
gegen  �Erwarten doch noch zum Sieg verhelfen.

Von allen Seiten wird geklagt» daß dic ohnehin schon schlechtr
Geschäftslage durch den Streit immer unerträglicher gomacht
werde; jedenlfalls steht fest, das; der Puls des indulstviellen Lebens
jeden Tag schwächer schlägt, und daß dic direkten und indirekten
wächcntlichen Kosten des Streites die Höhe der anfänglichen Kriegs-
ausgaben erreicht haben}. In dem großen Jndustrisebezirk

Lancashtre allein ist die Zahl der Arbeitslosen von
410 888 in der erst-en Januarrooche auf 492 365, 583 018. 614 061
und 728310 in den cntscprechenden Wochen der vier folgenden
Monate gestiegen u-nd betrug vor einer Woche 810 0611

Solche Zahlen bedürfen keines Kosmmcntars
» Dazu kommt noch die Erwägung, daß, wenn der Streit ,,bis
zum bittern Ende« ausgetfochten wird und die Grubenarbeitev
fchkioßlich � durch Hunger gezwungen, alber unswilllig �- an die.
Arbeit zurückkehren werden, dann jede Aussicht auf eine wirkliche
Gefundung der englischen Kohlcnindustrie verschwindet, die ganz
von einer Verbilligung der Produktion abhängt, die ihrerseits
nur durch größere individuelle Leistung der Arbeiter, verbunden
1111.1 dem Schlsießens der sich nicht rentierenden Gruben und einer
Wchitgeren und wirtschaftlicheren Betriebsleitung, erzielt werden
kann. Hat doch ein erst-er Sachverständige: berechnet, da-ß bei
timer bloßen Niidilehr zum Standaxd der Leistungen, der vor
dem· Kriege en dcr Industrie galt, dic. Kosten dcr Kohle um nicht
lveniger als 15 Sschsilling die Tonne oder beinahe 40 Prozent
reduziert werden konnten. Es wird allerdings � ism Gegensatz·
ZU DE! AUffPssUUg- dic noch vor cin paar Wochen herrschte --
nun allgemein zugegeben, daß die Hebung dcr Leistungsfähigkeit
dcr brspttifchcn Kohlenindutstric nicht eine bloße Lohnfrage, sondern
Auch· Cme Frage ihrer besseren Organisation ist, und die »Ist-allda«
lscrtxhrt vielleicht ben Korn des gangeu Problems, wenn sie
scklskstibh »Unsere Kohlenindustrie ist technisch und in
THAT! Organisation sehr riiclständikp uind es droht ishr eine
Kalamsi.tat, oben· weil ihre Organisation veraltet ist. Was s ic
brauchte, wczre ein Stinnesl«

�manch Leute trsöftcn sich mit dem Gedanken, daß der Krthlcm
fkreik die Verdrängatng der Kohle durch das Po«
trolcu m fiorbere. und es steht fest. daß im der Tat immer mehr
lfabrtken und Wcrtsfoätteti uuspt Petrolseuni beizeit. Slldit «einer
solch-en Entwickelung täte sich aber fiir Großibritannsicn bolitiisch und
lkitkkltlistvljkkch nur ainnoch schwierigseres und gefährlicheres Prio-
shlcm »aus. ·Setne Schiffahrt und sein Außenhsandel hatten bisher
Eh: eigentliches Fundcrment in der Tatsache, daß dsik Schiffe» di»
Jebensmiticl und Rohstsofc brachten, die viel wenige-r Schififskmgn
Vlltlspkltchtdtllbeli Manufakturem die sie hsinausführtcw durch gie-

IVFNISP MMSM Expvrdkohle ergänzen konnten, was gleichzeitig
Tur die Handelsibtlaiiz von entscheidender Bedeutung war. 1Inb
min soll an Stelle »der Kohle, dic England im oigenstcn Besitz.
gut« und deren Überschuß es gewinnretch ausfiiihreii konnte, ein
szrennndatertal treten, das es zu 99 Prozent mm qjxswäkis he,
UTVVFU MUFZEYO »und· das bereits Gegenstand heftigster inter-
nationaler Rtvalitat iftl

PolnifclpLitaliifklje Glitt-mag.
�D R� 9710133001106. Juni. lErgener DrahtberjchtJ über

Stil-» Ergebnis der polntschslttautfchen Konserenz 111
Jrussel bat der Borsrtzende Ovsmgns,·1etzt folgende Mit-
teilung emacht: Es ist ein vorläufiger Komvromisp
entwur au gestellt worden »und zwar auf » folgender Grundlage:
Sradrund and Wilna wird ein litauifcher Bundesstaah
Her: dieselbe Autonomte genießt wie bie fcbloeigerifcben Kantone
wadurch soll bie freie Entwicklung ber_ lokalen Eigenart garans
tzekt werden. Die Rechte der Minderheiten sollen vom litauischen
Staate voll gesichert werden.

Zwischen dem litauilchen Staate, dessen Bundeshaupk
stadt Wtlna »wir-d, undPolen ist ein übereinkommen infachen
ver auswärtigen Politik, der wirtschaftlichen Angelegen-
betten unb des Gebrauchs des militärifchen Strafrechts
getroffen worden, ohne daß die Souveränität der beiden Parteien
dadurch berührt-wird. Dieses Zusammenarbeiten soll dadurch
erreicht werden. daß 1! eine �Qörperfdiaft geschaffen wird zum
Studium der Form der gemeinschaftlichen Interessen; 2! durch
Abschluß eines militärischen Defensivadlommenm 3! durch einen
wirtschaftlichen Vertrag. der weiter gehen soll als die Behandlung
der Nation als· meistbe ünstigte; es soll freie Einfuhr garantiert
werden mit einigen fe tgefetzten Ausnahmen; 4! soll eine regel-
mäßige Zusammentunft der beiden Ministerpräfidcnten erfolgen.
Die Abmacbuttgeii der beiden Länder sollen. ehe sie den beiben
Landtagen vorgelegt werben. von einer emeinschaftlichen Kommission
aus beiden Landtagen untersucht wer en.

Die litauischen Delegierten erklärten sich damit einverstanden,
falls die Polen ebenfalls einverstanden seien. Llllch die Polen er-
Härten sich damit einverstanden unter der Bedingun . daß dieVertreter von Wilna als gleichberechtigt u den Ver andlunHen
zugezogen würden. Darauf erklärte der orfitzendey daß die u-
lassung einer dritten Partei erst vom Völkerbiinde Ssutgchei en
werden niiiffe. unb daß er den Antrag erst am 17. b. c. vorle en
werde. Oysmans sagte. daß lchon der erste Abschnitt auf dieem
sclnoiertgen Wege zitritckgelegt worden sei. Er meinte, daß man
weiter gekommen sei, als man habe annehmen können.

Die Httse in Berlin. Der lebte Sonnabend war in Berlin mit
einem absoluten Temveraturmaximitm von 34,4 Grad Celxcus undeiner mittleren Tagestemverattir von 28,6 Grad einer ber eißesten
Tage, die bic Ber tner Wetterchronik verzeichnen Der Sonntag
erreichte das Ma imum mit 32.3 Cielfiue. Jtrden Nachmittag-
stunden trat Wo enbtldung und Abkuhllsn »ein. Die absolut
höchste Stein eratut in Berlin wurde im u i 1781 und 1819_mit
87.5 registr ert. Diese beiden heißesten erliner Julitage liber-
stiegen in der mittleren Temperatur aber und! 111111139 Grad.
Ein Tagesmittelvon 98 ist von 1868 vie 1000 in Berlin itberhauvt
nicht zu ver eichnen ewefen. Vor drei Ja ten, am 4. Juni 1918wimn in er Umgegbung von Berlin Nacht röste bis zu ��8 Grad
I en.

l

den kiinftigen ,

l r»

H cb Ce s i c n.
Bot dem Ende du Walvenburaet llertlarbellerllceiltl

it: Der Waldenburger Bergarbeiterstrcik steht vor
seinem Ende. Die Verhandlungen zwischen Vertretern von
Jrbeitgebern und Arbeitnehmern, die am Freitag im
Arbeitsministeriuln in Berlin geführt wurden, haben zu
einer Auslegung des Schiedssvruchs vom 18. Mai geführt,
die von beiden Parteien angenommen worden ist. Wie
uns aus Waldenblirg berichtet wird, ist daraufhin die
Wiederaufnahme dcr Arbeit am Dienstag morgen
bestimmt zu erwarten. Schon in der kommenden Nacht
soll eine Nachlschicht zur Jnstaudsctzuiig der Zilnmerarbciteli
in den Schächten verfahren werden.

Wahlen zur veklallunggelienven lilrtlienvufammlllnxl
i� Für die Wahlen zur verfasfunggebendcn Kirchen·

Versammlung hat. wie erwähnt, die unter Leitung des» Silber·
intendcnten Peisker in« Sclnveiditilz stehende Liegnitzcr
G ruvv e eine eigene Listc eingereicht. Sie setzt sich wie folgt
zusammen:

l. 1Inisv.-Prof. D. S ch a e d c r , Sud. D. V o fc lKsasttowivl .
Mittcllfsilullreltor L b� eh l1 o r a lBreslaul

2. Obervräsildent a. D. Dr. v o n G u c n tsh e r . P. N e b -
m a n n  .K1oislaul, Oberbürgermeister a. D. M. a f1  Gtörlibl.

8. Landrat W e l l e n k a m v  Ratibor!, P. H c u f e r
lKroitfchl Vercinsgeiftliclicr des Proivxflicreins fiir innere Million;
Unter-Prof. D. B o r n h a u f e n.

4. Sschtnied R c i m a n n tSsvrottaul P. G c h l h a r  Lsica-nit3J.
Obcrstusdiendircktor O c l q e �111111011111!.

6. Studientdircltor D. R i d; e. r t  Slieiabenibadv!. P. Bio r n s
ka m in  Grtörliti!. Oberlandcssgcriclitsrat N c ich h c. l m lBreslaul

6. Geh. Justizrat B ai e r  .55irfcl1bcr.cll. Pastor Sie. A lb c r z
 Csbambcn!, fsaibrikdirektox H e. n l c  Grünberg!.

7. �Jllbniiniftrator Q u o o s lMcffcrsdorfl Sud. D e l! m c l
 Zimmer!. funtor R e i m a n n  Gßrofiburn!.

8. Prof. Dr. nieb. T« i e i; e  Breslau!, Pafror Lic W a r k o
Girschbergh Geh. Regt-Rat S ch il e m m c r lsscllweidnitzl

8. Lokomotivführer Rllfch  Broclau!. P. J e ntfcks  Dittcrs-
bach!, Grbfclioltiseibcfitzcr W i l l e n b e r g LKosscndaul

10. Fasbrikdircktor S ch a n d a r lAjltjaucrl Sind. N ich c r 3
 Stutzen!, Beigeordnctcr M ela i a  Wo"hlau!.

Die kärperschaftsfteuetr
Mit Rlicksichst auf die bevorstehende erste Veranlagung

zur Frösrpcrfcljaftsftcilcr fei 1-111 folgenden ein kurze: Überblick über
dic wichtigsten Bestimmungen des Gesetzes gegeben. um dic Steuer-
vfliclfligcn und dic an ihnen lavitalistifch Jutercfsicrten in dic
Materie des Gesetzes einzuführen. Für die materiell zutreffendc
Ausfüllung dcr Steuererllärung tvisrd es eines Studiums der ein-
schlägigen Licstiliiiiiittigcli trotzdem bedürfen. weshalb am Sclüusfc
der Ausführungen auf dic Duellen ljingetvicfen sei.

_ Das Körverfchaftsfteucrgsefctz ist, da abweichicnld vom preußischen
Elnkonniienftcuergesetz dass Reichs-cinlommeuftellcraefctz nur dic.
Einkommensteuer der Einzelvcrfsoiieti regelt, dessen natürliche
Ergänzung. über das vretißisclic Recht hinaus-gehend unterliegen
jetzt nicht nur juristische Personen, sondern auch nicht
rechstsfäihise Porlfotiinnvleroliniaungtslnz Anftialjtem
Stiftungen und andere Zweclvcrmiigcti mit gewissen Einschrän-
kungen  § 1 des Gesetzes! dcr Besteuerung. Bei diesen "gleitet:
vflichttigen liegt, wie hier gleich bemerkt sei, die Pflicht zur Abgabe
der Steucrcrkslärltng den Vorständen oder Gcfchsäftsfiihrcrnk fszvlls
solche nicht vorhanden. ben Mitgliedern oder Beteiligten ob.

Mit Ausnahme der Verfichcsrlcngsvereinc auf Gegenlfieitigkeit
unsd der Erlwerbs- und Wirtfclaftsactixoffensscljaften fotvic der in«
ihrer Hasuvtsbeftimniung als Zentralcn der  F3eno-sfenscllaften wirken-
den G. m. b He. und A.-G.�s. deren Gesellschafter aus-schließlich
oder iisberwiegeird die vor-genannten Genossensfchasten find. bei
welchen fiel! die Steucrvfliclit auf dic Einkünfte aus Grusndbcfitn
Kapital und Gowerbebetrieli beschränkt, unterliegt dcr Körper-
fclxciftssteltscr grundsätzlich der Clesfalntbetrag der in Cjrld oder
Geldeswert bestehenden Einkünfte l§ 3 b. Gef.!. Für die Berech-
1i_i11_1 »und Ermittelung dieses steuerbaren Einkomiincns finden die
cm1 tagt-gen Bestimmungen des R c i ch s e i n k o m m e n s
steue ra«csctzcs, die an« diefser Stelle wiederholt liefvrozchcn
worden find, in weitem llinfsanae finngemäße An wen-
du 11g, wobei jadoch dem öffentlichen Interesse und dcr Würde:
rung sozialer und wohltätig-er Zwecke durch Befreiung ge-
wisser Einkünfte von der Steuer Rechnung getragen ist.
Auf die wichtigsten cinfichiläciigen Bestimmungen des § 6 des GciL
kann hier nur allgemein verwiesen werden. löcrvorachobeii fei,
das; die auf Grund dcr Jahresasbfchliifsc an Päitglicder des Vor-
ftaiizdes und «Illifssichtsratcs, an Angestellte und Arbeiter a l s E n t -
fchädigittig oder Belohnung fiir ihre Tätigkeit
gcnvrccliteli Vergütungeii iedscr Art. sowie daß Einkiitifte volitisfchcr
Parteien und Vereine. fo weit sie nicht aus eigenem Gtelvcrbcs
betrieb stammen. als stcperbarcs Einkommen nicht gelten.
Als ausdrücklich vom Gcfamtbctragc der Einkiinfte alt-sings-
fähig ctrtlärt § 7 des Gesetzes: l. Zuwcnsdunaeii an Unter-
ftiitzungstz Wohlfahrt-«» und Pcnsionsksasfen des Lietriehes wenn dic
dauernde Vcrlrendung fiir die Zlveckc ber Massen gesichert ist;
2. die Steuer gciitäß § 10 des Grundcrtverbsfteilergcfcvcs vom
10. Stcvtembcr 1919 oder die jährlichen Rücklagen dafür; 3. bie
galt· Deckung von Unterbilangcn eingestellten Beträge: 4. dic Kriegs-
abgabe vom Slltsehrgcwinm dagegen nicht die entrichtete Körper-
fcliscvltsfteucr An dic-sei: Stelle fei hervorgehovem dass. »die fiir dic
Gcfcljäftswelt so wichtige Übcrgalmsliefiiinmuiig des § 60a des
slicichscinkomnicnsfteucrgefetzes über Rücklagen für Ersatz«
bcsdhaffungcn usw. vorläufig nur für E inaelner:
fonen gilt. Es dsiirfte wohl an erntasrtcii fein. das: eine ent-
fprcglkencdc Bestimmung nodi fiir das Körvserfclsaftsftcucrgcfciz ge«
trofsen wird. da sachlich die alcichcn Vorausfcizllnaen für die
Kövvrrfchaften vorliegen. Die an dieser Stelle: bereits eingehend
gcwüsrdigten Urteile des Neichsfinanzliiofes vom 1.1. Januar« 1921
tragen ancrlanrtermcrßcn den Bedürfnissen des Wirtichaftsleldcns
noch nicht genügend Rechnung. Dahingegen isit dic. durch die
Novelle vom 23. Bittre, 1921 bewirkte Abänderung des § l3. Abt« l.
"Ziffer 1b des Oieichseinkoitimcnftcueracsancs. nach welches: nislst
..Ll�bfchreibungen für We.rtvernii-nd«cr111ia«« sondern .,Al«sfctzunacn
für Il"«bnui3ung« ;.1tgclaffcnwerdon. auch für disk� sisiiitvericbastsftcixcri
gefer- avcwcnxdbar

Die. Steuer beträgt grundsätzlich 10 v. O. des
baren  EinIom-nizeiiö. Darüber hinaus niird von den sogen-muten
Erwcrbsgcfellschaften l§ 12 d. Geh! ·�- als welche die
vorgenannten. schon anderweit privilegierten Vcrficlscrunasvcrcinse
auf Gegenseitigkeit ufm. nicht gelten �-�, nämlich von Aktien-·
gesellsrlpaften usw. ein prozentualer Busch-lag von den
aus dem steuerbaren Einkommen oder dem Einkommen früherer
Jahre ansgesscliiitteten Gewinnanteilen, soweit diese mehr als
8 v. .6. des Grunde oder Stammkavitals ausmachen, als Stcticr
erhoben. Diese: Iiltfcklslaa steigt um 2 o. O. bis 10 v. H. dcr »aus-

ofscliiitteten Beträge. wenn diese 18 v. H. des Gruvdkapitals aber:
ieiaeii. Diese gegenüber dem Einkommen der. Einzelverfsoncii 11er:

hiiltnismäßia erträglichc Besteuerung, die noch durckp dic texts-eilig:
Bemessung dcr auszufchiittenden Beträge reguliert werden kann.
bat bielfcvch nur llniwanbeliina von Priivatbetriebcn in Gesell-
chaftsttntcrnehmungen geführt. Nach ben neuesten. durch die

Heituncten gehenden Notizcn hat es aber den Anschein. als wenn
aucli das Kiirverfcbaftsftciteraefctii nach schlechter« nijucr Sitte! schon
vor dcr erftcn Veranlagixisa einer grundlegenden iilnderuno unter:
zogen werden sollte. die insbesondere eine aanz erhebliche Er-

ähuna der Steuer· scitsesmit fich sbrinaen soll in einer den

steuer«

l
« ken unfcrer Wirtfclkiaftsi und Steucrvolitik

Sätzcn bes Reichscinkonvmerlsstettergesgg «Jsrcwioweit diese: Gckiickite begründet sit-I, III-DIE» 
l M·

til-ff
. i

Dscr Veranlaguna ntgrundc aelcat wiksnglt b.
Wirtfchaftsiahrcs Kboiclkiiftsiahresx in Ezma °3 »des Kalenderiahres. Hierbei ist von wcfcntkfäielltnakjw
dcutuncr daß im Falle bcr Auflösung ein» er tillalff
oder des entgcltlichen über-karger des V« . � Stroh«· .. rauiqcnz .qdem letzten Betricbselgellnksic dcr Betrag Hi» cfden das m: Verteilung konimende Vcrlnidaeiüåieälsrccksfsslf
Wert der Gegenleistung» das Grund- oder St» W· Um
Summe der Einlaacn iibcrftriat. Bei mer» allnmlavikzx
stehen der Gesellschaft findet eine crmiisxsjzpfgilibtiq
statt. C§ 17 b. Qicfl Die Vsczsanlaauug kx-891»;t«. Xzteikkks
des ums-geltenden: Geschäfts- ober Fti1lmdp,.spk;:wckllkx«
stehende crftc �Beranlcgiina. fiir die dikjkxwcnksskz «,
gen und Rwcclverniocien m Frasse kommen, kkktzxrz End«
15. Avril 1020 bestanden hat. erfolgt « .;j«.z,».·»i;k«dtexikk»
wobei fiir cincn gerechter. Sthtcctlciclx mit ctloatkffkid, fiir .
rcckitlickler Llejtcucrling »auf Grund dcr liisbciiixf W«
gesorgt ist. l§ list des tue-Ä Sinnen der Einzctkkjt
crtlärung kann auf dic eraanaenc öffentliche« Wen
Bezug genommen werden. 01111111

An nefeibltrlicn Bcituninltncten uind Verordnuyaenk
301199�kggtrcichh 1. dasqKörlicrfscllöifftsflcktcrgcfciz Vom�3. gkvrilr IJIZl lzciltralhlatt jfiixlpdvästjfgiliillftcllstiskEITHER m

insbesondere. sehr wichtige« flliizeiacvfliclitcii im g H« ««
Ulibal

sKrcista .1 L ö w e nbc r g, ß. Juni, »tagt. an dcngi fätnlliche Abgeordneten tcilnaszlfffxfkstliensalttte
fiir� 1921 z» Vortrags. Rad! diesem sind u. a. disctzznm V
dcr Krcisllcrnsaliunsg auf 70624 Maul, Armenvfletlc ««
niiizikie 8111-1111. 48 000 Altar-l. Kreisinszvblsfiishrtsmmt blind«
Strafzenvcrlvalttlii 162000 Mark, Kapitalzins-m Wlzusammen 36200 0 21161111 zu erwarten gegen b6"
11103 01:0 illiarl mehr. Die Ausgaben fcdcn sich Anm?
aus 80-1682 Blatt, fiir cfichältey Pensionen usw» 147
für Armen- und Jkemcntiiittzige » Ztrcslc Flreisniphfj
202 370 Albas-l, fiir gesundhcillicije Furiorgc 29 0m Mark«sckwftsickpk Fürsorge 09 500 Mark, Straßcnlvcrwaltugkz 957« f
Stcnerverswaltun 466 2015 unser, Verzinsung uns, T«Anleihcn 322 700 . iark usw» bic Fstefamtccusgabcii sind auf«
Mark angenommen. Der Vevlnogensbeftand am 1. Am«
trug 1Z21c350 Blatt. die sircisialigalsen betrug» 400 Proz
Gebiiudcstc1ter, ber Gctvcrlscstctter in ben Klasse» 3 Un«
Betriebs-steuer, 560 ilsroacnt der sitrundftcilser und 600 Vk
Olclvcrbestclicr der Klassen 1 unb 2. Dem sillntraqepzz
ciusfclntsses 11111 Gcnchmi .un in diafer Höshc mm�. �i
sprach-en. Abg. Wille:   reif enberg! beantragt bic Tritt;· « «- s" " �Grundueuer auf 600 Prozent und sjserabfetkitiiig de: Geh«
aulf 250 Prozent unter Hinweis »auf die ungeheure Bclqj
Fjausbcsssitzersx Troß schärfsten Einsssvruchs der ländlichgn 1i-
niit dom Hiwwcrfe auif dic fchweren Folgen fiir dic Landqe
winkt-c der Antrag mit 16 gegen 10 Stimmen angensoniiiik
Stiinsinennischrlscit nahm dann die Versammlung einen An .
Flsrcisausfchlisdses an, »von der Anstellung eines besonderen G 1
fiilbrers fiir as Fltscisttwhlfithrtsasnit alysuschcn und diese «·
mm einem Beamten des Krctsasusschusses mit vcrschenz
Die »für den Gefclziitstsfiilfrer bisher bewilligten Kosten von?
sind 1000 Mark fiir das Flrcisrcltungshaus zu überweisen
flicft zur Vcrfiiguna des slrcisatlsschusfcs zu stellen, lind-«« _
Jugend-pflegst. Für Tuberkulofcbckäntofung 11111rbe114001!
willigt und fiir das tlreisrcltutigshaus 2600 Mark Zuichu
di» i» Lijjvcnbexg asm 1. Oktober �.921 Elllplllldilcllsbl� taub«
liebe Winterscl	1·lc, fiir dåe die erst: silasssc im Seminar
aufgenommen wird, bewilligte 111cm einen Zuschuß von l«
Bei dem åiilenltc Entlassung, dcr Lcbensm
r e v i s o r e n cntfvann sich eine heftige Auseinandcrsetznnq
den Parteien. Tor Pcrscisausfcbuß hatt-c ben Antrag gilt:
Lebciismittclrcvkssoren vom 16. Mai ab· sreizustsellen u
Entschädigung bis l. Juli zu zahlen. Ein Svlilllldklllllkk
der Landwirtschaft ttaiioiialcs Gefühl ab, derAbllz G«
erhob dagegen. Uirotcft Dcr Antrag des Kretsoukslchussc
angenommen.

Goldschiiiiedscly 4. Jus-us. Die Ahn-allow DE! UUWA
freiwilligen �äeiierwelir erfolgte am 1.»d.M.»d1«1k
vinzialbvandmcistcr Hämeb Kretsbaltnietiter ·Thilo alt« I?
des Latrdratcs und dem Vorsitzenden des Krcislfeuerwebrve
Fsabilbefisvcr Flc.lling. _ � tS. Bcrnftadt i. Seht, 4. Juni. {in der· aeftrmen S U
ordnctenvcrsaniinlilng wurden sur eincuvon gSanitätskolotiiie alizxtscljaffcitdclt K r a n l e_i1 t rat; »
w ag en 500 All. bewilligt und von dcr andcrlveiten Zug
Fcstscstitig dcr Stromprcife Kenntnis genommen« 1° vnahm dic Versammlung Kenntnis von er· « CxlcklkAllUUlIll.
Handlungen über Allstaltsch von Grundftucl eilen. VFIPIDI
ben Bcitritt dcr Stadt zum» S lestfchen SJisü
Für im Rcchnungsjahr 1920 m er Kalckvc TIUSFJJC tvaratllrcll wurde ein Betrag von 31 483 Mk. nachts-B!
Straßcnrcinigungskosten auf 90»l2�.i»W- W
laufenden Meter Strafzcnfrottt crhoht Schllcltkjch 11�" -
die Versammlung dic Viietilng eines Zimmer-«« fllt
Diakoiiisseliscliweftetx

sc� Brcslatr 6. Juni.
sam gemacht, daß nur der Biascvineiiniarkt
Wie-sie am Sonntag. den 5. uni ihr Ende
säuitlichc im Alisftcllitttgsgcbaudc nuternkblllchslii . »;
bis 31111180. Juni aufrecht erhalten weibcngaua�calso besonders �in auf dic große Oftdelttsclle stillt· -
die tllitsftellltligen bcr fiachfcbiilen." ber Mobe g; M»Kunftgcwerbesh des Vereins der Buchetfkfmldfu �amPlakatfretinde und dcr Sonderabtctlttng sur Klein d«
Städteballkitnst Für diese gesamte Vcranstaltungä Eint,von 10 bis 6 Ubr geöffnet fein wird. Wild Cl; «» «
von 2 Mark erhoben. Während der Lllxbrucllslll ed» E
freien Gelände des tlliaschinenniarktes bVfIUVsk f
für Bcsucher der Sinnü- uud Filunftgewcrbcciilefts
vortal von der Partftrafze aus. Das Gelande l
gezäunt bis zum Schluß des Volkstageä

�«Am 29. Mai starb in Paris an
52 Jahren die auch in Breslalt bekannte. » »»
Scdulrcilerin verwitwcle Varonin Icnnd U� 910;� »»·ken La
Brcslalter Kind. bic Tochter des verflorbslleV »in; eine-Ei
David Pfeils. Jm Jahre 1900 erblindete 11? msp gSeit die!
Neroenleidens und niußte ihren Beruf 1111111 W·
lebte sie in ftillcr Zurückgezogenheit 111 5I3GU5- tammchmi �

-�- Einer Gasocrgiftitng erlegen ist am Sollt« · Er 1
56 Jahre alter dlllaiin von ber Sturm-USE« If«
feinem Schrcbergaxten Frantfurler Sltsßkt »»
einen Brunnen �in graben. Jn dem tief« Bruu m
sich Gase, die ihn betäubten Als man txt«
Feucrlvehr herbeiricf die dann den Unolllckkich
es zu spät. Die Wiederbelebungsversuche waren M»

�- Ailfgchiingt fand man in feiner 3011071021276� wurde
ten o5 Jahre alten Paul Kot-etc. Seine U!
Schauhaus gebracht. z»

�-  Einbruch während einer BcordigUUW
Eiudrccher in den Naclunittagflunden in dem HAVE! HUIY die
Einwohner einer Wohnung zum Begräbnis abwesend wlrzuiicr
aiiegehmnbert. Es lind gestohlen worden: eln bdlltikr ,
Iaclettanzug ein schwarzer Cutawabssliock nebst fchnmwe edalllon ««
Hofe, eine dünne, goldene navalteruhrlette mit einein er;
bei: roten Stein trügt und innen das Bild des EISCUUW V
tlralvattctinavel mit grünem und roten Stein und etncästaar
Ocrretirlng �85! mit grünen» rotgefassten Stein, ein im »
kunnte, eine Anzahl engländischer Silbermünzen UND «: M9116?� «

�- Von ciinorechern hettngeluch WUTVCJ Wie 111110
wieder dte Gallwlrtsalaft am Tennlovlaty VIII-DURCH«
und Zigaretten stnd diesmal gestohlen worden. m

«� Ein Schaufenster gevlllndert wurde
in der Schtllcrflraße m. Narr. Zcrtrilmmeruiig d» M� », g »»
30 zweie« vcrscbicdcnfarkitacr Gbeulotliotf, 3 ANY« amglumtnmßii�
Moullotinelloff Hain-arg mit kleinem roten und blauen
Nettckftofß 3 Meter! fern-arger« leichter Tuchttvlfs

Es. wird auedkiicklich 1114��;
_1111b Dis« »«
sindeillctanfl

. - i1xzfchlllg tm «Hi: früh» vieles;



�,3 
s«

Bunsc gßroni�.
. «« Erinnerung an die tapfer-en

�wir: iisfsjjssszfoktr Kotisttl a. D. Paul Speierusw» teilt» vkzzßt jährigen Krieges. SiegreichV« »» sit« m z» Ookks lesien von Stadt zu Stadt
lchfzkdell 9" �d,  Sileilole. Der wiederholten Auf«S 1620 «» Stadt wurde. obwohl voilige Ver«
ilikwkgalls Vecdkpht war. nicht entsprechen. Männer
tikwzziintl fmoch wenig vorhanden, und so berieten
l!»z,ktiUI"·-sz;d,»1, welche Mittel ztir Verteidigttn
taztind im; Blei ttnd andere« Kriegsmateria
ttikspsp slkuifxeYNpt eine Frau aitf eine überaus
», in Mtejki die Tat unigelelzt wurde» Es war

»Hu-total starke Natichschwaden entstiegen den«« Milchlmlerückendkn Schivedeti begrüßten diese Er·
«« betrifft« bog kin gutes Wiittagmahl in tlttiosicht
dkklllllmhgsgiiter Trunk iiicht ausgeschlossen sei.

auch e »» anschickten, um Wall und Mauern �an
u� a» ihren Kopf. Topf an Topf gestillt

g «, Hirsebrei. Da rer gesamte torrat
Meinen bedwkkiid war,»deni Zwecke dienstbar ge-�nicht Im! , d» heiße Hirsebren der fast arger ais»Wir, i0 so? auf die Angreifer nieder, das; diese es
kitllklweefkreii Belagerttng abzusehen und abzu-
 einer III« z« Gleiwitz befindet sich ein OJgetnälde,
pkkiifillkchgn Vzkgang aus dem Jahre 162o» btldlichenbtllwiplnanb II. ehrte» die Gleiwiver fur ihreraifitkeisfcdad»kch, daß er ini Jahre 1629 das Wappen

Pf: «kschöllekn ließ« . . .« . mcokzgisckzc Fakultät in Wien. die in diesem
titikfkllflk ca Julitliiuin beitritt. leitete am Sonnta«««««pgpi«gefcbriebeiie eier mit einem Ctottesdienff

rang"!? deti kirchlichen sestakt offiziell ein. An der
atllchlkellesek bis ztitn letzten �man gefüllten Dorotheeni
ZEIT« en Gemeinde nahmen außer Vertretern derktiiaslllktkchiikttcti Behörde» auch ber deutsche Gesund«
1111W� �D �ablrcicbe andere Behörden. auch der schwe-
belililm Fskngk hatten sich in grosser Zahl hervor-
iiiilskhnserz Professoren nnd Pfarrer aus Deutsch-
au. », Staaten. der Schweiz, denNiederlaiideii und

. »» eingefunden, um der Wiener theologischen
Wqp der Schwestevffakultäten aus den vorbenanns
�Will� · g. Es wurden mehrere mit der über«
nittuveibtlllkfe h dene Ansprachen eballen. UnteritEklttlllllgssmkerjxzffbjfessor Wilke au die besondere
tiksdditrdie evangelisclutheologifche Fakultät durch daslll.». e und die rege Beteiligung allerlzffiffftteifsöfieröiszsser Jahrhiindertfeier erfahren.
tltitglkvmifllle Lieliesgefchicltte kaut vor detii Schöffem
- l ur Verhandlung. FrL v. Sollte-als, die

rlfzwflkiktilflcrificiien inzwischen verstorbenen» rulsilcbenHkkzzzte seit längerer Zeit einen Berliner Schau-
· gkkhksiverbttngem Siohatte frühe-r, obwohl erttttfrrenlich in ihn derart verliebt, bat; sietrotz dieser

fkkckszlcllttng und Ehre geopfert und sicirniit ihni auf
die« hatte. Später l»v»ar er threruberdruiskg geworden
M izskkhsjltiiis geloitz Fraulein v. Sotkienka wollte
m ihm lassen. Sie reiste ihni nach. wenn er außerhalb
tueltttitigenoitiiticii hatte, telephotiierte an ihn, fcllkleb
kholl ati seine �man unb bedrohte ihti schließlich mit dein
einer ganz licsoitders wüsten Szene kam es eines Ylliends
mitunter, wo der Schauspiel« in einer groszeren
at. Die Angeklagte hatte sich 1300 Eintritt-Karten fttr
illntig gekauft und sie ait Bekannte und allerlei sonstige
erteilt, mit dein Auftrage, einen Heidenlarm Hi: machen,
dttiiiiulge aiifträte. Sie selbst »wohnte»der Vorstellung
oft« bei utid als der erwartete Larm attsblielx erhob sie
citedcti Schauspiel« mit drastifchen Schinipfworten
und: ihm, der einen fttnkelnageltieuen {Hart anbatte, die
und berüchtigten faulen Eier. Das lvar dem alf··o Be·
nn doch zu html. Er stellte Strafantrag, itnd Frauletn
nla halte sich vor dein Schöffengertcht zu verantworten
gderVerteidi er war der Biedtzitialrat »Di- Stornierer erklärte, bog bei der Dame ein derartiger Liebes-
toilierrsclta daß sie für ihre Tat nicht verantwortlich

gcdissen erfolgte der Freisprttch der Angekiagtetm

I Cäisanbelsfeil�. 
Getrcide-Wochenbcricht.

iellrcidbericbtftellye des Deutlchen Land-
ilticits berichtet, standen am Weltniarlte für
elttdie Nachrichten aus Amerika im Vordergrund-e des
Interesses. Trotz einiger: Schälden in den füdweftlicbeti
Ztelålliiktetstvei enbtist noch! immer deineEdtlkchfflsttiittgick· nie in sie , ttma iwenn ie r eni e e
llllls die liishcrigezn Hoffnungen erfüjlleii follteti.
�n23: scbfkilt toeiterhcjkn noch anffghnliche billigen e; gilt:_� ·ei·ugittig. Humeriin i man kais-at »» er
llslllitrletstiingeti Nord- wie Südamerikas etwas itnficher
Oskliuch di: srkaeatvctshiiitnisse für bie weitere Gestaitmiq
E�! eine Nolle spielen und zunächst attf nicht itnerhejv
Wall« DE! Zlrachtrtiteti gerechnet werden muß. Fur
lilllchctuen die Frachtschslvierigleiteii gleichfalls zu dem
Z« Cllsilsllsftthr beigetragen zu haben, der gegenüber
ein"!? V� H. erreicht. » · _  _
disk-z« Izlcsjkkg {einiger Zeit iusr Netii·ertiiias-«« 1 ern« . ice «. en en
»»V011sltor tuerika, �getauft togrbcn. Von Mai;
ksdsn Negiertingsbeliefertttigen gegenwärtig recht an:
zxgslig zum Weiterverkattf an den Markt, »für die slch
MglDBerwertiing für den Augenblick findet. Die
zeltenakcleiii beträchtlicher Rückfchlan m» den am stets«
W? «. atspretsem wohnt-eh und! die Tendenz» f·ur
chwssishszlxfgfgrtå beeinflåtfitstaiiizrdad cålgMdiek Fätltxtiårt� i i ereti �in an es e ais. ie - vom Kauf zittfückliielteiu Fttttererbsen behielten
Its. TM! Tendenz bei lnappcm Angebot und ihremf» CUAUM und auch Peluschteit ließen bei fcklligilicbf« «« W �reife nocb wenig nackt. jedoch tvar für elek-
Mchtftjvicken die Tendenz lttstlos geworden, und das
txt» IX! « mitten, die nur in hocktfeiner gelber Ware
im, m" Raps aus neuer Ernte auf Jitlilieferiina» swVcklc niit einein Preise von ettva 205 Mark fitr den
»Mir! hatte, ist die Kauflust und die Bewertung· dies-
abbiegen� l» das; schliesslich bis 280 Mark selbst in der
s, VWVIUI Sckilesien bezahlt und auch sonst dieser
cnIi�i"jE�b°-� Fliir Stroh wurde die. Tendenx matter.
Tstt s» FZPJV QWfie Sttzobetznte im Felde. und das bat»Wer!btesilicheii·Abtclkttvaschting beigetragen. sfusr

E r vorlaufig sehr still.

di» D« Vvkltifche Milliardendisizit
Tltt bellt politischen Revublik für 1921 ist dem Minister-liegt m« Darin werden die E i n n a h m0 n mit
il AUUFA Ab e n mit 108 687 Millionen volniscbe Matt!
mit« er. Spitze des Ausgabenetats ftelt daslidriegss
du M, Milliarden, wogegen das Unterri tsministertum
litt» sönlitcrtttni für soziale Fürst-me 1% Millanden
öden, b .- Das Defizit bei der Eise nb a b n ctraat
»Es  dein Ministerium für Landwirtschaft und
«» M« �erben politisch» Mart. Eine« additions;
Sitz» Yinlsteriitm für die et! e ma l i g e n lI l· e u -

«, ° 011f,·lr-o 123/4 Milliarden Ausgaben 103,5; Mil-
um} ncnenubcrilcnen. De: Beim« de: im lllnlaltfllbckkchsifttiielkn Not en bat die Summe von 90 M il-

n. .

I 
l

.&#39;ib"�ilt-�uägb� Und Industrie idarniitildter Punkt. In der
Illig. �mühe das bisherige ftellvertretendc Vor-
lltiiikszsfkl r Rot in zum ordentliche» Mitgliede des

Weinen. in der-

w Die Heldburg Wiss. scktlägt die Verteilung einer Dividende
von 6 Prozent auf die Vorzitgsaktieii vor. Ausierdem ·soll das
Grundlapital um 14 Millionen Mark der bisherigen gletchbereckis
tigten Vorziiigeaktien erhöht werden, welche zu 120 Prozent den
Aktionären derartig angeboten werden, das-i drei Aktien  gleich:
gültig ob Voizugss oder Statut«-mitten! das Bezttgsrecht aus zwei
neue Vorzugsaktien erhalten.

Viihiiiisclte UniomVaiik in Pisa . Das Geschäftsjahr 1020schlief-it mit einem Gewinn von 24.1  i. V. 11! tlcbcctl. Kronen ab.
Hieraus gelangt eine Dividende von 12 �! v. H. Pur Aus-««zahlung An der» im September 1920 erfolgten Kapita erhöhung
um. 40 auf 120 Mai. tschi-eh. Kronen beteil gten sich bekanntlich die-
Gruppe der Banco Commerciala in Mailand und die Firma
Lazariy Freres it. Sie. iii Paris.

nh. Zuckerniarli. Nach dem Statistischen Vtrreau von
 O. Liebt it das Wachstum der Zuclerrüben seht� rasch voran-
gckoniinew ie Nachrichten aus den einzeltien Rübenbezirketi
sprechen iicb über den Riibenstand in der Hattsvtsaclise lobcnd
atts. Die E r n te a u s f i cli t e n berechtigen einstweilen zu
erfreulichen Hoffnungen.

w. Amsterdam, 4. Juni. Die Oändlerlorporationeii der Börse
haben die. Srbliesiung der Börse an den Sonncrbendeti der
Monate Juni liis Oktober beschlossen. Beute, am ersten Sonn·
oben-d des Juni, begannen bei Griiffnung der Fiondsbörse die-tödteten-
angestellten ein Konzert mit Singen und Pfeifen und steckten Steuer;
werlskörver an. Ein Teil von ihnen verlie sililiesilich den Saal.
�infolge dieser Vorgänge ist es zu keinerlei efchäftsabfchliisseti ge-
ommen.

Berlin, 6. Juni. Börse. Anfangsbericht ils-Ein. TelI
Die nunmehr bekanntgegebene Kapitaltratisaktioii des Vhönir übte
auf den Slldontanniarkt bei Eröffnuna des Verkehrs a n r e g c n d
ein, aber auch auf den anderen Gebiesteti herrschte eine festere
Haltung vor. Devisen tendierten infolge der in »der letzten Plini-
woche unt niebr als 2 Milliarden erfolgten Veruicshrttng des Wotan:
utnslaufes der slieiclssbank höher. Indes sanken spoltiisclie Noten auf
den Tiefsftatid von 5,60, den sie übrigens in Dann-in fclion Entre
voriger Woche erreicht hatten. Phöniraktien setzten mit 720 um
20 roz. höher ein. Ferner stiegen von Moontetttvaviereti n. an.
Bo ittmer �60! +8. Bttderiis  B03! Fuss, Dentsclugtirertibttrger
�03! +3. Gelsfeiii ircbetier �12%! +5, ßölöb  855! +11, Lothritig.
gilt« �20%! + - Sltiaiinestiitatin �07! +8%� Obericblei.

isenindttstrie �7415! 4-4, Roitiibarlier  862! +4 unb Thal-e
 888! +8. Dagegen setzten schwächer ein: Rheinifclte Braun-
kohlen um 4 Proz. und O be r«schl. Rote �62! -�-111/o. Kal i-
werte touoden zum Teil wieder gefragt. Kriiigersliall  +10!.
Westeregeln  +2!. K o lo n i a ltv e r t e still, Solinan �.800!
höher, Deutsche P e t r o I e u m -Gefellssiliiaft �06! reifer. Von
A u s l a nid s b a b n e. n gewonnen: Srliantuna 5 Proz. und Baltis
more 8 Proz» liiäbrenid Eanada 5 Proz. verloren. Schiffahrt?-
aktieti fest. Fsertier eröffneten höher: Berliner Anilin  +11!,
Badisckie Anilin  +5%!. ssböcktster Farben  +4!. Bcrtunann i-t�8I--"-l
Deutsckpübevsee  +7!, Sicltttclert  +8!, Deutsche Maschinen  +13!.
Dhnamit  +7!, sdirsclyKuvfer . -s-6l. Orenstein  �i�5!· Nheinnietall
i�i�19!, Stettiner Vulkan  +6!. Weiter-hin blieb die Halt-link  der.
Börse fest. Das Gleschäft toar aber ruhig. Olbersclitt Eis-erwirbt!-
bedari nach anfänglich-er Fsesstigkeit etwas nachlafseiistx Detttfckic
Staatsvciipiere wenig verändert, Horaz. Ntsscltsanleilie -t�1,X-», Even-i.
Konssols --%. slltierikanser hol-er, Ungarn zum Teil schwächer. �-
giiti freien Verkehr stellten ficll Ulkieliersiwatlffnianii auf etltria 223 G»
25 Berliner Wcätfelkiirfe enorm 6. Juni. Aflnfsaiigskitrsf e.

iGig Tel.! Holland 2&#39;315, Dollar 64%. Rttmiäiieir 105%. Polni ehe
Noten 560, Englisclie Hinten 250%. Perris 532, Scliweiz 1127�-H,
Osterreiclier 10,90, 1ltigari« 2994

Vrcslait 6. Stint. Börse. Die Stiitntmitng war heute weiter
fest, doch blieben die Umsätze hinter denen der Vortage zur-fiel.
Seines. Boden-Bank gingen mit 117 Proz. um, Ccineutwerte waren
gefragt, doch ohne llnisan Von Ztickeraktieti stiegen Halinsauer auf
619% nach 016, Fraustädter Zucker gingen mit 1050 Proz. tun.
Grälisclsener Terrain wurden mit 134 Proz» Schilclfi che Ini-
mobilietr mit 99 gehandelt. Von Speiiialliierten stiegen. le. auf
285, Meinecle autf 298 und Freiburger Uhren auf 250 Proz» Hydro-
nieter bliebe» 985. Jni Freiverkehr trsttrden Mever Kauffs
nimm höher, während Huta ritt-verändert blieben. Polnische Noten
schitniiiclier. Am Fondsmarlt befestigten sich Entoz. und
Ist-proz. Schlesische Pandbriefa wirst-read 4prvz. unverändert
blieben, Kriegsanbeihe notierte THE» Spariprläniienanleiihe 86,40.

Deutsche Anlßelhon. Plgadbrlolo. lnausiaiu-Obligatiorgn.. . . 3.
u« sinke« citat-statt« spfässo 0 �W76�? nur, tat-i. its-law- ...,..."" ...«...
Ists-»s- da. 68.00 o 67.25h: Wo u. davor; osioo n
ist«, de. 75 50 o 76,75 I! 3% Silos. llllltknsna-III. 3330 a 63,00 g
3% its 77.26h: 77,251» JOHN«- u. 76 2s n Nicht»
Institut-iustiti- . . . 36,401». 66.20h: "in n. 80.55h: 8020m
tin. 0l Rcldlssrllnixanv. Wo Süln IlcmIL-lnl.  II 94,50!!! 9450m

t lieu» 7s.oo o 72.10 o ist-u» im. lalll-Plhl. 71.00 o 77,ooi-c.
ist«-s« ei. i leid« 83 60b: es do B «» lt Ist« a7 Gott: s�: do i»
3°/ Diensten«  mm . .· 57,09 0 Zool! G W» u. Vlll-llll 37400137 31.03h;
i »« it. ein«-iet- eckitoia �- «
w» «. eojoo c. raste i; izzwititiiistkittii.�oit. ....,.... ...,...
!&#39;/_�°/� steil-est steile-l. 70,00 G 70,75 B Wziliktr.ltiastoii  Serie lll 93,00 G NOT! G
i» a. eii,oo o saooda i0,-«»sIiI-ti.stillt-steilen . iio,oo o ganzen;
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Vreslam 6. Juni. 1. Speise:tartoffelm 40--41 «« per 60 Siilgn; 2. unoerleient WMTC CFCVIM J
kartoi eln!: �- Jt per 50 Kilgn �- je nach Stärlegehalb

WTB. London} 3. Juni. »; 2 3 2C!. . . I i  - . L� ____ i�.
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1«,, lsoititsleieo 28% Ochs um: stellte. .� 15l  NOV, i«·;. KNIIIIIL. Of.  u. «�
Holtmann� 16% 15% lieu. it. Sturm�. 10l zlol. M Sitte-Ost. . 185/. -�&#39;
i WTB. Fangen. 3 zum. Glutin-stossweise« 2 lIU-I. »; »· , J« - f s �u. f« c«
i . lind-stellt EIN! EIN! lsiiiiieeiipit STFZZ mls 60 le list-litt . . ZU 860-
i - ktithtilltllie 6B sc 66 20 teilst lynanlz l4 l? 14 35 sie its« 1400 1433
II» liest. liest« sl 80 5160 ittiiitsililiiiiiiil «« «� �- -� lli sie» . . . 484 477
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i «, llma. IS 20&#39;» sc 0-? Ist-er- lesen« 26l Z 249 Bauraum . 106 stillt  00

« Produkten-starrt. Bisse-Blatt. il Juni. Bei etwas stärkere-m
Angebot und ruhiger Stimmung blieben die Breite. fast unver-ändert. Oisalen fest Zlliohit ioar vereinielt genagt. z� tgiilsens
fri·tchte zu Speiiezliiecketi waren ziemlich fest, ebenso zutters
erbseii. Speitelarloffelti höher. esleirctdistiieitez rlicizeii 164,
dlloggeti 140, Hilfcr I30, lllcrlle tritt .04. Alles »in: 100 kg. --
�äelilebium de· lliibl. Slllarkttiiiticittiias-.i?oinitsiiiioii« �Staus 226.
einsatncii 2:20 El, Seuffatiieii itzt! �lt. stiller; fttr 50 kg.

Heu 54-58 �h�, Llatitfiroli 52-50 �lt, Tlirefzitriilt i32�36 J6,
Irrutiiitistrott 26-�.�-.0 �H. ililles sitt· tu» u» �- ltiichtatittlicbe
Preise: ViltorimErtiieti 1-1b�1d0 �u. aelbe unb grüne  Erhielt 120
bio 130 �K. flcullersErbseu 10i!�110.ti. Sslltkilclltsillicli fchlvcicher
linisatu l30�-140 n, Pferdelioliiiisti fest lot!- l1 l».ti. Peluscltieti fest,
95-105 .ti. �mieten lvenig beachtet 85 43:�! Ei, idiiifeiifrtichtgetiietige
schwer verkättslicln Liiisitieii bei attesreicliendeiiiLiiigebot inniittleren
Qualitäten ruhig, feine gelbe fehlend tut-Ob �u, seine blaue
45-�50 �n. FuttersLitpiiieti 30-40 to. tltcaie ruhig. Preise nach dein
Staude der Valuta sclttvaiittstid Lleztigsiclieiiie niatzig angeboten.
Ju sitt-e- tttid Grassiiateii feiner Beschaffenheit und kfxtilarrialllee
in heller Farbe Nachfrage. Seraliellti gefcliäftslos » infolge
Sperrtttig tes Balinverlehrs nach Dberidlleiien. �Alles sur 50 kg.

Verbote-dortige.
Gesellschaft �Deutlicher Metallhütteits und VOrrtlcitte E. V.

Die diesjahrige Hatiptversanitiilttiig der Gesellscliaft Deutscher
Metallhüttcm und Bergleute E. V. fand unter der starken Be-
teiligung von über 800 Fachletttcii in Frankfurt a. M. unter dem
Vorsitz des Geh. Bergrats Prof. Schiffner  Ft«eiberg»i. Sazl
statt. Aus dein vom Vorsitzenden erstatteten Jabresbericht ist zu
entnehmen, bei! die Gesellschaft eine Mitgliederzahl von etwa 1150
erreicht hat. Von den Fachattssrliiisseti der Gesellsrlmst haben be-
ionders der Cheinikewsdachausschitsi und der Fach-
ausschuß für Erzaufbereitung eine utnfangrcichc
Tiitigteit entfaltet. Der Cheinilewszfacliaitsschsttsi bat sich vor-
wiegeiid mit ber Attsarbeiiting von N o r m a Im e t h o d e n fü r
S cf! i e b s a n a l l! se n für die Untersuchung von Erzen und
Sllietallcti bcsclt-äftigt, der Fachausfcttufi für Cttxzattfbercitttng mit
Arbeiten, nielclie auf die Miiglicltleit der Anwendung der Schtlointiw
verfahren fiir die Aufbereitiitig deutscher Ergo und die weitere
Verbefsertttigder nasiniechanisclteii Erzaitfltereiliiiig hinzicletu Die
Bildung eines besonderen · V e. ri it die} u st i tu t s fttr ,
S ch w i in m a u f b e r e i t u n g ist in Attsiiclst genommen. Die
fahungsgeniäsi ausgeschiedeneii Vorstandsmitglieder swurdeii wieder-
gewählt, ferner wurden folgende Herren neu in den Vorstandsrat
gewählt: Dr. Theo G o I b f ch m i d t, Direktor der Tit. Goldfcltniidt
Akt-Geh Essen  Ruhr"!, Dr. H e i n h o l b , Getieraldirettor der
Wiansfeldfetieti Kupferfchiefer batietideii Gewerkschaft, Eislebetu
Dr.-Jng. Tafel, Vorsteher des Asrbeitskreises für Metallttrgie am
Fraisewltvillietin-Institut iiir 211iet--.illforsclittiig, Ncttbaliclobcrg

Es wuuden mehrere benierketisliierte Liorträge gehalten. Ober«
ingeniettr L. Pla f3, Direktor der Lurgi Apparatebatspslcfellfchaft
m. b. D« Frankfurt a. 52.72., spraih iiber »Elektrifclse Ent-
st a u b u n g u n d G a s r e i n i g u n a". In dein Vortrag wurde
die Entwickelung des Verfahrens dargelegt und an Hand von Licht-
bilderti und Erperinienten die Einrickztttnti und Wiixkttngsnicise zahl-
teicher sowohl in Deutschland toie itii Attslatid errichtete-r  Saß:
reinigittigsanlagen erläutert. Die wichtigsten Jndttstrietu welche
das  F. G. R.-«Verfaltreti bissier auliienbetcn, find: !llietallhiittcti,
Tonerde.,- Elements, Starbibs, Soda-, Seliwefeb unb Salpetcrsäure-
Fabritetu cltemisclie Industrie, Tllkagticsit-Jnd1tstrie, Cellulose-Werke:
jedoch sind damit die Anweudutigsttiöglichleitcti keineesfiills erschöpft
und das E. G. RsVerfahrm dürfte sich bald Eingang auf weiteren
ivtsliictseti re.rtcttiii«iett. IOatin sprach Dr. frratiz Lvertier Kranke,
Frankfurt a. M. über »Volkswirtschaftliclte Fragen
ausElJPetallbergbait und Säiittenlvcfen". Ei· schilderte
zunächst die getiereile Preisentlvicteltttiii ain Welttnarkt während des
Krieges und nach deniiselbeti ttnd ging dann atif die speziellen
Momente der Preisenttvickeliina der Nichteifennietalle nach dem
sirieae Teller. Stil-F llcitierletist erl nannte et· die ratiide Steigerung
der Erzeugung wie des Verlffrlattcltes von A l um i n i um , welche
auch sweiterhiti anhalten dürfte. Sinn Schluß streifte er Sozia-
liiierungsfrageix Sie Sozialisiertttig von Besrgbau tind Hütten-
weketi efclseint bei ltteichteiseiittietalleti in liefonders lveitetii Felde
liegend und völlig aussichtslos I. wegen der zu hohen Preis-fchntaiitittigetu 2. weil die Foauptvorloniitieii der Erste: in über-
eeischeii Ländern liegen, wo an eine Sozialisiertitiii sticht zu denken

ist, 3. weil die teuereti Nicliteisenmetalle dnreh Firarbteii bedingte
lolale Motiovole genießen, wie etwa Flohle und teilweise auch Eisen.
Den nächsten Vortrag hielt Professor J. T. rauhe, Dozeut an der
Technischen Ffiorliscliitle Berlin, über »Die Theorie Ibc r
F lo l a t i o n". Der Vortragende sweist darauf bitt, daß nur durch
bic vereinten Veniiithtiiigeii von Wissenschaft und Technik es niiösglich
fein wurde. das für unser Vaterland gegenwärtig so bcdettttttigs-
volle Problem der Aufbereitttiia von Erzen hinreichend zu fördern.
Die wesentlichsten Flotationsverfabreii lierulien darauf, daß tnan
das zerkleinerte City; iii Tlltisfer sit�5-petidiert, diese ,.Crrztrii-lie« alsdann
mit· einer geringen Picugc feiuvestteilteti Dies, oder. sonstiger öl-
artiger Produkte verlobt unb durch gleichzeitige Zusühriiiig von  Saß:
blaseii eine· Schattnisclisfclit erzeugt, cttielclte die Erztcilcliseti aufnimmt,
wahrend die Ganggesteine sich zu Boden sehen. Diese Soiideritng
von Lira und Gsatigarteti erfolgt, indem die Erzteiiclteii Öl. unb
isksasljiliisrlscii stibsorhiereir niclit dtigegsliett die� iiiiiriggcjteititn Eine
Veränderung der Oberfläche det- Erzteilclicn durch Säuren,
Orhdationsmittcl usw. sowie eine Verwendung tierfcliiedeiier Öle
usw. ermiiglichseti dann in etlichen Fällen und�! eine differenzielle
Trennung der einzelnen Cstze voneinander. Die Reihe der Vor-
trage nuirdc beendigt durch Herrn .idarrassotvitz- Ast-of. der
Geologie unb Paläontologie an der llniversität Giesiciy mit feinem
Vortrage »Die. Bauritlagerstätten des Vogels-
bergesc 7

An« Tage vor der Hauptversanitnltitig wohnten die Ver-
faniinlungsteilnehnier als Gäste des Phh ikalischeii Vereins in
Frankfurt a. M. dem »Bist-trage des Prof. . r. F« r ä n f e l über
»Ckicmische Vorgange in festen Metallen« bei. Der
sliorttzsacetide berichtet; uber eine Lltizahl llntersttclfitingetu die er mit
feinen Mitarbeitern Un Institut für Vhtlfifalifcbe Chemie in Frank-
furt bearbeitet. Jm Mittelpunkte dieser fforscbtiiigeti steht das
Dutzalitniinprobletm die Frage nach sder Natur »der merkwürdigen
Veranderitngem die in leiten �Jlluminiumlcaierimacn vor sich gehen
und die technisch von grofierjllkiclitigkeit sind. San Ansclilitsi an die
Tagung fanden B es i ckit i g u n g e n von industriellen« Werken
Frankfurt-s und llmgebun statt.

rvettcrtiaiii i« kalten.
Von ver Gewitter. Das Wetter ln im lblnnenlanbc bei ictsisoaasen bis tnäszi en

an den �lmen bel sttlrkeieti Winden teile better, teile« mollig bic Tetnveratttren lnd
gesunken, aber noch tlder Normal.

Ostende +15. 00111511170 +16. Swiuenilltivt +14, �Jleulabrmixllex --. mieoiel -�-�
Stockholm -� davaraiida +8. rtiarsidati +20 wenn +18 tllaiveii +14 Mev --�
Milncden --, Wien «-  man u.

Wetiervsraistlsage all: den 7. Juni:
Betaut-erwies Wetter iiiit fchivsaien bis niafiigeit Winde» um: iltidcrung

der Temperatur.

stieiittiiitee Wetterdunst. Ver Ibltteritngsunilihlaz der in der Naait im:
Sonntag su Montag mischte, stellt fttr alle blelenlgcn, die auf lRe en hassen undn&#39;a: en. eine Enttautctiitng dar. weil er ebenso möglich vortlverg ng, wie er ge·
kommen war und außer einer fttr-ten. deutllchen um hlttng nichts hinterließ» D«
starke ndrdliche Wind und das Imvorltdnellen des Barolneters lassen auf  QuelleL Wiederherstellung des beißen weiter« schließen. L«

heiter. worin.
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starren, 5. Juni. I. Sodensbütbenaennen,16000921,
3000 Meter. l. Erst. Eichenhoss Flucht  Ackermann!, L. Sanitas
 Bonnet!, 3. Atiella  .6. Brown!. Tot.: 24 ; 10, Pl. 15, 26 : 10.
g�bl; Berufs asoolåszikdaismöJlx Lg. L· II. IF· us m« f a l k e -�e UU e U, « » e er. l. rn ferdmseng s
LIIVIPIU st  G0tdes!, L. Turnilwairt  Meyesr-Wohlde!, 3. Öeffelel:
rose  Hiiber!·. Tot.: 32 : 10, Pl. 15, 15, 21 : 10. 1111M; Sonnen-
glanz, Barrikade, Trotzkopß Taschenspielen Rothaut Parnisäne,

·E6v·k;·;·1·1,MZkeUåi·k·i·i·a.M · llI·. G ·deål:··erdxie·r Sssagdcrennem.. ·eer. . et. i en ors arifa  Rittm.
Banns, L. Zirielentiixeexdr. de 1V·:·!si!·,··«8. Izertus  L·H.·Q:·i·c·ist!. Tot.:: . i ie . . er e n e �20000 Mk» L000 Meter. 1. Hm. O. Ftrus es R eTi i: w? i sit 521011111153,
2. Florett  Ackermann!, 3. Hasdrubal  Schillvi!. Tot.: 23 : 10,
Pl. 11, 11 : l0. Unpl.: Emilius, Jrene, Jgitun 5%-�2% Lg. �-
V. Horneir Jagd-rennen, L0000 Mk» 8600 Meter. l. Hin.
J. Bürgers Pf l a st e r t r et e r  Stosfel!, L. sResi  Hoffmann!,
8. Seeheld Gorgas!. Tot.: 12 : 10, Pl. ll, 17 : l0. Unvl.:
 ·L �-�4��G8 Lg. ··�� VI. Bremer Ausgleich 24000 Mk,eer. l. est. om e« sN l"ß Ack ,L.E&#39; -seld  Reiiiicle!, 8. Konrad  825810. Teoltlx 130 : UUBLBXIILIPPJPU 13
gslvbä Egingruid Toiso·i·i, Fc·k·lmv, Ntannhgri. 1-1 Lg. VII.ro e reiner«ag renne , 0000 Mk» 4100 Mt .l. Hm. Damms S eh n u cki  o. 921161�!, 2. Liberia lRittsilii
BWIMSL 3. Frei  Glafer!. Unp .: Tre1oherz, Murg, Sturmhaube

Crekeld. Z« Juni· I. Weis von Stillen. 17000 Mark.
1400 Meter. l. »Hm. W. eliffers Nug at  Pet«ers!, L. Gkikxx II
 Derschuik!, 3. Wipliard  Ha.niimer!. Tot. 28 : 10. «
UWPL EIN. Selbst, Sen-made, Finnland .
II. BockumeoJagdrennen L0000 Mark. 3700" . eter.1. Zerrn A. Steinecks· arma  Oertel!, L. Ari Burnu  «.Jia.ncke!,
3. annoveraner  Thei emann!. Tot. 54-:10. Pl. l5, 12, 21:10.
Und-l. Napoleoiil Vaterland, ·Komeitia, Co:irier, Erbfolge, Auges»
lzH��-7��L0 L . -� III.·Preis von« Laut. 16000 Mark. 1200
Meter. 1. . Fu Bischof-is Sankt · Pau li  Heilemann!,
2. Cederöl  Hainnier!, 3. Miinrose  Resisz!. Tot. 15 :10. 3 liefen.
��IV. sterrather··Jagdren·ne«n. 17000 Mark. 3200
Meter. l. Hrir. WittiiikKiirtens R ipi  Kohnke!, 2. Licsl  Oertel!,
3. Blwmengcilia  Holtei!. Tot. 78:10. Pl. 17, 13, 22:10. tin-pl.
Rlhem old, Holdm Rottalmiinsten Daddtx -� V. Preis de rGras· scha 30000 Mark. 2000 Meter. 1&#39;. Hm. Ed. S midts
Lue islle   neter!, L. Peter  Sauia!- Z. Zwirns Bruder   otzen.
Tot. 83:10. Pl. 25, 17:10. UnpL Windsbraut, Psrolpeller --VI. Schloß Krieclenbeck-Fagdrennen. 25000 Mark.

e

acta

3700 Meter. 1. All . Dtsckx So. reins C i d  Jtzm� nh·!, 2. S« -lmde Musik» 3. Fing:  whn:ke!. Tot. 18 :10. seist« 18 803%.
1117M. Tat: Tata, Friedenstaulbe �- VII. B ö n n i n g h a r d t-
Ausgleisch 20000 Mark. 2400 Meter. l. E. Suckows Ber-
thalda  Piiskas!, L. Sternhagel  Griitzle!, 3. Nicolo  Böhler!,
Tot. 150:10. Pl. 54, 17:10. UnpL Ahnung, Träne, Daim.

Radrenncir
er. ·Münster, 5. Juni. Die Bahn hatte am Sonntag unter glühen-

der Hiitze zu leiden. Parole· gewann das 10-Kilometer-Rmueu,
Bauer das Stundenresnnem m dem Pawke nur 100 Meter zurück
endete. Im St u n d e n r e n n e n · wurde erster Bauer mit 51,650
Kilometer, L. Parole mit 6l,470 Kilomen 3. Blaikemoblen 48 Kilo-
meter. l0-Kilometerrennen: l. Patvke, 11 51min. 32,2 Sei»
2. lBauer 5 M·eter zurück, 8. Blakemohlen 20 Met. zurück.

··Beim Fliesgerrennenspwurdc im Großen Preis von
Munster l. Siclicurmann  Munster! mit 9 Punkten, L. Gottfried
Gtannoveri mit 7 Punkten, 3. Herbst  flöiirnberg! und Häusler je
4 PUUHZJ

· er. Zwist-no, 5. Juni. Beioußerordentlich heißem Wette: und
nicht sonderlichem sBesuch kam ein S tu n d e n r e n n e n zum A-us-
tr·a . Saldo w, der von einem Sturz und schimerzlicben Wunden
n: t besonders in Form war, fuhr das Rennen vor Gusrh.kow, der

· Zeitwegese ohne Motor war, Aopelhanns und Seppel ohne Energie
r. _  30-Kilom eterrennen siegte der Meister-

fsttsklter W i t tig vor Appelhianns der unter Reifendefekten litt.

Stallellaul Potsdam-Berlin.
"Ruin M. Male ging in diesem Jahre unter einer Rekorde

Beteiligung der Berliner Svortvereine der klassische Lauf Bots-
dam�··Berlin über 25 Kilometer vor ich und endete mit dem
großen ltberraschungssiege des· . C. Charlotten-
burg. An zweiter Stelle plazierte sieh der jahrelang siegreich
getoesene ,,Berliner SportklubC uber die genauen Ergebnisse or-
fahren wir folgendes:

l. S. C. Ch a r l o t te nb u r g l:0:86, L. Berliner Svortklub
1:0:46,9, Z. V. F. V. Teutonia 1:8:54, 4. V. F. L. Charlottenburg,
5. Schuvo-Besrlin, 6. Berliner Sportklub II, 7. Berliner Sturm und
Sportvereinigung 8. S. C. Charlottenburg II, 9. Akademiselier
Tspurnerbund l0. T1irngemeinde Berlin. �- W ettb etve rb fii r?

bei Mannsehaftem 1. Berliner S. C. 1:5:40�3, 2. S. C.
-arlottenburg. � Jungmannschaftem l. V. F. L. Char-

lo t t e n b u r g l:6:48,L, L. S. C. Charlottenburg, 3. Berliner S. C.
--- Frauenmannschaften fuber 10 Rilometer!: 1. V. F. L.
28:14,16, 2. Berliner Turnerschaft 8. S. C. Charlottenburg. -�
Altersmsannscha ften  über 10 Kilometerh 1. V. F. L.
8·l·:L8,L, L.·Be-rliner S, C. � Den M artin-Werner-Preis,
fur den die Gesamtzeit der Haupt« Ju end-·, Altesrs- und Frauen-
niannschaften ausschlaggebend war, sho te sich der S. C. Char-
galt äge nbu rg in 8:6:3L,9, L. Berliner S. C. 3:5:49.4. 3. V. F. L.

lsanclvall der Jugendturnier des tiiriigaii diesseits.
EichenlaulksAlter Turnverein. Eichenlaub siegt überlegen mit

7 : O. Eichenlauf��sahn. Ein scharfer Kampf: Eichenlaub mit
10 Mann jvielei·i·«d, fuhrt zur Pause l : 0. Nach Halbzeit ver-
wandeln die Grunen einen Elfmeter und L Minuten dasrauif holt
Ziel! « ahn ein Tor. Bis Schluß kommen beide Tore oft in Gefahr,
och erteidigung und Tormann sind auf beiden Seiten gut. Mit

2 : l holt sind Eichenlaub die Punkte. Frischauf-�Alter Turn-
Verein» Bis Halbzeit l : 1 tehend, erzielt Alter Turnverein nach
halbzeit ein weiteres· Tor. rz vor Schluß zieht Frischauf gleich
und erst di·e letzte Minute bringt das entscheidende Tor für Frisch-
auf, die mit 3 :_2 siegen. Eichenlaub, Stalin und Frischauf stehen
nun gleich und mussen noch einmal gegeniibertreten. Es spielt Frei-tag, sden l0. 6.. aben-ds 6% Uhr, auf der gahiiwiese  �Eichenlaub
gegen Frischaus Zugleich die Schüler Ei enlaub gegen Stalin,
lpa rend Friesen-Brockau und Frischaiif am 5. 6. vormittags l0 Uhr
in «. rockau spielen.

Berliner Otterscbivlmmlelt.
h. Dass vom Berliner S. C. Otter veranstaltete Wett-

ssilsviminen in Plötzensee brachte den auswärtigen Gästen die er-
warteten Erfolge. So siegte Mund  Halberstadt! überle en im
Niickenscliuiiminen und ll·lb·rieh lBreslam im Alte- err·en-
s wimmen. Der Staatspreis i·m Brustscliwimmen fiel zum zweiten

ale an den S. V. Zeit. Die Ergebnisse waren:

Gefallenendbrusttaffel l. PoseidoipBerlin 5:46.
Qovfweitsprung ·l. . Stelter  Neptun-Spindlers eld! l8
Meter; Seniorschioiinmen 820 Meter: 1. E. Otto  z LIMIT-
Berlin! 4:50,4; Suniorlagengaiiel 4mal 80 Meter: 1.
S andauer Wasserfreunde 4:48; I . Spr ngenz l. O. Giese
i rliner S. S. V.! 48% P. -� II. Brustschwim·men, �500

eter: 1. F. Großmann  Borussia-Silesia Bres-

i

lau Mit CrmunterungOBr ststaffel 3mal 80

u - era : ; e erren immergekäwä Uniåiåiäieugögg   öden 80·Me··t·er: l. A.
Osietenvlkhulbriclicboru ia-Silesiacktbreslau!1:08 ; II. Lagentafkel 4inal 80 e·ter: l·. Spandau 04 4:25;
Da erball: Otter: er in gegen Bomssscvsoseidon Stettin Skl-

I
S:

-j-
w

Sportwecbe In Elegiiltz. l xjoitxfklxutkkqskkmchn
Liegnktz 5. Juni. Die Jubiläiims-Sportwoclie des »Alten R dolt"d ..Tu rxi-V e-r ei«n s« nahm am. Sonnabend ihren Fortgang. Am in der« Wisichetsiracs «PCs«iiigF:tr1.Rt3iT?-lkfdQdter Gens.

Nachmittagjaiid das l. HockeipWettspiel statt und zlwar gegen den studentsen waren ins Tliüringerlakjh 200 alt, »Den-C»-
Breslauer Hockev-Cliib. Die Breslauer Mannschaft siegte mit 13 : 1. kakzmspen kkjkzzznkhmkxx N» auf, e qckommen nd ins;Am Sonntag vormittag spielten die Alten Herren von A. T. V. Universität München sowie dascjljiigkglllleii lvikksdeum Alt
gegen Viktoria A. H. 0 : 0; A. T. V. II Jgd. gegen Blitz II Jgd. kkkgdemie Eisenach suspendiert am, W Un dek "i318.
2 : 0, A.·T. V.·V�-·V. f. B. II. Sllianiischiift 1 : L. Am Nachmittag R· S· C an d» Unzzscrsjtät Czkekeeseiw Cokpz Hauf-ietzt,
ssz  fssxezktscs  sllzxzzaeamstchdket 1&#39; NUUZVHYITYETIJZ W« HAUUCU an denllnisverfität Bonn neclriiiidjtsterekssstkkuiertulkkstidSci·······o····e· m·c?i3 ·i·e· .. ann a gegen ie . annscllaft der Mspspmz«U-m.eii wnrden di? CDWB Rhenæzssjx Dispos,

lottseiiburg und LiisatiaXD-resden, be· illa·W» m· giind««·»·c·
Gewinn-Wissens! <3??? FkFLTdiiJIIq«TLZZFYZFFUIJEZYYNSL « Tclsckttislspizsde: A. · ·. «: s  ...: [e37.� . . »· . k .Il Ndltdt II« °B s«17. «B-i«ci:si.-Siidd. �43. PreufzJ Klassen-Laster« 5b�.%°l�.�}ff,?, CZTZI,»D,I«»,FTZFFZ»essssszjsgkdssltisii solt b�b sinne. 21. aienuagerag. 8. Juki: 1921. &#39; _"_ü "wen. Mit.

Qlal lebe gezogene Nummer« sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen, ,  a er nnnd  onst!
und zwar 1c einer aus die Soft gleicher« Nummer ln den beiden lRcltlctzJ Die Frellldcllipclllllosllcll P ·

AVEEUMIAEU l IMV ll ie a befinden sieh s-eit einein Ins» �Hiwi
Altmann man�

. V «Bau? Nach durschgreifeiider  demr u - s «Ohne Gewähr. Nachdruck verboten. Hause· versphlckdene Erneuerungm erfuhr· llolvqjwn bei�:
In dexookorglttagszlehiing winden Gewinne übe: 390 Mart gezogen. quemskkchkcjk nichts, z» wjjnsckwn �übrig. U und 1ass···"

zu 0 170245I zu 80000 M 110028 I �rnsqennauu12 zu 5000 M 9029 7594 8240| 210603 227125 288148 · , sumeliklelsussi
78 zu 8000 M 1916 8054 15307 18842 33077 88250 87509 41889 esse« s 4, | 5, | g, s u» |

54285 88888 99902 77091 merk; 92074 87901 90292 107485 111447 118094 « «» .� . . , . l 4 � z128280 127277 129794 131492 94983 188759 182880 109890 170872 178874 a� «« II« L5" «· Isscto �V9801! « · I189272 191028 194789 197852 02513 225628 228294 284057 287758 Qosel _ - � ·� »in? ltksslan 0P. 4&#39; 6 1.24.
200 zu i000 M 6886 7781 se« 9285 12025 12773 14018 18715 20980 lsrappirz 2.11 2.20 Als; 0,44 Hreslauui! &#39; DE, 5,03x

21178 25855 29715 27817 30210 31759 81919 gesessen« 40970 58487 Neisse. . .�-0�34 47,39 .- .!l,8:-»s Pönehvitz · «sz1-59«�l34l
58480 57167 01878 04041 72877 73118 78804 92824 82500 88089 99117 �umop, � 3.8�? 382 225 Stein» « · ""414 sing«89978 91012 98004 102188 101897 107201 110018 111475 113180 113950 J« U 127 17g 1&#39;523 F« -z-».»z«� z·  « �- Yzsjl114294 118748 119945 120979 124184 125253 127477 127894 129712 130200 Brie Öl, 4:40 433 430 Jst. �s- &#39;° ""8 - 0.67 �181990 184972 138250 141302 141408 142881 148905 145312 152184 159184 S , · », , «« » «. :-«4 Usstsllbtsrg . � �
159878 159758 160991 182888 183188 188225 187438 168281 189800 174847 - Issllssklsv ·?,0-- 3-80 3-34 2.19 Tdsllsllsvbsii UP. - "-32177870 179925 182405 182758 184144 188742 192088 194081 195722 lesen: Kottwitz 1.40 1.48 1.41 2.20 e�. �Vamp. d »« 7 «29«44.
196781 198228 199249 201501 202299 204807 205295 211447 211830 212178 Ausuferuneshöhe für die Oder. Ohle- nor! « W« usw,YOU: 214581 217848 219008 221149 224278 224475 224508 280048 282282 Tresen". 325 Konwitz B· Schwer-wisse»2451 28851 -

276 ZU 600 M 1831 4471 8947 11836 12052 12692 12872 15212 1641118686 25015 29978 80798 88954 sage: 85801 39208 40085 42898 48875 Vkktkvtvlvgtltllc Bevbttchtttllgeii der Uiiiversitätslss
45418 46028 47287 sum! 51787 82994 54408 54801 54803 58808 58820 » , 4 «» . » Wurm»58847 82578 esse: 70757 71780 79001 78990 78790 84100 86073 80797 ji· ckiXBresLOrtsYeil  « OUM ____ 0 Juni
90829 92807 84871 94682 94874 94894 97599 97898 101990 102100 d.i.O.E.R.�s2 U! in Nm.2U.l8.Illsd.9U. iffxjTssNmksx103867 105403 109907 107020 107088 109680 jun: 111867 118019 114989 But-Wärme O 4312 . «« 4 · ·« .-U.-s.«lhd.l«ss118798 117758 117920 121908 128852 128581 129908 188450 188922 141424 M ·» « I - - � , - « + alt! 43093 Hz148092 144742 147847 149098 150800 181008 182248 152857 153786 166364 « Ahn. tiu.d.Tinl1. «3«·l-!·Z ·�- + .2 +303 I ««
157988 159187 neige: 181020 188980 188200 167513 174097 174198 174851 Duuzipxuit  mm! . . 15.0 . 15.5 14,7 14 z« , -174942 174981 177880 177984 178178 191509 181994 182821 185285 187887 Dunitiattigung  98! 37 82 7 «· ; l6.5
188277 188942 191515 192758 193024 103951 muss, 197288 197324 199798 Wknd �.-12, · · · · SO 2 NO 1 SO 2 O - 77198820 200893 200888 200902 203419 208958 204198 207770 213615 214238 Wert» · Mit» « bezw» he« . 3 lNWg214255 215148 217584 217897 218384 221852 225010 225540 227447 228434 &#39; &#39; &#39; ° · &#39; er heiter bedecks
281982 288021 287118 287988 287982 289509
I; Jn der Nachiiikttagszlehung wurden Gewinne über 390 man gezogen. Z· Jncdugwasservorltersakics

» »« 1o zu 5000 M 78271 102376 118880 207044 208404 g Fu» »� �a «; «: . .·�i 98 zu8000M7a18 11837 18785 17416 22887 26108 83589 80841 42879 48748 - « « c» .0 «, «: «, g », A. :
44522 47481 54112 57137 84844 88202 66258 87794 78394 80268 88947 Beobachtet ·» »Es· H z; »F z; s· q .. s g99042 100425 108323 107810 uns: 115949 125849 128192 187964 142448 « .. l . « � O? H i0 is! z«äzzzeo 149178 180058 180902 156038 181872 184708 186716 187784 189898 Bove mit Z» s s v s-0,10 4, |3 y « 0·44 z· d. », M ··

o: 221430 ·� «� ����szs -l
194 In 1000 bl 14204 18442 20504 22021 22948 27670 29592 29597 88575 Vprausges sur · f86966 87798 89729 38801 sage: 45997 46081 48880 49227 58457 wies» Okekkxau _ � » » 4· «» 1· � Z· 2v 1·33 z· «» 135 7}55114 80219 56349 88404 85874 88194 88589 89088 71971 78748 74808 sogar» · · · · z· 8V 0,96 H· zvhzz 8 s» I», .14885 75279 75078 78881 77542 82908 84475 85088 88428 95718 98772 Tschspcheraig z· 2N 06.2 7 2N-0&#39;85 7- M .43 s«97004 102898 109272 111541 118884 117685 119808 121019 129505 leide«  �Stoffen . . ·· 4N 0,78 s. 4N OF· 9. 0,86 El.182178 188484 184479 185796 186890 187989 189119 189518 141478 142108 »» s· b» - . � s« V - « V . . 4N 0,96 m·155878 157782 182528 188022 185178 167810 187909 188578 171458 178281 mit en era . . . 8 0.24 9. 8 0.38 10. 0V 0.4l Its!

174822 178884 178013 179129 180936 191449 182719 198092 188158 leis«
197987 201204 201484 208492 207880 mass: 210412 218872 221010 828208
225720 225888 228870 230012 essen!
- 248 zu 500 M 1183 goes 2998 8015 487a 9190 9198 9820 11508
12099 18510 14471 19840 20884 21757 22457 23755 24889 25529 28581
88897 89942 40889 40918 42378 44385 51720 53789 54998 57330 57525
87701 59849 50049 80929 82808 85958 80257 87570 73919 75808 78702
78894 81087 82780 88888 90875 99219 100138 100909 103005 110036
111990 112457 117198 117819 120788 125888 120807 lasse: 129988 181889
182055 188250 184504 185275 185517 187015 139888 189922 140821 1403:3
m« �338� ���° 53533.�: i333??? 133333138333 III? 133333133113III; Iggsää tgiggg 192288 106874 198425 198058 leere: 200108 207500 W1!� garantleren DE! SOEOTTOOI Bestellung Fertigstellu
209187 211017 212502 218184 218748 214208 216148 218882 219192 219244 noch zgp Ernte,
2233m, 22318922348223494 225184 229127 230752 232058 2861.16 288410 ·
gsgggs  s« - · Verlangen S18 kostenlosen und

unverbindlichen Vertreterbesuch.
Mitteilungen des ö�entlichen �Vetterdiensli

., sales-ji!- Zs .s�..�!E!!M-� - s AMBI -Werke Berlm-lohanmsS« Im« haute i max. l Mo. E E IN« B-JUDI heult�, Sei. « Illn. s H· mm� Abt I, 5 B Pl·lrllh l teil 24Std I-  nn« seiizisia. E· z; T · - s DÅMIFNTZ TSXTIESOSHTÜ
»� _ _ ____ Sm�h|__ «· __ ______ eegramme: m In nglcämm M. �- -� -� � -� �- Gürrlllzar m 14 t �1 14 n3 0 willlo Fernsprecher: Oberschöneweide 1120-1150.

llalitlxlliverdl 14 32 14 H3 gar Regen Grünberg � - � � � «·
Friedland. 13 30 l 13 II ger wolkig t

Kunst« m18 läiiustgewerdesåiisstelliiii
Sondergruppens

Das schöne Buch �-� stäiäteiiauleunst �- Plakattreunde.

Ausstellnnngsg eäpäiude Scheitprig.
Täglich geöffnet von IO-B Uhr bis 30.Juni.

Eintrittspreis

:;&#39;« _!.«.-·-
II�I� f.«« I�..--&#39;
�Er� is«

. i«. . ·"s

s
«···..«.---·--·-««   in �n IF« « » __�

zu 9488514897811:
R  weltbekannt bei Stoffwechselkrank-

is: Er«   _  II .; ». ".  TIERE-E«  � « «. »r; «. r 12:52,. ·« f: - «
. im  -  ."·« . - .4�!. -;,« I «� - s� » · . � . ·  ·. r«·1!.?.«.s»«.";.-Z«H.Hc.·szi-.«XL EIN T·--.-;"f-;»:·.«s«-5 ,5 �am�; «·

hatten, Magen� u. Darm-Störungen. � &#39;·· Maxhrunne� Heil· und Tafelwasser bei
Katarrhen der Atmungix- u.

Verdauun sorgane bei Nimm« Blasen n. Gallen- .--
&#39;_-__* steil: und 18i Gio . � Ferner; Klssinger-Bitter-
 Wasser, Luitpoldäxrudel, lioekieter Stahl-v«« braunen, isslnger-Iladeealz. z«-

Ueherall erhältlich. Ferner durch
Verwaltung der Staats. lllliåikztstiiilbärlek 

e .
.,_ »! -l";«-««�«««-Zl«7·K«.-2·F "«3«--"s·&#39;·l«X«z·-.&#39;.s-T« «-«�"«�«. «« .

Als Ersatz für l3

oberschles Steiukohlen
liefert: »

Brannkohleii - Brtkctls

Sicliliranntoljleii 
iliafzpreszsteiiic 
MaschiiiciuPrcsztvkfs

S. Bielsehowseey, Kohlen in »Als-
Namslau i. Schles Telephon 8 u. W«

-92 �.� ·&#39; «.  "au," ,·..-.:-;«c

Stand d�hren
besonders preiowzrteo 2m eliot

moderne feiiie Tiskhlerar eit
Geliaiise und Werks:

in erstllassiger Ausflllirung :iiid sii großer Ciswahl
zu sehr billigen preisen. *0

AII toll Berg� qmgsnB Fuss-r· dssaiidelsrizkilstfä zu· ::--: --�-� � --- «� . . « un er r.  .Jnhs �hchard Kempe! eliigeiragengn u Portlands I  -".«sp-�·-  d
Sßreslan, Gartenstraße 86. gkzzk·k·s·k·zzg»·k·«·k·s·k·iä··eiavi Z33;;;·i- z . dem ßildeTelephon: Ring 656:�. TT"««-· - &#39; &#39; s «· so»   s-  25.19.. 37812:: 8799173822 s VETLIODETUTELFTI M« Je enMitglieder des Deutscheii Ofsizierbiindes erhalten bei « qußekokdgkkkkichgu Genera« g ··

Borleguiig der Mitglledslarle 5% Nation. Veksammsukkg Vom 7, Mai 1921 .   kurzum!� ·.·:«««-;s«-«-�-«-�-7";Z;-Is:o-;i·:issixkssssxi  i«  -.i-":.-««�«..«- . sind die §§ 21: X«  28 Un« - - &#39;- &#39; auch zu PaßzWCCkC" ßedltnlln�29 dck 608mm OÖQCGUÖEU. Z  presse pfomDtcArius-geruht Dritteln, H « Ausrahrun�den l. Juul l9Ll. B M bekam� guter ·:
saszouspsselhauf   l9 Jii unser Haiidelsregilter A I   ZPESLAU « Btclchccpta ,
Dem« "Wtm3co«chen« v Alt old Platlna �brillant n ist he ile bei Nr 84 als In· «« ««« « « i &#39; ° &#39; « « « «« « Telefon 4389 .-

o - � .Donner: Ullillll Glllll äksßiåisiiwkkfkiikP skskkkksiiFiiz Psiiiåiålk III« GFif338k-»H"3f·! i ««
. Holelvesitieiiii Auguste Nlaui "&#39;« ·

Anerkannt vorzügliche law, geb. Sieuzeh in Gottes«  ----««
 «,2·-·»-z,.»k kzkf."7k-j,ik·x,·-sps,s. bei-g eingetragen worden. « « e!· _
ßrillards Bei eintretender KohleilktlgfsskltiiiAmtsgericht Goi:eslierg,

den 14. Mai 1921.l ilEs« Zi LET- ·;- · « e , E« .553175953553" 3.05133� hast«» ».  oienfiiiisisFciktkioiskssmt « Ilion. z,
«"l;«-ii:...k-;«.�-t.« , 9° °E TMTUIEVT sllrelslteinioklieiis ::«.:2-.";;iii«.·..19-09 « E.Illlsll El Will, siraße 42. TFÜCRBH-UHÜ Sjlksiq MqimingkkPkkßtqkf «""�»«Xs:""« Itszooickfaiich H«

ils.k.ssei.ii.ii.lksixxsssizix Bade-Anlage"  listig« .ii,igiix»xi.ssiii: D«- ssssssssåsssss Z« sssspsislk is« »O«da sie GetosZiiiteiåbevotrratung ··are ie e . -Overiciilzoiiienyauveines.Ytzikzszssspk us«
liefert in grstkluslger «:

- Ausführung ««« l.lgszitz·g·il3i»i·lco..
Reudihen soll initGenehmlgung
des Gerlchls die Ausschtluung
der Masse erfolgen.

811 berilctstchilgeii sind 12724

trockenen |9
maimlnen-�Bre�tnrf.

Analvser 432l Alarineelns
hellen, Asche 4,12 W. N l M« kische tca ·Mart 99 Pfennig nicht bevor- Aqejkkvektkledsslelle n er ageFekatlrkuf Ring 13474� .. pl!

dsztltlgtlkaräefotkkiessreuiitbgelttland Säge: &#39; "Ü! Ikccccp gamma�; f5 U« politisch« TgesztllkitekemBt 4988 Mark l0 Pfennig. N 879313� H» . . Waldencurg i. samt. Hzzkfchpkkk für m ptrobinaiellen lmd b�: Held« «�Hin� b?!� äusillltmnnlfgl� « «« Tammmtn�ela i l D3L"sp""s«8i"«ö�-i«""Z-I«« nbalt der einem� Otto  Zertmgg�lnur c « rnru : , u. . · .Aontnrsverwalten T - - "  Dtsck M! Ütlh» Ü� «· «·


